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Mitgliedschaft in Verbänden
Das Kommunale Kino ist Mitglied in folgenden Verbänden:

AG Kino-Gilde
2003 fusionierten die beiden traditionsreichen Kinoverbände Arbeitsgemeinschaft Kino (seit 
1972) und Gilde deutscher Filmkunsttheater (seit 1953). Die Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde 
deutscher Filmkunsttheater e.V. ist seither ein kommunikatives Netzwerk, in dem sich enga-
gierte und unabhängige gewerbliche Kinos aus ganz Deutschland begegnen. Derzeit sind rund 
300 Kinobetreiber:innen mit 500 Leinwänden Mitglied in der AG KINO – GILDE, außerdem 
unterstützen rund 40 Verleiher, Verbände, Einzelpersonen und Unternehmen als außerordent-
liche Mitglieder den Verein.

Bundesverband kommunale Filmarbeit e.V.
Der Bundesverband kommunale Filmarbeit (BkF) ist die Dachorganisation der Kommunalen 
Kinos. Der Kontakt zu und der Austausch mit anderen Institutionen aus dem Bereich Kino 
und Film stellt eine Basis für Information und Interessenvertretung dar. Der LKKBawü (Lan-
desverband Kommunale Kinos Baden-Württemberg) ist die entsprechende Gruppierung auf 
Landesebene.

C.I.C.A.E.
Diese Abkürzung steht für Confédération internationales des cinémas d’art et d’essai. Der 
Internationale Verband der Filmkunsttheater C.I.C.A.E. wurde 1955 von den nationalen Film-
kunstvereinigungen in Deutschland, Frankreich, der Schweiz und den Niederlanden gegrün-
det. Heute gehören zur C.I.C.A.E. 3000 Filmtheatersäle in ganz Europa. Die C.I.C.A.E. hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Vernetzung der Filmkunsttheater auf internationaler Ebene zu fördern.

Europa Cinemas 
Mit Unterstützung des MEDIA Programmes der Europäischen Union wurde Europa Cinemas 
1992 als europäisches Netzwerk von Filmtheatern gegründet, die einen Schwerpunkt auf das 
europäische Kino legen. Europa Cinemas subventioniert Filmtheater, die einen hohen Anteil 
nicht-nationaler europäischer Filme in Ihr Programm aufnehmen und sich besonders für die 
Vermittlung europäischer Filmkultur an das junge Publikum einsetzen.
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Geschichte und aktuelle Entwicklung

Die Trägerschaft der Kommunales Kino gGmbH liegt in den Händen ihres alleinigen Gesellschaf-
ters, dem Verein zur Förderung der Kinokultur e.V., der sich 1984 aus der Kino-Arbeitsgruppe 
im soziokulturellen Zentrum »Goldener Anker« heraus gegründet hat. Ab Herbst 1986 bis zum 
Sommer 2003 war der Verein Betreiber des Kommunalen Kinos im Cinéma in der Jägerpassage. 
Seit September 2003 wird das Kommunale Kino im Gebäude der Stadtbau GmbH am Schlossberg 
betrieben. Nach dem Umzug zum Schlossberg kam es 2008 zu einem Wechsel in der Geschäftsfüh-
rung. 2014 gründete der Verein für den Betrieb des Kommunalen Kinos eine gGmbH. Zu unserem 
Vereinszweck, der Trägerschaft des Kommunalen Kinos, kam nun die ökonomische Aufgabe dazu 
die gGmbH als gemeinnützigen »Wirtschaftsbetrieb« wirtschaftlich stabil und liquide zu halten. Wa-
ren diese zwei Hauptaufgaben bis zum Jahr 2020 gültig, wird in der Zukunft der Verein zusätzlich in 
Form von ehrenamtlicher Mitarbeit und Unterstützung für die besonderen Kinoformen gefordert 
sein. Bei allen Veränderungen bleibt das Ziel, das Kommunale Kino als wichtige Kulturinstanz der 
Stadtgesellschaft in Pforzheim im Bereich Kino und Film mit Unterstützung der Kommune weiter 
zu entwickeln.
Das KoKi hatte bislang in normalen Zeiten 75 % der finanziellen Mittel selbst erwirtschaftet, was 
unter den verschärften Bedingungen des heutigen »Kino- und Film-Marktes« nicht mehr möglich 
ist. Mit den Einschränkungen der beiden Pandemie-Jahre hat sich das Verhältnis von eigener-
wirtschafteten Mitteln zu den regulären Zuschüssen mit zusätzlichem Kurzarbeitergeld, Hilfspro-
grammen und einer Vielzahl von Spenden fast spiegelbildlich gedreht. Erfreulich ist, dass der Ge-
meinderat der Stadt Pforzheim mit einer deutlichen Zuschusserhöhung die Basis für eine gesicherte 
Zukunft des Kommunalen Kinos gelegt hat. 
Die bislang relativ große Planungssicherheit für den Kinobetrieb ist mit den zwei Pandemie-Jahren 
verschwunden. Im Frühjahr 2022 ist abzusehen, dass zudem die sich verfestigende Inflation Men-
schen mit niedrigem Einkommen das nötige Kleingeld für z.B. Kinobesuche nimmt. So werden aus 
Langzeitfolgen der Pandemie permanente Unsicherheiten, die das Kinogeschehen auch bei uns 
beeinflussen werden. 2021 hat sich deshalb die Geschäftsführung, Theaterleitung und der engere 
Vorstand in einen Coaching-Prozess begeben, um mehr Klarheit in der für alle neuen Situation zu 
bekommen und langfristig Strategien für die Zukunft des Kommunalen Kinos zu entwickeln.

Glücklicherweise wächst die Mitgliederzahl im Verein zur Förderung der Kinokultur e.V. ständig und 
viele Mitglieder unterstützen das Kommunale Kino in vielfältigster Form. Neben der finanziellen 
Unterstützung durch die Mitgliedschaft und der Spenden helfen viele Mitglieder neben anderen 
Ehrenamtlichen bei der Durchführung unserer kulturellen Angebote, wie z. B. »Sommerkino im 
Kloster Hirsau«, »KoKi vor Ort« ... und vielen anderen Aktionen.
Eine wichtige Funktion für den Bestand des Kinos hat der regelmäßig tagende Programmrat 
in dem auch viele Mitglieder des Vereins vertreten sind, erfreulicher Weise sind auch hier neue 
Gesichter dabei.
Für Ehrenamtliche, Honorarkräfte und hauptamtliche Mitarbeiter wird das einmalige »KoKi vor 
Ort«, am 4. September auf der Autobahn, als die herausragende Veranstaltung für 2021 in Erin-
nerung bleiben. Die Aktiven des Vereins konnten weiterhin den Kioskverkauf beim Sommerkino in 
Hirsau und beim Autokino auf dem Rathausparkplatz gewährleisten. Eine Mitgliederversammlung 
fand 2021 statt, bei der ein neuer Vorstand gewählt wurde.

Verein
Die Eckdaten

Handlungsfelder des Vereins
• ehrenamtliche Arbeit im Programmrat 
• Informationsstände für das Kommunale Kino bei unterschiedlichsten Anlässen
• Durchführung spezieller Veranstaltungen für Vereinsmitglieder 
• Spendensammlung und Sponsoring zur Finanzierung der Technik für das Kino 
 und der Open Air Kino Ausstattung 
• die Vorstandsarbeit für den Verein 
• Vorstandsaktivitäten als alleiniger Gesellschafter der Kommunales Kino gGmbH
• Mitarbeit spezieller Kino-Events wie Open-Air und Kino vor Ort
• Lockdown und andere pandemiebedingte Sondersituationen

Neue Handlungsfelder des Vereins
• ehrenamtliches Engagement zur Bewältigung der 
 wachsenden Unsicherheiten für das kulturelle Leben
• Unterstützung besonderer Kino-Events neben den bestehenden 
 Formaten im eigenen Saal oder vor Ort - überall wo Kino möglich ist

Der Vorstand 
Bei der Mitgliederversammlung am 
27. Juli 2021 wählten die Mitglieder 
folgenden Vereinsvorstand: 

Frank Neubert 1. Vorsitzender 

Mahena Weik Stellvertr. Vorsitzende

Hartmut Wagner Stellvertr. Vorsitzender

Verda Kaya-Akbayir Vereinskasse

Herbert Rubelius Schriftführer

Stefanie Stief Beisitzerin

Michael Hecht Beisitzer

Jing Wormer  Beisitzerin
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Die Eckdaten

Das Gebäude
Nach den Anfängen im Kellerkino in der Jägerpassage ist das Kom-
munale Kino seit 2003 im Stadtbau-Gebäude direkt am Schlosspark 
untergebracht. Der moderne Bau mit seinem interessanten Grundriss 
und dem Zusammenspiel von Sichtbeton, Schiefer, Glas und Holz bietet 
dem Kino eine architektonisch interessante Spielstätte an einem der 
schönsten Flecken der Innenstadt und mit hervorragender Verkehrsan-
bindung: Der Hauptbahnhof ist wenige Meter entfernt und ebenso wie 
der Omnibusbahnhof direkt über die Unterführung erreichbar. 

Barrierefrei
Über den Schulberg ist das Kino barrierefrei zu erreichen. Vom 
Schlosspark aus stellen sich leider drei Stufen in den Weg, bei deren 
Überwindung das Team aber gerne behilflich ist. Im Saal sind drei 
Plätze für Rollstuhlfahrer vorgesehen, eine ebenerdig erreichbare 
Behindertentoilette ist vorhanden. Für Hör-und Sehbehinderte bzw. 
Blinde ermöglichen die Smartphone-basierten Anwendungen »Gre-
ta« und »Starks« barrierefreie Fimerlebnisse durch Audiodeskription 
und Untertitel.

Ausstattung & Technik
Der Kinosaal ist mit 106 bequemen Sitzplätzen, einer kleinen Bühne 
und einer Leinwand von 8 × 3,5 Metern ausgestattet. Nachdem die 
erste Generation der D-Cinema-Anlage 2020 nach 9 Jahren das Ende 
ihrer Lebensdauer erreichte, konnten wir dank der Förderung durch 
das Zukunftsprogramm Kino die Projektionstechnik mit einer 4 K La-
ser-Anlage auf neuesten Stand bringen. Über einen Scaler können 
weitere Peripheriegeräte angeschlossen werden. Um dem Filmerbe 
Genüge zu leisten, behalten wir die beiden auf Überblendbetrieb aus-
gerichteten Ernemann 15-Projektoren für 35mm-Material. Damit ist 
auch das aktweise Abspielen von Archivkopien noch möglich. Ein 16 
mm - sowie ein 8 mm - Projektor sind ebenfalls betriebsbereit. 

Kino

Pforzheimer Kinolandschaft 
In Pforzheim gibt es 12 weitere Leinwände in einem Multiplex in der In-
nenstadt und einem historischen Center, dem Traditionshaus Rex-Film-
palast. Sie werden alle von den Kollegen der Pforzheimer Kinobetriebe 
bespielt, die der Cineplex-Gruppe angehören. Mit der Eröffnung eines 
Lounge-Saals mit gehobener Ausstattung und klarem Arthouse-Pro-
fil nahm die Neuausrichtung der kommerziellen Kinos seit 2017 ih-
ren Lauf: Im Jahr 2021 wurde auch der vormals mit Mainstream-Kino 
bespielte große Saal im Rex modernisiert und programminhaltlich in 
Richtung Filmkunst verändert. Der Filmjournalist Michael Spiegel ku-
ratiert für die Familie Geiger seit 2020 ein gehobenenes Arthouse-
programm, das sich in weiten Teilen aus Filmen zusammensetzt, die 
zuvor im Kommunalen Kino eine Leinwand gefunden hätten. Dieses 
Programm entsteht relativ frei von wirtschaftlichen Zwängen und geht 
mit kleineren Produktionen zuweilen so tief in die Nische, dass das für 
uns eine weitere Umstellung bedeutet. 

Preisgekrönt 
Die 22. Vergabe des Kinopreises des Kinematheksverbundes fand vor 
dem Hintergrund der Pandemie unter besonderen Bedingungen statt. 
Da im vergangenen Jahr 2020 kein durchgehender Spielbetrieb statt-
finden konnte wurde der Kinopreis an Kinos vergeben, die für ihre 
Maßnahmen zur Bewältigung dieser Herausforderung Anerkennung 
verdienten. Die Jury war tief beeindruckt von der Energie und Kreativi-
tät, mit der wir den Kontakt zu unseren Besucher:innen gehalten oder 
ausgebaut hatten. 
Für diese Anstrengung erhielten wir – als bundesweit einziges Kino 
bereits zum 2. Mal – den Spitzenpreis! Allerdings nicht allein: Der Lot-
te-Eisner-Preis wurde unter solidarischen Gesichtspunkten auf vier Ki-
nos verteilt und wir sind als Preisträger in guter Gesellschaft mit dem 
Kommunalen Kino Freiburg, dem Filmforum Höchst und dem Metro-
polis Kino Hamburg. -> Siehe auch Seite 13
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In Baden-Württemberg produzierte und geförderte Filme wurden bei der Pro-
grammgestaltung besonders berücksichtigt. Wir zeigten in 53 Vorstellungen 17 
von der MFG Baden-Württemberg geförderte Filme.

Der Baden Württemberg-Effekt:

Aus aller Welt

Afghanistan 1

Belgien 1

Bosnien-Herzegowina 1

Dänemark 4

Deutschland 63

Finnland 2

Frankreich 15

Griechenland 1

Großbritannien 14

EU 1

Iran 1

Irland 3

Island 1

Italien 5

Kanada 3

Norwegen 2

Peru 1

Polen 2

Österreich 5

Rumänien 2

Russland 1

Saudi-Arabien 1

Schweden 3

Schweiz 1

Slowakei 1

Spanien 1

Taiwan 1

Türkei 1

Ungarn 1

Vereinigte Staaten von Amerika 20
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2021
Genre Filme Vorst.

Repertoire (älter als 2 Jahre) 42 85

Aus Europa (ohne Deutschland) 67 280

Aus Deutschland 63 218

Aus anderen Ländern 9 29

Aus den USA 20 56

Dokumentarfilme 42 116

Kinderfilme 24 87

Originalfassungen (exkl. Deutsche) 2 2

Originalfassungen mit Untertiteln 41 77

Synchronisierte Fassungen 69 274

Stummfilme 2 2

Kurzfilmprogramme 5 5

Zahlen - Genre, Herkunft & Sprachfassungen:

Aus Europa und aller Welt
Wir zeigen Filme aus allen Weltregionen, aber deutsche und europä-
ische Filme bilden den Schwerpunkt. Im Jahr 2021 betrug der Anteil 
europäischer Produktionen im Saal sogar knapp 80 %. In der links 
nebenstehenden Tabelle sind die Filme nach dem Produktionsland 
(überwiegender Anteil) ausgewiesen - unabhängig vom Ort der 
Handlung. Nach 2020 war der Filmmarkt sehr in Unordnung. Die Ver-
leiher:innen starteten viele Filme gleichzeitig im Juli, danach unregel-
mäßig, zu spät oder gar nicht. Bei gleichzeitig schwachem Besuch war 
die Wahl des »richtigen« Programms eine große Herausforderung.

Aus aller Welt

Vorführungen (Vorjahr: 913)595
Zahlende Gäste (Vorjahr: 20.413)11.164

Langfilme (davon 19 in mehreren Sprachfassungen)159
Kurzfilme (5 Programme & 27 im Vorprogramm)80
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Jugend
Anders als in anderen Ländern ist Film in Deutschland leider kein 
Schulfach. Als Kommunales Kino sehen wir es als unsere Aufgabe 
an, die schulische und außerschulische Filmarbeit nachhaltig zu un-
terstützen und im Sinne einer übergreifenden Medienkompetenz 
insbesondere die Filmkompetenz von Kindern und Jugendlichen zu 
stärken. Gleichzeitig geht es uns natürlich auch darum, sie für den 
Kulturort und originären Rezeptionsort des Films, das Kino, zu sen-
sibilisieren. Leider litten all diese Formate stark unter der Pandemie. 
Wir konzentrierten uns darauf vor allem bei den aktiven Angeboten 
den Kontakt zu halten.

Unsere KinderKinoMacher retteten wir mit digitalen Angeboten und 
analogen Bastelsets durch die kontaktlose Zeit. Ab Mai nahmen die 
Kinder am Alten Schlachthof am Projekt Nordstadtgärtner teil, das 
sie mit Natur und Landwirtschaft in Kontakt brachte und begeisterte!

KinderKinoMacher

Unser Kurzfilmwettbewerb hatte mehr Einsendungen denn je und ein 
extrem hochwertiges Feld von Preisträgerfilmen! Besonders schön: 
Unseren KinderKinoMachern gedachte die unabhängige Jury den 
Jugendfilmpreis zu für ihre Selbstgedrehte Doku Der Schatz von Por-
tus!

Selbstgedrehte

Das Filmklassikerprogramm mit der Fakultät für Gestaltung nahm 
Fahrt auf. Das Geheimnis: in unserem cineastischen Salon sitzen regel-
mäßig auch Professor:innen der Hochschule auf dem Podium - und 
lockten offenbar Studierende an: Von 77 Zuschauer:innen bei Außer 
Atem waren 69 Studierende, die den Film erstmals sahen.

Filme ohne Verfallsdatum 

Das Kinderkino wird mit einem eigenen Flyer beworben, der auch Al-
tersempfehlungen gibt und sich enormer Beliebtheit erfreut. Gerade 
für Hortgruppen, die Sondervorstellungen buchen, gibt das Kinder-
kinoprogramm hilfreiche Filmtipps. Insgesamt 15 Filme wurden in 66 
Vorstellungen mit 566 Zuschauer:innen gezeigt.

Kinderkino

Kinder- & Jugendprogramm

Für eine gelungene Geburtstagsfeier bieten wir gerne unser Kino an. 
Zu den Eintrittskarten gibt es Gratis-Süßigkeiten sowie einen Blick 
hinter die Kulissen und gezeigt wird der Wunschfilm des Geburtstags-
kinds. Pandemiebedingt fand wenig statt: Nur 3 Filme, 3 Vorstellun-
gen und 41 Zuschauer:innen.

Kindergeburtstag

Auf Wunsch der Akteure der Runde Junge Kultur boten wir im Vorfeld 
unseres Kurzfilmwettbewerbs mehrere Workshoptage für Jugendliche 
an – betreut von Regisseurin Britt Abrecht und Kameramann Quirin 
Thalhammer. Auch zwei Walk-By-Workshops fanden statt - mit span-
nenden Ergebnissen!

Filmworkshops
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Innerhalb des Projekts 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 
waren die Vormittagsvorstellungen von Spurensuche und Masel Tov 
Cocktail sehr stark nachgefragt und fanden in 14 Vorstellungen 621 
junge Zuschauer. Außerdem brachten wir Rapper & Friedenspreis-
träger Ben Salomo zu über 900 Schüler:innen. Kein Film, aber toll!

Spurensuche

Einzigartig war die Verbindung des ersten abendfüllenden Anima-
tionsfilms der Filmgeschichte mit moderner Musik: DJ D‘Dread aus 
Leipzig vertonte im Rahmen von Schlosspark-Open Lotte Reinigers 
Scherenschnittfilm Die Abenteuer des Prinzen Achmed. 

Stummfilm mit DJ 

Insgesamt haben wir rund 450 Filme vorrätig. Die Auswahl beinhal-
tet Angebote für alle Schulformen und Klassenstufen über die wir in 
einem Newsletter direkt informieren. Wir zeigten 14 Filme aus Archiv 
und laufendem Programm in 14 Vorstellungen und für insgesamt 
440 Schüler:innen. Vorjahr: 2.492.

Ein großer Spaß für die Kleinen waren zwei Vorstellungen von Findet 
Nemo als 35mm-Projektion »unter Wasser« im 360 Grad Panorama 
des Great Barrier Reef im Gasometer. Insgesamt begrüßten wir 69 
junge Zuschauer:innen in den beiden Vorstellungen. 

Findet Nemo unter Wasser

Schulkino

1.381

zeigten wir insgesamt 

Filme in

Vorstellungen für Kinder & Jugendliche mit

Besucher:innen, das sind

weniger als im Vorjahr!

2021
37
100
1.730
1.744

Kinder- & Jugendprogramm

Im großen Schulhof der Goetheschule – Freie Waldorfschule waren 
wir im Sommer mit Kajillionaire – ein Film, der aus dem Rahmen fällt 
und bei dieser Vorstellung konnten wir 134 Zuschauer:innen vor Ort 
begeistern.

Open Air Waldorfschule

Auch unsere Jugendfilmgruppe Teenstars drehte nach langer Ab-
stinenz endlich wieder eigene Kurzfilme und konnten sich treffen. 
Allerdings war die Gruppe nach der langen Zeit der Pandemie stark 
ausgedünnt. Nach der Sommerpause war erstmal wieder Aufbauar-
beit dran...

Teen Stars
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Die stadtgeschicht-
lichen Filme bil-

den seit 1995 einen jährlichen 
Schwerpunkt zum Jahrestag 
der Zerstörung Pforzheims am 
23. Februar 1945. Immer weni-
ger Zeitzeug:innen können mit 
jungen Menschen in Kontakt 
kommen, das macht die beein-
druckenden Dokumentationen 
ausgesprochen wichtig. 2021 
stellten wir den Film Die Bom-
bennacht als Stream zur Verfü-
gung. 

Erst im Herbst kam 
unsere seit 2008 

etablierte Kooperation Kunst | 
Architektur | Design mit dem 
Kunstverein und der Hochschu-
le für Gestaltung wieder auf die 
Leinwand. Zwei Filme wurden 
jeweils durch fachkundige Refe-
rent:innen aus den Bereichen Ar-
chitektur und Visuelle Kommu-
nikation eingeführt. Alvar Aalto 
und Why are we (not) creative 
- Ein schöner Mehrwert auch für 
nicht-studentisches Publikum!

Auch Horror Fans 
mussten auf den 

Herbst warten: Unsere Midnight 
Movies zeigten in den letzten 
4 Monaten des Jahres kontror-
verse und abseitige Filmkunst 
mit fliegenden Killerhaien und 
mehr - ergänzt durch den Klassi-
ker Das Schweigen der Lämmer. 
Wandelndes Genre-Lexikon und 
»Virus-Heftle«- Redakteur Lem-
mi gab mit Einführung, Nekrolog 
und Vorprogramm die richtige 
Einstimmung. 

Schwerpunkte

Filmreihen & Ausgefallenes

Viele unsere regelmäßigen Formate pausierten auch nach der Wie-
dereröffnung noch eine ganze Weile, weil insbesondere die Filmvor-
stellungen mit Begegnungsformaten oder kulinarischer Begleitung 
mit den bestehenden Einschränkungen nicht oder nur mit wenigen 
Teilnehmer:innen möglich waren.

Den Spielplan des 
Stadttheaters kom-

mentieren und begleiten wir im 
Theater Treff Kino und werfen 
im Gespräch mit Chefdramaturg 
Peter Oppermann und weiteren 
Gästen aus dem Ensemble einen 
erweiterten Blick auf Bühne und 
Leinwand. Auch hier fiel natur-
gemäß vieles aus, aber zwei 
Termine schafften wir doch: Der 
Trafikant und Räuberhände – 
letzten sogar in Anwesenheit des 
Autors Finn Ole Heinrich!

In Kooperation mit 
den benachbarten 

Gastronomien Enchilada und 
Lehners bieten wir unsere Film 
& Frühstück-Matineen nor-
malerweise dreimal monatlich 
an: Frühstückbüffet & Film mit 
einem Kombiticket. Ab August 
machten wir das Angebot bei re-
duzierter Platzzahl und langsam 
steigendem Zuspruch. Das Früh-
stückspublikum war dankbar für 
die gefühlte Normalität des be-
liebten kulinarischen Formats

Zum Thema Bildung 
geht uns der Stoff 

nicht aus: Gemeinsam mit unse-
ren langjährigen Partnerinnen 
Goldader Bildung e.V. und der 
Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft GEW widmeten 
wir uns aber Herbst wieder der 
Bildungsdiskussion in Leben 
Lernen Lehren. Der Umgang 
mit digitalen Medien war unser 
eines Thema, Filmpreisgewinner 
Herr Bachmann und seine Klas-
se lieferte den zweiten Impuls zu 
unseren Gesprächen.

Lebens(T)räume 
Diese spannt einen 

weiten Bogen: Die Serie von 
Filmen, die Themen zu Natur, 
Ernährung, Landwirtschaft und 
Globalisierung in gut ausge-
wählten, inhaltsstarken Doku-
mentarfilmen beleuchtet, bietet 
auch immer ein spannendes 
Rahmenprogramm mit Gästen 
aus der Region. Gabi Schuma-
cher betreute die einzige Vorstel-
lung des Formats zusammen mit 
dem Gründer der Reihe Winfried 
Thein: Unser Boden, unser Erbe– 
mit Gästen aus der SOLAWI.

Mit dem cineastischen 
Salon in Kooperation 

mit der Hochschule haben wir 
ein Format gefunden, in dem wir 
zeitlose Klassiker und Meilenstei-
ne der Filmgeschichte unter die 
Lupe nehmen und damit auch 
noch junge Leute erreichen. Un-
seren Film ohne Verfallsdatum, 
Godards Außer Atem aus dem 
Jahr 1960, sahen rund 80 über-
wiegend junge Zuschauer:innen!

Auch dieses Thema 
ruhte viel zu lange: 

musikalische Reisen, Filme, in 
denen Musik eine Hauptrolle 
spielte: On Stage! bekam im 
Herbst Verstärkung: Programm-
ratsmitglied Markus Munz be-
treute die Reihe nun zusammen 
mit Helmut »Hallo« Kuntschner 
weiter, so dass sie sich die launi-
gen Einführungen in die rockige 
(Shane), poppige (AHA) und 
klassische (Tonsüchtig) Filme 
aufteilen konnten.

Mit Unterstützung 
durch den Innovati-

onsfonds Kunst gestalteten wir 
eine Filmreihe zum Themenjahr 
1700 Jahre Jüdisches Leben 
in Deutschland. Die Idee: Jüdi-
sches Leben sichtbar und erleb-
bar machen und dabei auch dem 
wachsenden Antisemitismus ent-
gegenzuwirken. In Kooperation 
mit der Jüdischen Gemeinde und 
dem Rat der Religionen gaben 
wir in einer Reihe von Dokumen-
tarfilmen Einblicke in jüdische 
Lebenswelten. -> S. Seite 15

 

Die Mischung Macht‘s ist unser 
aktives Projekt zur interkultu-
rellen Pforzheimer Stadtgesell-
schaft in Kooperation mit Evan-
gelischer Erwachsenenbildung, 
Forum Asyl und Internationalem 
Beirat: Menschen aus mehr als 
140 Nationen – viele bei uns ge-
boren, andere erst kurz im Land 
– prägen das wirtschaftliche und 
soziale Leben unserer Stadt. Sie 
wollen wir in Filmportraits vor-
stellen. Schwerpunkt diesmal: 
»Interkulturelle und interreli-
giöse Ehen«. Leider war nach 
einem ersten Abend pandemie-
bedingt schon wieder Schluss, 
denn dieses Format lebt auch 
von Austausch, Begegnung und 
gemeinsamem Essen.

Unsere Reihe Queer 
& Friends befasst sich 

mit einer Filmauswahl, die ins-
besondere das LGBTQ Publikum 
und Freund:innen ansprechen 
sollte. In Kooperation mit dem 
Jugendnetzwerk Lambda Ba-
den-Württemberg, dem Jugend-
migrationsdienst und der TGBW 
zeigten wir den Dokumentarfilm 
Mr Gay Syria, aber leider war 
trotz hohem Aufwands der Zu-
spruch sehr gering.
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Zusammenarbeit

Kooperationen
Kooperationspartner

Vorstellungen

71
108

Lokal vernetzt

Das Kommunale Kino ist in Pforzheim mit Stadt, Vereinen und an-
deren Einrichtungen bestens vernetzt, dies zeigt sich bei Partnerver-
anstaltungen im Kino oder an anderen Orten. Viele Themen aus der 
Stadt werden aufgegriffen und spiegeln sich in zahlreichen Veran-
staltungsreihen und Einzelvorstellungen wieder. 2021 pflegten wir 
Kooperationen mit folgenden Partner:innen:

….und alle, die wir vergessen haben hier aufzuzählen.

Meet a Jew Begegnungsprojekt des Zentralrats der Juden | Anna Lena Beilschmidt Europabeauftragte 

Stadt PF | A.K.T. | Autobahn GmbH | Architektenkammer Baden-Württemberg | Baral & Partner Events 

| Bundesverband Jugend & Film | bwlv-Zentrum Pforzheim | Cafe Roland | City Music Voigt | conceter 

GmbH | Critical Mass Pforzheim | Deutsch-Griechische Gesellschaft | Deutsch-Russische Gesellschaft | 

Deutsch-Finnische Gesellschaft | Deutsch-Rumänische Gesellschaft | Deutsch-Polische Gesellschaft | De-

menzzentrum Consilio | DGB Kreisverband Pforzheim/Enz | Diakonie | Diakonische Suchthilfe | Domicile 

| Enchilada | EMMA Kreativzentrum | Ev. Erwachsenenbildung | Frauenbündnis Pforzheim Enzkreis | 

Freie Goetheschule Pforzheim | Gasometer Pforzheim | Gesundheitsförderung und Prävention Enzkreis 

- Stadt Pforzheim | Gewerkschaft Erziehung und Wirtschaft (GEW) | Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 

Pforzheim | Goldader Bildung e.V. | Haus der Jugend | Hochschule Pforzheim Fakultät für Gestaltung | IB 

Bildungszentrum | IHK | Johanna-Wittum-Schule | Jugendnetzwerk Lambda | Jugendmigrationsdienst | 

Kinderschutzbund | KiWi Kino Bad Wildbad | Kontaktstelle Frau und Beruf Nodschwarzwald | Kulturamt 

Pforzheim | Kulturhaus Osterfeld e.V. | Kunstverein im Reuchlinhaus | Lilith e.V. | Lindenberg Stiftung | 

Lehners Wirtshaus | Mania Pictures e.V. | MF Sound & Light | Methodistische Kirche | Movies in Motion | 

Nepal Aid e.V. | Ornamentabund | profamilia | Pax Christi Gruppe Pforzheim | Pforzheimer Kinobetriebe 

Familie Geiger | Pforzheimer Zeitung | Plan B - Jugend-, Sucht- & Lebenshilfen | ProCity | Schlosskirche 

| Soroptimist Internationale Pforzheim | Stadt Calw | Stadt Pforzheim | Schloss Neuenbürg | Stadtju-

gendring | Terre de Femmes e.V. | Türkische Gemeinde Baden-Württemberg | Theater Pforzheim | ver.di 

Geschäftsstelle Pforzheim | Waldorfschule Pforzheim | Wirtshaus Lehner's
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Einnahmen 2021 2020 2019

IDEELLER BEREICH € € €

ZUSCHÜSSE

Stadt Pforzheim & Enzkreis (2.557,-€) 67.030 66.562 66.800

MFG-Filmförderung Baden Württemberg 32.450 33.150 32.700

Verein zur Förderung der Kinokultur 0 3.610 0

Sonstige Zuschüsse 59.856 68.281 *40.040

SPENDEN

Geldspenden/Zuwendungen gegen Quittung 27.286 40.017 19.951

ZWECKBETRIEB

ERLÖSE KARTEN

Erlöse Eintrittskarten 79.400 178.287 274.899

Erlöse KoKi-Karten 1.776 4.658 12.278

SONSTIGE

Sonstige betriebliche Erträge 114.992 100.569 46.634

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

Erlöse Theke & Vermietung Saal 8.435 17.631 21.392

Einnahmen aus Werbung & Sponsoring 48.202 29.148 26.716

Sonstige Erträge 19.663 7.506

459.090 541.913 541.410

Finanzen 2021

Das KoKi in Zahlen

** geprüft durch das Rechungsprüfungsamt der Stadt Pforzheim

* 2019 = inkl. 1.000,- € Preisgeld + 26.545,- € Movies in Motion

Ausgaben 2021 2020 2019

ZWECKBETRIEB € €

Filmmiete -39.733 -91.034 -121.784

Nebenkosten FV & Transport -11.711 -13.478 -8.129

Löhne & Sozialabgaben -153.541 -150.274 -160.585

Honorare -37.575 -20.233 -27.937

Abschreibungen -15.691 -18.270 -23.598

Druck- & Werbekosten -27.935 -32.940 -33.192

Raumkosten -50.675 -53.723 -63.798

Reparaturkosten -1.695 -3.514 -6.367

Bürokosten -26.333 -24.798 -24.205

Sonstige -32.513 -71.558 -19.863

Rücklagen -227 -43.905 —

WIRTSCHAFTLICHER GESCHÄFTSBETRIEB

Wareneingang -4.469 -5.241 -10.079

Fremdleistungen -6.218 -4.280 -14.439

SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Anteilige Personal/Raum/Druckkosten/
Werbekostenpauschale

-59.737 -30.775 -30.701

-468.055 -564.022 -544.678

** Gewinn / Verlust -8.964 € -22.109 € -3.268 €
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THEMEN AUS DEM JAHR 2021

Spitzenpreis

Als erstes Kino überhaupt erhielten wir bereits 
zum zweiten Mal den Lotte Eisner Preis! Der 
Spitzenpreis des Kinematheksverbunds wird 
bundesweit vergeben und ist die höchste 
Auszeichnung, die man als Kommunales 
Kino erhalten kann. 

Im 2. Corona-Jahr wurde er vier Kinos 
zu gleichen Teilen verliehen – mit uns 
freuten sich die Kollegen vom KOKI 
Freiburg, Filmforum Höchst und dem 
Metropolis in Hamburg.

Zuschusserhöhung

5 % 
Europa

12 % 
Werbung & Sponsoring

Für das Kommunale Kino allerdings wurde diese Entwicklung leider 
sehr bedrohlich: Die gesamte Struktur des Kinos basierte sehr stark auf 
Ticketerlösen, die über 50 % der Einnahmen ausmachten. Neben den 
Open Airs waren besucherstarke Arthouse-Filme stets wichtig für unse-
re Finanzierung. Seit nun ein Großteil dieser besucherstarken Filme auf 
den Leinwänden des Kollegen stattfand hatte das Kommunales Kino 
hier eine massive Deckungslücke: Es fehlten uns schlichtweg Einnah-
men zur Erhaltung unserer Struktur. 
Wir gingen frühzeitig auf die Stadtpolitik zu: Bereits im Frühjahr 2020 
hatten wir uns - diese Entwicklung kommen sehend - an Oberbür-
germeister und Gemeinderat gewendet, doch bald darauf brachte die 
Pandemie noch weitaus größere Probleme.

Zusammensetzung Zuschüsse 2021 Einnahmen 2021

35 % 
Kommune 

1 % 
Enzkreis

1 % 
Stadt Calw 17 % 

Land

41 % 
Bund

54 % 
Zuschüsse

21 % 
Tickets 

7 %
Spenden

6 % 
Sonstiges

20

Haushalts
beratunge

n

NUMMER 285

PFORZHEIMER ZEITUNG

DONNERSTAG, 9. DEZEMBER 2021

Mehrere Pforzheimer Einrichtun-

gen können erst einmal aufatmen.

Sie sollen höhere Zuschüsse erhal-

ten, als zunächst im Haushalts-

plan vorgesehen. Für Diskussio-

nen sorgte am Mittwochmorgen

im Hauptausschuss des Gemein-

derats die Aufstockung der Mittel

für das Kommunale Kino (Koki),

die Grüne, SPD, WiP/Die Linke so-

wie FW/UB in unterschiedlicher

Höhe gefordert hatten. Knapp war

dann auch das Ergebnis: Der am

weitesten reichende Antrag – die

Erhöhung um jährlich 35 000 Euro

– ging bei fünf Ja-, vier Neinstim-

men und zwei Enthaltungen

durch.
Während Jacqueline Roos

(SPD), Sunita Vimal (Grüne) und

Hans-Joachim Haegele (FW) die

Dringlichkeit der Mittel betonten,

lehnten andere Stadträte das Vor-

haben entschieden ab. Es fehle ein

zukunftsfähiges Konzept, monier-

te Junge-Liste-Rat Philipp Dörflin-

ger. Zudem komme man um Preis-

erhöhungen nicht herum. Über-

haupt wolle man Blockbuster

nicht mit Steuergeldern subventi-

onieren. Dem pflichtete Alfred

Bamberger (AfD) bei: „Wenn sich

etwas auf dem freien Markt nicht

halten kann, dann muss man das

Konzept überarbeiten.“ Seine

Fraktion erntete Kritik, weil sie die

Mittel für das Koki kürzen und

stattdessen für Einrichtungen wie

das Haus der Landsmannschaften

umwidmen wollte. Janis Wis-

kandt (FDP) wiederum monierte,

das Koki könne nicht im jährli-

chen Turnus ankommen und

mehr Geld fordern für die Bewälti-

gung der gleichen Aufgaben.

Gegen Preiserhöhungen sprach

sich Stefanie Barmeyer (Grüne)

aus, den Kinobesuch solle sich je-

der leisten können. Und für die

prekäre Lage sei die Pandemie

verantwortlich. Axel Baumbusch

(Grüne Liste) stellte klar, dass das

Koki zuletzt 2004 eine Erhöhung

der Zuschüsse beantragt hatte. Da

könne man nicht von „turnusge-

mäß“ sprechen. „Würden keine

Blockbuster gezeigt, wäre das

Loch noch viel größer.“ Fasziniert

von der Debatte zeigte sich Martin

Erhardt (CDU): „Wir haben das Ko-

ki seit Jahrzehnten, und jetzt wird

behauptet, es besitze kein Kon-

zept.“ Den mehrfach geäußerten

Wunsch, das Koki gemeinsam zu

besuchen, griff Kulturdezernentin

Sibylle Schüssler am Ende auf.

Anträge gehen durch

Ohne große Diskussionen gingen

indes etliche Zuschusserhöhun-

gen für soziale Einrichtungen

durch: Einstimmig folgte das Gre-

mium den Anträgen von AfD und

SPD, die Telefonseelsorge jährlich

mit 6000 Euro zu fördern. Über

75 000 Euro pro Jahr kann sich

das Mädchenbildungszentrum

freuen, einem gemeinsamen An-

trag von Grünen, WiP/Die Linke

und SPD stimmten die Räte bei

zwei Enthaltungen zu. Auch für

einen höheren Zuschuss für die

Aidshilfe sprachen sich jene Grup-

pierungen aus. Dem Vorschlag der

Verwaltung, den Beitrag sogar auf

das Niveau des Enzkreis-Zuschus-

ses von jährlich 50 700 Euro anzu-

heben, folgte das Gremium bei ei-

ner Enthaltung.

Gremium bewilligt etliche Zuschüsse

■ Nach Diskussion spricht

sich Ausschuss für weitere

Mittel fürs Koki aus.

■ Auch Bildungszentrum,

Telefonseelsorge und

Aidshilfe erhalten mehr.

ANKE BAUMGÄRTEL | PFORZHEIM

Bei Koki-Chefin Christine Müh ist die Freude groß. Ohne höhere Zuschüsse wäre es aber auch nicht gegangen. ARCHIVFOTO:MEYER

Das Team der Telefonseelsorge um

Ulrich Weber wird ebenfalls mit zusätzli-

chen Mitteln bedacht. ARCHIVFOTO:PRIVAT

Das Mädchenbildungszentrum von Lilith

kann seine Arbeit auch in Zukunft

fortführen. 
ARCHIVFOTO:SEIBEL

Auch Claudia Jancura, Leiterin der

Aidshilfe, erhält mehr Förderung, als

ursprünglich angesetzt. ARCHIVFOTO:MORITZ

Für zwei wichtige Bauvorhaben

haben die Fraktionen in den

Haushaltsberatungen die Wei-

chen gestellt: Ein Antrag von

Bündnis 90/Die Grünen auf ei-

ne Machbarkeitsstudie zur Zer-

rennerstraße ist in eine Ent-

scheidung für Sofortmaßnah-

men gemündet. Dafür war die

Mehrheit der Fraktionen. Laut

den beteiligten Fachämtern ge-

be es keinen Grund für weitere

verkehrliche Untersuchungen.

Vielmehr sei es sinnvoll, die

eingestellten 200 000 Euro für

Projekte zu verwenden, die der

Verkehrsberuhigung dienten.

Der derzeitige Stand der

Überlegungen gehe von weni-

ger motorisiertem Individual-

verkehr und einer Minimierung

des Durchgangsverkehrs ein-

schließlich Temporeduzierung

aus. Die fußläufigen Achsen

von der Fußgängerzone hin

zum Flußufer am Waisenhaus-

platz sollen zudem gestärkt

werden. Eine Ideenwoche und

die Gewerbetreibenden-Initiati-

ve „Projekt Z“ hatten Vorschlä-

ge unterbreitet. Auch der Integ-

rierte Mobilitätsentwicklungs-

plan soll eine bessere Aufenthalts-

qualität der Zerrennerstraße auf-

zeigen.
Die AfD scheiterte mit ihrem

Antrag, die 1,7 Millionen Euro für

de Umgestaltung des Pfälzer Plat-

zes zu streichen. Ein wenig Farbe

und der Einsatz eines Dampf-

strahlers würde laut Stadtrat Alf-

red Bamberger ausreichen, um

den sanierungsbedürftigen Platz

aufzuhübschen. Soviel Geld für ei-

nen so kleinen Platz sei unverhält-

nismäßig. Stadtrat Reinhard Klein

(Bürgerliste) schlug einen Betrag

von 700 000 Euro für Reparaturen

vor. SPD-Stadträtin Jacqueline

Roos erinnerte hingegen daran,

dass das Vorhaben sei ein Bau-

stein eines ganzen Maßnahme-

bündels des Sanierungsgebiets

Nordstadt II, das die Verbesserung

der Lebensqualität im Quartier

zur Aufgabe habe. Stefan Auer,

Abteilungsleiter des Grünflächen-

und Tiefbauamts, erklärte die ho-

hen Kosten.

Der Platz müsse von unten her

komplett neu aufgebaut werden.

Die Bäume in den Hochbeeten sei-

en zudem aus Gründen der Ver-

kehrssicherungspflicht sensibel zu

behandeln. Laut Stadtkämmerer

Konrad Weber erhalte die Stadt ei-

nen Zuschuss in Höhe von

461 000 Euro.

Zerrennerstraße und Pfälzer

Platz bekommen eine Chance

MARTINA SCHAEFER | PFORZHEIM

Der Durchgangsverkehr soll aus der Zerrennerstraße weichen. 
FOTO: MEYER

■ Mit einem Sperrvermerk sind

50 000 Euro für mehr Sicher-

heit durch Videoüberwachung in

den Haushalt eingebracht

worden. Die Stadtverwaltung

will an schwierigen Orten wie

der Schlössle-Galerie ein Früh-

warnsystem nach dem Vorbild

Mannheims etablieren. Für die-

se sogenannten SafePlaces will

Oberbürgermeister Peter Boch

zunächst ein Konzept ausarbei-

ten lassen.

■ Dem Antrag der CDU-

Fraktion, die Förderquote des

Fassadenförderprogramms ab

kommendem Jahr von 25 auf

40 Prozent anzuheben, um den

Anreiz für Unternehmer wie

Privatpersonen zu erhöhen, ist

das Gremium bei zwei Gegen-

stimmen gefolgt.

■ Auf 100 000 Euro mehr für

die Radwegeplanung und zusätz-

liche 300 000 Euro für die Um-

setzung entsprechender Maß-

nahmen hat sich der Ausschuss

mehrheitlich geeinigt.

■ OB Bochs Antrag, den

Stadtjugendring mit 26 000

Euro jährlich zu bezuschussen

und so für ein dauerhaftes

Kinderferienprogramm im

Stadtgarten zu sorgen, ging

einstimmig durch.

■ Die kommunale Beschäfti-

gungsförderung, die jahrelang

Kürzungen hinnehmen musste,

erhält im Doppelhaushalt

50 000 Euro im Jahr mehr. Dar-

auf haben sich die Fraktionen

geeinigt. Daraus soll auch für

2022 die Unterstützung für den

„Goldenen Anker“ fließen. Über

die Zukunft des Übungsrestau-

rant wollen die Fraktionen ge-

sondert sprechen.

■ Der Fachausschuss für öffent-

liche Einrichtungen soll sich

mit der Zukunft von „City on Ice“

beschäftigen. Die Freien Wähler

kritisierten die hohe Förder-

summe von 65 000 Euro für

eine relativ kurze Zeit.

■ Die von der AfD geforderte

Senkung der Grundsteuer B,

um die Hausbesitzer und Mietr

zu entlasten, würde laut städti-

schem Kämmerer Konrad

Weber mit 13,5 Millionen Euro

jährlich zu Buche schlagen.

Das wollte keine Mehrheit

mittragen. tel/mof

Aus dem

Hauptausschuss

PFORZHEIM-BÜCHENBRONN. Für

die anstehende Bauhof-Sanie-

rung des Ortsteils Büchenbronn

soll ein Gesamtkonzept erstellt

werden. Das Geld für eine

Machbarkeitsstudie soll in den

aktuellen Haushalt eingestellt

werden.
Laut Ortsvorsteher Bernhard

Schuler sei jeder Euro für eine

einzelne Reparatur zuviel.

Denn das Bauhofgebäude senke

sich ab, so dass er in Sorge um

die Gesundheit seiner Mitarbei-

ter sei. Die Fertighalle für Nutz-

fahrzeuge war bereits 2018 ge-

nehmigt, konnte jedoch nicht

realisiert werden. Dort sollen

künftig Fahrzeuge und Geräte

untergebracht werden.

Es hat sich laut Gebäudema-

nagement herausgestellt, dass

Einzelmaßnahmen auf dem

Areal kostenintensiv und wenig

zielführend seien. Die Mach-

barkeitsstudie wird laut Jochen

Heiß, kommissarischer Leiter

des Gebäudemanagements, et-

wa ein Dreivierteljahr benöti-

gen. Erst auf der Grundlage ei-

nes Konzepts könne eine kon-

krete Summe in den Haushalt

eingebracht werden, sagte

Oberbürgermeister Peter Boch.

Heiß vergleicht die benötigten

Funktionen und Kosten mit je-

nen eines kleinen Feuerwehr-

hauses. mof

Bauhof wird

neu gedacht

MILLIONEN EURO – so hoch war die

Verschlechterung, die der Kassensturz

laut Kämmerer Konrad Weber nach

den Beschlüssen des ersten Bera-

tungstags ergab. Nachdem alle Anträ-

ge am zweiten Tag der Haushalts-

beratungen abgearbeitet worden wa-

ren, gab Weber den neuen Stand be-

kannt: 7,9 Millionen Euro mehr

braucht die Stadt für den Haushalt.

D I E ZA H L

5,2

SPD-Stadträtin Jacqueline Roos

ermutigte die Verwaltung, beim

Enzkreis für einen höheren

Zuschuss für das Theater zu

werben. Aktuell liegt dieser bei

60 000 Euro jährlich. Der Kreis

Calw steuert 20 000 Euro bei.

Ohnehin müsse das Haus zum

Regionaltheater weiterent-

wickelt werden, so Marianne

Engeser (CDU).

Vielleicht ließen sich zudem die

Preise für aufwendige Produk-

tionen erhöhen. Axel Baum-

busch (Grüne Liste) forderte,

Bürger mit Migrationshinter-

grund anzusprechen und jähr-

liche Klassenbesuche zu planen.

Verwaltungsdirektor Uwe

Dürigen bestätigte, dass man

dem Bildungsauftrag im Enz-

kreis mit mobilen Produktionen

nachkomme. tel

Theater im Fokus

Die Erleichterung beim Team des

Kommunalen Kinos ist groß. Dass

die Entscheidung am Ende so

knapp würde, damit habe sie nicht

gerechnet, gesteht Geschäftsfüh-

rerin Christine Müh, die die Diskus-

sion im Ratssaal verfolgt hat. Die

Kritik einiger Räte nimmt sie sich

durchaus zu Herzen: „Wir müssen

an unserer Sichtbarkeit arbeiten

und noch besser informieren.“

Offenbar sei nicht allen Fraktionen

klar, dass sich die Finanzlücke nicht

erst durch Corona ergeben haben,

sondern schon mit der veränder-

ten Kinolandschaft. Mit der Neu-

ausrichtung der Pforzheimer Kino-

betriebe habe man auf jene Filme,

die bisher die Hälfte der Ticket-

erlöse ausmachten, keinen Zugriff

mehr. Die Preise hebe man zum

Jahreswechsel an, Filme für Kinder

und Schulklassen müssten aber

erschwinglich bleiben, so Müh. tel

Koki-Chefin: „Das war ein Krimi für mich“

Um eine möglichst sichere Kos-

tenprognose für die Realisierung

des gesamten Inselcampus zu ge-

währleisten, müssen die Leis-

tungsphasen jetzt ausgeschrieben

und im Doppelhaushalt verankert

werden. Darauf hat der kommissa-

rische Leiter des Gebäudemanage-

ments Jochen Heiß, hingewiesen.

Erst dann könnten sinnvolle Bau-

abschnitte für das 90 Millionen

Euro teure Bauvorhaben, das in

Modulen umgesetzt werden soll,

gebildet werden. Laut Claudia

Schlütter, Amtsleiterin Bildung

und Sport, hat das Regierungsprä-

sidium (RP) die vierzügige Grund-

schule und auch die mindestens

fünfzügige Sekundarstufe als för-

derfähig eingestuft.

Um weitere Zuschüsse zu be-

kommen, muss die Stadt für den

Ganztagsbetrieb ein Konzept beim

RP einreichen. Die Schulbaukom-

mission werde jedes einzelne Ge-

bäudeteil begutachten und die

möglichen Zuschüsse für Sanie-

rung oder Abriss und Neubau fest-

legen. Was die Dreifeld-Sporthalle

angehe, so stünden 600 000 Euro

pauschale Landesförderung für

Sportstätten im Raum. Für die

Zeit des Neubaus müssten andere

Hallen für den Sportunterricht an-

gemietet werden. Laut Heiß ist ei-

ne Planung der Maßnahme bis

einschließlich Leistungsphase II

nötig, die in den Ansätzen bis

2023 enthalten sind. Im Wettbe-

werb des Jahres 2019 hatte sich

das Büro Bruno Fioretti Marquez

zusammen mit dem Atelier Loidl

Landschaftsarchitekten (beide

Berlin) gegen 23 Büros als Sieger

durchgesetzt.

Die Planung des

Inselcampus nimmt im

Haushalt Fahrt auf

MARTINA SCHAEFER | PFORZHEIM

So könnte ein Teil des Inselcampus

aussehen.

VISUALISIERUNG: BÜRO BRUNO FIORETTIMARQUEZ

PZ Pforzheim
 vom

 09.12.2021

Nachdem wir über Jahrzehnte den Spagat zwischen Programmkino und 
Kinemathek in Pforzheim erfolgreich programmiert hatten, startete im 
Jahr 2020 unser kommerzieller Kinokollege Bemühungen um ein ge-
hobenes Arthauskino-Programm auch in seinen zuvor mit Mainstream 
bespielten Sälen: Die Pforzheimer Kinobetriebe lassen seither im Rex 
Kino ein Filmkunstprogramm durch einen freischaffenden Filmexper-
ten kuratieren. Für die Pforzheimer Bürgerschaft ist dies erfreulich: Sie 
kann nun zwischen zwei Kinos mit anspruchsvollem Programm wählen 
und die Pforzheimer Kulturlandschaft ist um eine Facette reicher. 

Im März 2021 stellte Geschäftsführerin Chris-
tine Müh im Kulturausschuss die mittlerweile 
verschärfte Problemlage dar und erläuterte 
sie in der Folge mit Vorstand Hartmut Wag-
ner in den einzelnen Fraktionen. Wir waren 
überaus glücklich, dass der Gemeinderat 
und der Kreisrat den Ernst der Lage und die 
Notwendigkeit einer Zuschussanpassung zur 
Erhaltung des Angebots sahen und uns eine 
Erhöhung in Höhe von rund 40.000 € ab dem 
Jahr 2022 gewährten!
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Selbstgedrehte

Silent Soccer Antropoloops

Im Stadion dröhnt die Vuvuze-
la und die TV-Kommentatoren 
texten sich die Seele aus dem 
Leib? Muss nicht sein! Wir in-
szenierten das Sportereignis 
neu: Zwar wurde das EM-Finale 
live übertragen, jedoch nur das 
schwarzweiße Bild. Den Ton 
lieferte Pianist Holger Engel. 
Zwei unabhängige Improvisa-

tionsereignisse. Wer dabei war, hat mehr als ein Fußballspiel erlebt! 

Danke an Uli Ganter für die Idee!

Dank persönlicher Kontakte Weltklasse-Avantgarde in Pforzheim! Das 
spanische Künstlerduo Rubén Alonso & Esperanza Moreno kompo-
niert live Remix-Begegnungen traditioneller Musiker aus aller Welt, auf 
einer interaktiven Weltkarte visualisiert. Unser künstlerisches Highlight 
im Open Air Kino Pforzheim genoss leider nur eine überschaubares 
Publikum – aber dieses war hellauf begeistert!

Die Preisverleihung mit rotem Teppich 
und Vergabe des Pforzheimer Dicken 
und des Seckels als Jugendfilmpreis fiel 
zum Glück in eine Zeit, in der die Pande-
miepause eine würdige Feier erlaubte!

Unser Kurzfilmwettbewerb richtet sich an Kinder und junge Menschen 
unter 27 Jahren aus Pforzheim, dem Enzkreis und ganz Deutschland, 
die ihre Filme, egal ob professionell oder einfach produziert, im Kom-
munalen Kino Pforzheim auf großer Leinwand präsentieren möchten. 
Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt – lustig oder ernst, mitreißend 
oder zum Nachdenken anregend, es sind alle Genres erlaubt. Die Filme 
wurden in den unterschiedlichen Wettbewerbskategorien ausgezeich-
net. Jungregisseurin Britt Abrecht betreute den Wettbewerb erneut 
mit viel Herzblut und Professionalität – diesmal unterstützt von Marie 
Brockmann. 

Erstmals boten wir begleitend zum Wettbewerb zusätzlich Workshops 
an: Die praktisch ausgerichteten Tagesseminare boten einen Einblick 
in die Erstellung von Filmen und eröffneten den Teilnehmer:innen die 
Möglichkeit, sich vor- und hinter der Kamera auszuprobieren. Der ei-
genen Kreativität waren dabei keine Grenzen gesetzt, aber konkrete 
Aufgabenstellungen gaben einen Rahmen vor, um innerhalb kurzer 
Zeit ein Drehbuch zu schreiben oder einen Film fertigzustellen und 
somit ein Ergebnis präsentieren zu können.
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1700 Jahre jüdisches Leben
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Zusätzlich zu den öffentlichen Vorstellungen gibt es auch noch Schulvorstellungen. 

Diese sind nur mit Anmeldung buchbar.

Mit Unterstützung von:

Kommunales Kino Pforzheim gGmbH

Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim

Tel. 07231. 566 19 70 | www.koki-pf.de

Spurensuche 
Gestern & Heute

1700  Jahre

jüdisches Leben 

in Deutschland 

  Im Jahr 2021 leben Jüd:innen seit 17oo Jahren in dem Gebiet, dass das heutige 

Deutschland einschließt. Um dies angemessen zu feiern fi nden bundesweit rund tausend 

verschiedene Veranstaltungen, Konzerte etc. statt. Die Idee: Jüdisches Leben sichtbar und 

erlebbar machen und dabei auch dem wachsenden Antisemitismus entgegenzuwirken.

In Kooperation mit der Jüdischen Gemeinde und dem Rat der Religionen Pforzheim

gibt eine von Gesprächen begleitete Filmreihe im Kommunalen Kino Einblicke in jüdische 

Lebenswelten. Die dokumentarischen Biographien bekannter jüdischer Mitbürger aus 

der Stadt, der Region und dem Land werden von Gästen begleitet und zusätzlich auch für 

Oberstufenklassen in Schulvorstellungen angeboten. 

Eine besondere Beschäftigung mit jüdischer Geschichte in unserer Stadt zur Zeit des Na-

tionalsozialismus ist die von Hildaschüler:innen unter Anleitung ihres Geschichtslehrers 

Martin Rühl und mit Unterstützung des Dokumentarfi lmers Joachim Wossidlo selbst er-

arbeitete Dokumentation Spurensuche, die im Rahmen der Filmreihe Premiere feiert. Sie 

macht die Schicksale jüdischer Schülerinnen und deren Familien am Hilda Gymnasium

sichtbar. 

Brukhim haBaim! (Willkommen!)

Jüdische Biographien

Eintritt: 8,50€ | ermäßigt 7€ | Schüler:innen 5€

2021
Mi 22.09. 18:30P Maseltov Cocktail 

Mit Regisseur

Mo 08.11. 18:30P Spurensuche

Mit Team & Empfang

Di 09.11. 18:30P Spurensuche

Mit Team & Empfang

Do 11.11. 17:00P Spurensuche

Fr 12.11. 17:45P Spurensuche

Mo 15.11. 18:00P Schocken - Ein Deutsches Leben Mit Regisseurin

Fr 26.11. 17:15P Spurensuche

Mo 22.11. 18:00P Walter Kaufmann

Mit Regisseurin

Mo 29.11. 18:00P Carl Lämmle

Mit Regisseur

Fr 03.12. 15:00P Max Minsky & ich

Kinderkino

So 05.12. 15:00P Max Minsky & ich

Kinderkino

Mo 06.12. 18:00P Jung & Jüdisch in Ba-Wü. Mit Regisseur & Protagonist

Mo 13.12. 18:00P An der Grenze - Lore Perls
Mit Norbert Pöhm

2022 
Di 11.01. 18:00P Adolf Rosenberger

Mit Dr. Sandy Esslinger

JÜDISCH
E

GEMEINDE

PFORZH
EIM
K.d.ö.R.

Projektgruppe

Geschichte aktiv

Gefördert durch den 

Innovationsfonds Kunst 

des Ministeriums für 

Wissenschaft, Forschung & 

Kunst Baden-Württemberg.
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Eine gemeinsame Aktion aller Kinoverbän-
de: Unter dem Titel Kino leuchtet. Für Dich. 
gingen am Sonntag, 28.02.21 um 19:00 Uhr 
bundesweit in allen Kinos, Außen und Innen, 
die Lichter an. Auch wir ließen unsere Fas-
sade strahlen um zu signalisieren: Wir sind 
noch da!

Kino leuchtet

Eigentlich sollte es ein einmaliger Besuch 
unserer KinderKinoMacher im Gartenpro-
jekt am Alten Schlachthof werden, aber 
das gärtnerische Ernährungs- und Landwirt-
schaftsprojekt begeisterte sie so sehr, dass sie 
den ganzen Sommer über dort  ihre Ernte 
einfuhren und  verkochten.

Nordstadtgärtner

Nachdem im Vorjahr mit Mitteln des Zu-
kunftsprogramm Kino die Projektion auf 
Laser 4K aufgerüstet wurde, ersetzten wir nun 
die in die Jahre gekommene Leinwand, die 
durch die Abdrücke vieler Schulkinderhände 
besonders im unteren Drittel gelitten hatte.

Neue Leinwand

Im Jahr 2021 leben Jüd:innen seit 17oo Jahren in dem Gebiet, dass 
das heutige Deutschland einschließt. Um Jüdisches Leben sichtbar und 
erlebbar machen und dabei auch dem wachsenden Antisemitismus 
entgegenzuwirken, stellten wir in Kooperation mit der Jüdischen Ge-
meinde und dem Rat der Religionen eine von Gesprächen & Gästen 
begleitete Filmreihe auf die Beine, die auch zahlreiche Vorstellungen 
für Schulen beinhaltete. Außerdem fand in Kooperation mit dem Hil-
da-Gymnasium ein aktives Filmprojekt statt: Unter Anleitung ihres 
Geschichtslehrers Martin Rühl und des Dokumentarfilmers Joachim 
Wossidlo brachte die Projektgruppe »Geschichte AKTIV« des Hil-
da-Gymnasiums sechs Biografien von ehemaligen jüdischen Schülerin-
nen und Lehrenden ihre Schule in filmische Form. Der Dokumentarfilm 
erinnert an die bewegenden Schicksale der Schülerinnen und deren Fa-
milien und feierte am 8. November Premiere vor ausverkauftem Haus.

Spurensuche 
Gestern & Heute
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Kommunales Kino Pforzheim gGmbH
Schlossberg 20 | 75175 Pforzheim
Tel. 07231. 566 19 70 | www.koki-pf.de

ÖFFENTLICHE VORSTELLUNGEN 2021

SCHULVORSTELLUNGEN 2021
Nur mit Anmeldung! Der Eintritt ist für angemeldete Schülergruppen frei!

1700 Jahre 
jüdisches Leben 
in Deutschland

Mi 22.09. 18:30P Maseltov Cocktail  Mit Regisseur Arkadij Khaet

Mo 08.11. 18:30P Spurensuche Mit Team & Empfang

Di 09.11. 18:30P Spurensuche Mit Team & Empfang

Do 11.11. 17:00P Spurensuche
Fr 12.11. 17:45P Spurensuche
Mo 15.11. 18:00P Schocken - Ein Deutsches Leben Mit Regisseurin N. Schory 
Fr 26.11. 17:15P Spurensuche
Mo 22.11. 18:00P Walter Kaufmann Mit Regisseurin Karin Kaper 
Mo 29.11. 18:00P Carl Lämmle Mit Regisseur Jo Müller

Fr 03.12. 15:00P Max Minsky & ich Kinderkino

So 05.12. 15:00P Max Minsky & ich Kinderkino

Mo 06.12. 18:00P Jung & Jüdisch in Baden-Wü. Mit Regisseur & Protagonist

Mo 13.12. 18:00P An der Grenze - Lore Perls Mit Norbert Pöhm

 2022
Di 11.01. 18:00P Adolf Rosenberger Mit Dr. Sandy Esslinger | Spende statt Eintritt

Mo 27.09. 08:30P Maseltov Cocktail Mit Meet a Jew

10:00P Maseltov Cocktail Mit Meet a Jew

Do 30.09. 08:30P Maseltov Cocktail Mit Meet a Jew

11:15P Maseltov Cocktail Mit Meet a Jew

Fr 01.10. 10:30P Maseltov Cocktail Mit Meet a Jew

Mo 15.11. 10:00P Schocken - Ein Deutsches Leben
Di 16.11. 11:20P Ben Salomo Hilda Gymnasium

Di 19.11. 08:45P Ben Salomo Ludwig Erhard Schule

Di 23.11. 10:00P Walter Kaufmann Mit Regisseurin Karin Kaper

Di 30.11. 10:00P Carl Lämmle Mit Regisseur Jo Müller

Mo 06.12. 10:00P Max Minsky & ich 

Di 07.12. 10:00P Jung & Jüdisch in Baden-Wü. Mit Regisseur & Protagonist

Mo 13.12. 10:00P An der Grenze - Lore Perls Mit Norbert Pöhm

Di 14.12. 09:45P Spurensuche

 2022
Mi 12.01. 10:00P Adolf Rosenberger Mit Dr. Sandy Esslinger

Mo 17.01. 10:00P Maseltov Cocktail  Mit Meet a Jew

Di 18.01. 10:00P Maseltov Cocktail  Mit Meet a Jew

Gefördert durch den Innovationsfonds Kunst des Ministeriums 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg.

Max Minsky & ich

Fr 3.12. 15:00  | So 5.12. 15:00 – Eintritt je 4,- €
Mo 6.12. 10:00 – Schulkino - nur mit Anmeldung

Die 13-jährige Nelly lebt mit ihrer jüdischen Mutter in Berlin; sie liebt Bücher 
und brilliert in allen Fächern mit Ausnahme von Sport.
Sie schwärmt für Prinz Edouard von Luxembourg und ihre geteilte Leiden-
schaft für ferne Galaxien. Als das Basketball-Team ihrer Schule zu einem 
Wettkampf unter Edouards Schirmherrschaft eingeladen wird, setzt das junge 
Mädchen alles daran, mitzufahren. Heimlich lässt sie sich von ihrem Nachbarn 
Max Minsky trainieren. Im Gegenzug erledigt sie für ihn die Hausaufgaben. 
Zum Ärger ihrer Mutter vernachlässigt Nelly aber den Hebräisch-Unterricht 
und stellt damit ihre Bat-Mizwa in Frage.
DE 2007 | Regie: Anna Justice | Mit: Zoe Moore, Adriana Altaras, Emil Reinke | ab 0 J. | 99 Min. 

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

Adolf Rosenberger – Der Mann hinter Porsche

Di 11.01. 18:00 – Mit Gespräch | Gast: Dr. Sandy Esslinger
Mi 12.01. 10:00 – Schulkino - nur mit Anmeldung 

Eine deutsch-jüdische Familiengeschichte. Sichtbar dank Sandy Esslinger, die 
den Nachlass des 1967 in L.A. Verstorbenen zugänglich macht.
Adolf Rosenberger, geboren 1900 in Pforzheim, war Sohn einer assimilierten 
jüdischen Familie. 1930/31 gründet er mit Ferdinand Porsche und dessen 
Schwiegersohn Anton Piëch die Porsche GmbH in Stuttgart. Als Geschäftsfüh-
rer ist Rosenberger an der Konstruktion des Union Grand-Prix-Rennwagens 
beteiligt und hält als Mitgründer und Miteigentümer 10 Prozent der Firmen-
anteile, die er jedoch 1935 als Jude unter bemerkenswerten Umständen an 
Porsche abtritt.
DE 2019 | Regie: Eberhard Reuß | ab tba J. | 44 Min.

Zu Gast: 

Dr. Sandy 
Esslinger

An der Grenze - Lore Perls & die Gestalttherapie

Mo 13.12. 10:00 – Schulkino - nur mit Anmeldung
Mo 13.12. 18:00 – Mit Gespräch | Gast: Norbert Pöhm

Immer in Bewegung war sowohl ihr Leben als auch ihre Herangehensweise an 
eine neue Art der humanistischen Therapie: Gestalttherapie.
Lore Perls entstammt der großbürgerlichen jüdischen Familie Posner, 
Schmuckfabrikanten in Pforzheim. Sie galten als fortschrittlich und assimiliert. 
Lore war das einzige Mädchen in ihrer Klasse am örtlichen Reuchlin-Gym-
nasium. In Frankfurt studierte sie Psychologie und Philosophie, heiratete den 
Psychoanalytiker Fritz Perls und ging mit ihm nach Berlin. Vor dem heran-
rückenden Naziterror emigrierte das Paar, das gemeinsam die Gestalttherapie 
etablierte.
DE 2005 | Regie: Wolf Linder | ab tba J. | 90 Min.

Zu Gast: 

Weggefährte
Norbert 
Pöhm

Jung & Jüdisch in Baden-Württemberg

Mo 6.12. 18:00 – Mit Gespräch mit Gästen* 
Di 7.12. 10:00 – Schulkino - nur mit Anmeldung 

Der offizielle BaWü-Beitrag zum Festjahr jüdischen Lebens soll tiefe Verwurze-
lung würdigen und vor allem junge Menschen ansprechen.
Der Film fokussiert sich nicht ausschließlich auf die jüdische Identität der Pro-
tagonist:innen, sondern auf Fragen, die die junge Generation allgemein be-
treffen, und das auf eine teils selbstironische, augenzwinkernde Art und Weise. 
Kleine Spleens und Eigenarten werden genauso gezeigt wie jüdische Themen. 
Sie werden damit nicht nur auf ihr Jüdischsein reduziert, sondern verweisen 
allgemein auf die Herausforderungen in einer modernen Welt – aber in einem 
lockeren und zwanglosen Ton.
DE 2021 | Regie: Willi Kubica | Mit: Hanna Veile | ab 0 J. | 40 Min.

*Zu Gast: 

Regisseur 
Willi Kubica & 

Protagonist 
Sami

Bildquelle: Stadtarchiv Pforzheim N199-29, Foto: Leslie Gold

Spende statt Eintritt

THEMEN AUS DEM JAHR 2021
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Unter freiem Himmel … 

Nach fast 8 Monaten pandemiebedingter Spielpause wagten wir am 1. Juli den Wiederein-
stieg erstmal unter freiem Himmel im idyllischen Schlosspark direkt vor der Kinotüre. Dank 
eines aufgestellten Containers konnte die Projektions- und Tontechnik vor Ort verräumt wer-
den. Im Juli spielten wir alle Spätvorstellungen draußen im Park unter der Luthereiche 
mit Liegestühlen, ausreichend Frischluft und Abstand. Das Publikum wusste den Aufwand 
zu schätzen und fing – wenn auch langsam - an uns wieder zu besuchen. Absolutes Highlight: 
Silent Soccer! Das EM-Finale live von Pianist Holger Engel in klassischer Stummfilm-Manier 
vertont!

Im Mai ging uns die Geduld aus: Unsere letzte Vorstellung war fast 6 Mo-
nate her. Daher verwandelten wir von 20.-30. Mai den Parkplatz hinter 
dem Rathaus in ein kleines Autokino für 40 PKWs! Mittels eines an 
der Fassade angebrachten LED-Screens konnten wir auch nachmittags 
schon Vorführungen für die ganze Familie anbieten. Oberbürgermeis-
ter Peter Boch übernahm die Schirmherrschaft, die Liste der in die 
erforderlichen Genehmigungen einzubeziehenden Ämter schien endlos, 
war aber irgendwann abgearbeitet und so konnten wir eine Reihe von 
Vorpremieren zeigen – zum Aufftakt gar Regisseur Pepe Danquart zu 
Vor mir der Süden live zuschalten.

Im Schlosspark

Autokino auf dem Rathausplatz

Sonstwo
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Auch im 26. Jahr seines Bestehens musste das Open Air Kino im Innenhof des Kulturhaus 
Osterfeld unter Pandemiebedingungen stattfinden. Es ist eines unserer wichtigsten finanziellen 
Standbeine und die Belegung mit nur 300 Zuschauer:innen statt über 1000 eine große Her-
ausforderung. Dennoch entschieden wir uns für die reduzierte Platzzahl und Abstand um eine 
Maskenpflicht zu vermeiden. Dank des Engagements neuer Sponsoren konnten wir dennoch 
in 19 Vorstellungen ein reiches filmisches Angebot mit vielen Gästen machen. Besonderes 
Highlight: Unser Ehrenmitglied Dieter Kosslick besuchte uns auf seiner Lesereise. 
Auch das Bühnenprogramm im Vorprogramm behielten wir als Akt der Solidarität bei – um-
setzbar dank einer Förderung der Inthega für die Gagen der lokalen und regionalen Künst-
ler, die eine Stunde vor Filmbeginn zu kleinen Innenhofkonzerten luden.

Sonstwo

Oh Schreck! Nach 12 Jahren Sommerkino im historischen Kreuz-
gangs wurden Veranstaltungen von der neuen Klosterverwaltung 
nicht mehr genehmigt. Wir zogen wie mit unseren Partnern vom 
Klostersommer in den nahegelegenen Kurpark. Auch ein schönes 
Setting, allerdings brachte stetiger Regen den ehemaligen Teich wie-
der zum Vorschein... Etliche Vorstellungen mussten wetterbedingt 
abgeblasen werden. Und auch das Publikum war zögerlich – trotz 
musikalischem Vorprogramm! Der Zuschauerliebling des Sommers 
war eindeutig die mehrfach ausverkaufte Folge der Mordkommis-
sion Calw – gefolgt von Kaiserschmarrndrama in Anwesenheit von 
Regisseur Ed Herzog!

Sommerkino 
Kurpark Hirsau

Open Air Kino Pforzheim
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Autobahn
Sicher das spektakulärste Koki-vort-Ort-Event, das uns jemals gelang. 
Schon seit die geplanten Ausbauten an der Stau-geplagten A8 be-
kannt waren hatte unser Open Air Chef Timo Gerstel die Vision eines 
Pop-Up-Kinos auf der Autobahn bei Vollsperrung. Im Jahr 2021 
gelang Sarah Münzer der Kontakt! Die Deutsche Autobahngesell-
schaft war begeistert und unterstützte unseren Plan massiv. Das Da-
tum konnten wir uns leider nicht aussuchen – der Brückenabriss war 
bereits auf den letzten Spieltag unserer beiden Open Airs terminiert 
– aber wir entschieden uns für ein DENNOCH! Mit umwerfender Un-
terstützung zahlreicher Sponsoren, Partner , des SWR und vor allem 
der großen Hilfe der freiwilligen Feuerwehr, die für uns das Problem 
mit der Stromversorgung löste, gelang ein einzigartiger Abend bei 
bestem Wetter. Die Karten waren binnen Stunden ausverkauft, die 
vergnügliche Komödie 25kmh im sehr besonderen Setting begeisterte 
Jung und Alt. Der Aufwand, den wir trieben um die Fahrspur Richtung 
Karlsruhe für einen Abend in ein 500-Platz-Kino zu verwandeln, lässt 
sich kaum beschreiben und als wir um 3 Uhr nachts die letzten Mar-
kierungskleber vom Asphalt kratzten zweifelten wir sehr an unserem 
Verstand. Aber alles was dem Hause KOKI verbunden ist, war auf den 
Beinen um zum Gelingen beizutragen. 
Ein wahres Fest, das uns etwas fassungslos und mit begeistertem 
bundesweitem und internationalem Presseecho zurückließ! 

Sonstwo

Schirmherrschaft
Oberbürgermeister 
Peter Boch

Dienstag, 12. Oktober 2021 Ausgabe Nr. 236 21PFORZHEIM

Zwar sind die Kinos seit einiger Zeit
wieder geöffnet. „Aber die Zuschauer-
zahlen sind deutlich schwächer als vor
der Pandemie“, sagt Geschäftsführerin
Christine Müh zur Lage im Kommunalen
Kino (KoKi). Kürzlich hatte ihr Team mit
dem Open-Air-Kino auf der gesperrten
Autobahn Cineasten einen unvergessli-
chen Abend geboten. Doch das schmälert
die Misere nicht.

„Unser wirtschaftlicher Druck ist sehr,
sehr hoch.“ So hoch, dass Müh befürch-
tet, künftig nicht mehr die Bandbreite
aus soziokulturellen, integrativen und
Bildungsaufgaben abdecken zu können.
Aber es sind auch diese, die das KoKi für
viele Pforzheimer zu einem Aushänge-
schild der Stadt machen. Müh selbst
nennt es das Herz des Kinos, „diese Ar-
beit macht uns aus“.

Neben der erneuten monatelangen
Schließung in diesem Jahr erschwert die
Konkurrenz aus Streamingdiensten und
geänderter Programmgestaltung der Gei-
ger-Kinos die wirtschaftliche Situation
des KoKi. Seitdem Rex und Cineplex ihr
kommerziell ausgerichtetes Programm
um den Filmkunst- oder Arthouse-Sektor
erweitert haben, hat sich die finanzielle
Situation weiter zugespitzt. Solche Filme,
darunter Spiel- wie Dokumentarfilme
und besonders zugkräftige Streifen wie
„Nomadland“, „Fabian“, oder „Die Un-
beugsamen“, waren früher fast aus-
schließlich im KoKi zu sehen und bildeten
in den beiden großen Pforzheimer Kinos
ein Randsegment. Nun gehören sie auch
dort zum Standard. In den modernisierten
Sälen des Rex können sie mehrmals täg-
lich und auf verschiedenen Leinwänden
gezeigt werden. Während die Filmeverlei-
her davon profitieren, hat das KoKi das

Nachsehen. „Wir bekommen manche Fil-
me gar nicht mehr oder erst lange nach
dem offiziellen Kinostart.“

Dass sich kommerzielle Kinos auf-
grund der wachsenden Bedeutung von
Streaming auch vieler traditioneller Be-
reiche des Kommunalen Kinos bedienen,

kann Müh nachvollziehen. „Ich hätte
auch so gehandelt wie die Geigers.“ Müh
betont auch, wie sehr ihr am guten Mit-
einander mit dem lokalen Kollegen gele-
gen sei und verweist auf Kooperationen
wie das Autokino.

Michael Geiger, der mit Sohn Nicolas
Rex und Cineplex betreibt, sagt dazu:
„Wir haben schon immer Arthouse-Fil-
me gespielt, aber im normalen Programm
sind sie vermutlich untergegangen.“ Nun
habe man sie ins Monatsprogramm ein-
gebettet. Das Publikum für diese Art von
Filmen wolle langfristig planen können.
„Wir können solche Filme nun gezielt
spielen, etwa am Wochenende und
abends.“

Im KoKi erwirtschaftet laut Geschäfts-
bericht eine kleine Zahl von vielleicht 30
zuschauerträchtigen Arthouse-Filmen
mehr als die Hälfte des gesamten Ticket-
erlöses und ermöglicht so, dass auch rund
300 teils defizitäre Filme gezeigt werden
können. Daher schmerzt diese Entwick-
lung Müh und ihr kleines Team besonders:
„Wir machen viel, das kein Geld bringt
und von Eintrittsgeldern gegenfinanziert
wird.“ Doch die gehen nun zurück.

Es ist aber auch die besondere Einnah-
menstruktur, die sich jetzt in der existen-

ziellen Krise rächt: 75 Prozent erwirt-
schaftet das KoKi selbst, die übrigen 25
Prozent setzen sich aus Zuschüssen zu-
sammen, von denen die Stadt Pforzheim
knapp die Hälfte beisteuert. Ein Vorstoß
bei der Verwaltung, mehr Geld zu be-
kommen, sei bislang auf taube Ohren
gestoßen, sagt Müh. Im Kulturausschuss
im Frühjahr fand die KoKi-Chefin dage-
gen Zuspruch. Eine große Mehrheit der
Mitglieder bekundete Solidarität und
befürwortete eine als notwendig erach-
tete Erhöhung. Es geht um 35.000 Euro.
Und auf jeden Euro Zuschuss der Stadt
legt das Land bisher 50 Cent drauf. Aber
das Land habe nun Kürzungen an-
gedroht.

Müh führt an, dass sich der städtische
Zuschuss in den vergangenen 20 Jahren
kaum verändert hat: 1991 waren es knapp
54.000 und zuletzt 67.000 Euro. Von die-
ser Summe überwies das KoKi 50.000
Euro Mietkosten an die Stadtbau als
Eigentümerin der Immobilie am Schoss-
park. In Freiburg sei der kommunale Zu-
schuss erhöht worden um jenen Betrag,
den das KoKi jährlich von der Stadt
Pforzheim erhalte. „Und Heidelberg be-
kommt von vornherein das Doppelte.“
Würde die Stadt künftig ihren Zuschuss
auf 100.000 Euro erhöhen, so könne das
KoKi zumindest die Hälfte seiner Raum-
und Personalkosten decken. Müh räumt
ein: „Wir haben nie um Geld gebeten.“
Bislang habe es dafür keine wirtschaft-
liche Notwendigkeit gegeben. „Aber
jetzt kommt das Geld nicht mehr einfach
so hereinspaziert in Form von Pub-
likum.“ Nun will Müh auf die Fraktions-
sprecher im Gemeinderat zugehen. Sie
weiß auch: „Wir müssen neue Geld-
quellen erschließen“ und denkt dabei an
Firmen. Immerhin: Der Förderverein ist
in der Krise um 50 auf rund 150 Mitglie-
der angewachsen.

Open-Air-Kino auf der A8: Das Kommunale Kino in Pforzheim hat kürzlich bundesweit für
Schlagzeilen gesorgt mit einem Filmabend auf der Autobahn. Foto: Uli Deck/dpa

Von unserem Redaktionsmitglied
Claudia Kraus

Zuschauerflaute und Konkurrenz setzen dem Haus zu / Projekte für Kinder und Jugend in Gefahr

Kommunales Kino sendet Hilferuf an die Stadt

Hintergrund

2019 gab es im KoKi 1.283 Vorstel-
lungen, im ersten Pandemiejahr 2020
waren es 913: Die Zahl der zahlenden
Besucher reduzierte sich um mehr als
die Hälfte, von 44.000 (2019) auf rund
20.400 (2020). Der Erlös aus Eintritts-
karten ging von 275.000 Euro im Jahr
2019 auf rund 178.000 Euro zurück. 

Im Jahr 2021 erreichte das KoKi bis-
lang 7.690 Gäste – nochmals rund 30
Prozent weniger als im Vergleichszeit-
raum 2020. Laut Müh erreichten die
deutschen Arthouse-Kinos im Wieder-
eröffnungsmonat Juli im Schnitt 150

Prozent mehr Zuschauer als 2020, im
KoKi lag die Zahl entgegen dem Trend
mit insgesamt nur 914 Zuschauern
rund 20 Prozent unter dem Vorjahr, im
August trotz Open Airs sogar um 50
Prozent. 

Das KoKi bietet zu vielen Vorstellun-
gen Sonderprogramme: Filmgesprä-
che, Diskussionen mit Regisseuren,
Einführungen mit Veranstaltungs-
partnern und vieles mehr. Ein Schwer-
punkt liegt auf Stärkung der Medien-
kompetenz von Kindern und Jugend-
lichen. Von den 334 Filmen, die 2019
gezeigt wurden, fielen auf diese
Zielgruppe rund 130 Filme, die durch
diverse betreute Projekte ergänzt
wurden. dia

Vielfältiges Angebot: Das KoKi erfüllt nach eigenem Selbstverständnis einen wichtigen
Bildungsauftrag und auch integrative Aufgaben. Foto: Stefan Friedrich

„
Ich hätte 

auch so gehandelt wie 
die Geigers.

Christine Müh
KoKi-Geschäftsführerin

str. Für einigen Wirbel haben Äußerun-
gen des Pforzheimer Stadtrats Martin
Erhardt (CDU) gesorgt, der in der jüngs-
ten Sitzung des Hauptausschusses die
Erhöhung von Kita-Gebühren für Bes-
serverdienende forderte. Dabei hatte der
unlängst nachgerückte Rat womöglich
nicht im Blick, dass im Januar ein neues
Beitragsmodell eingeführt worden war.

Sehr zum Ärger von Elternvertretern
wie Nicole Gaidetzka vom Gesamt-
elternbeirat für die Pforzheimer Kinder-
tageseinrichtungen (GEPK). „Ich frage
mich, hat sich der Stadtrat zunächst im
Vorfeld überhaupt mit dem Gebühren-
modell beschäftigt? Wie will er Gebühren
erhöhen, die prozentual am Gehalt der
Eltern bemessen werden, und hat er sich
vorher mal mit seinen Stadtratskollegen
der CDU unterhalten?“, kommentierte
die GEPK-Vertreterin den Kurier-Bei-
trag auf Facebook. Die Elternvertreterin,
die politisch bei den „Unabhängigen
Bürgern“ aktiv ist, bemerkte zudem mit
Blick auf die stufenweise Einführung des
neuen Modells, die CDU-Ratsfraktion
habe „doch selbst die Anhebung der Be-
messungsgrenze zeitlich gestreckt“.

Auch weitere Kommunalpolitiker be-
teiligten sich an der Debatte. So meldete
sich die FDP-Stadträtin Monika De-
scharmes in der Facebook-Gruppe „Du
bisch en echde Pforzemer ...“ zu Wort,

nachdem dort zahlreiche Diskussions-
teilnehmer ihr Unverständnis über den
Vorschlag zum Ausdruck gebracht hat-
ten. Schließlich sei die Kita-Nutzung in
manchen Bundesländern, etwa im be-
nachbarten Rheinland-Pfalz, sogar kos-
tenlos, wurde bemerkt. Rätin Deschar-
mes wollte für Beruhigung sorgen und

Die Wortmeldung der FDP-Rätin nahm
wiederum Freie-Wähler-Stadtrat Carol
Braun zum Anlass, die Ratskollegin auf
die Reaktion des städtischen Sozialde-
zernenten Frank Fillbrunn in der besag-
ten Sitzung hinzuweisen – mitsamt ei-
nem kleinen Seitenhieb. Braun kommen-
tierte: „Bürgermeister Fillbrunn hat ihm
ja dann erklärt warum das nicht so ein-
fach ist die Gebühren zu erhöhen, aber
leider war von der FDP niemand im
Hauptausschuss, sonst müsste man das
hier nicht noch mal diskutieren.“

Eine Art Online-Schlusswort sprach
Henry Wiedemann. Der ehemalige SPD-
Stadtrat – aktuell auf dem ersten Nach-
rück-Platz – befand: „Hey Leute, bitte
keine Grundsatzdiskussion auf einer
Meta-Ebene.“ Der neue Stadtrat habe
diesen Vorschlag konkret geäußert, was
allerdings „weit von der Realität und der
Bevölkerung entfernt“ sei. Wiedemanns
Fazit: „Einfach nur peinlich.“

Bei der CDU nimmt man den Wirbel
gelassen. Der frühere Rektor der Hoch-
schule Pforzheim war erst am 27. Juli für
den verstorbenen langjährigen Stadtrat
Wolfgang Schick nachgerückt. Frakti-
onschefin Marianne Engeser: „Wir ha-
ben das intern besprochen. Die Neurege-
lung war unserem neuen Stadtrat nicht
gewärtig.“ Klar sei auch: Kita-Gebühren
könnten niemals kostendeckend sein.

ordnete die Äußerungen ihres CDU-Kol-
legen vor dem Hintergrund der „besorg-
niserregenden finanziellen Zukunft un-
serer Stadt“ ein. Über das neue Gebüh-
rensystem sei er „offensichtlich“ nicht
informiert gewesen. Eine gebührenfreie
Kinderbetreuung sei in Pforzheim aller-
dings nicht leistbar, befand Descharmes.

Wirbel um Kita-Gebühren: Ein Vorschlag aus den Reihen der CDU zur Erhöhung von Kita-
Gebühren sorgt für Unverständnis. Symbolbild: Friso Gentsch/dpa

Eltern kritisieren CDU-Stadtrat
Betreuungskosten: Heftige Reaktionen auf Forderung im Hauptausschuss / Gebührenmodell nicht gekannt?

Goldstadtfieber

Vier Fragen

Die Resonanz auf das Goldstadtfieber war gut,
doch wunschlos glücklich ist man noch nicht.
WSP-Direktor Oliver Reitz (Foto: Stefan Fried-
rich) will das Event weiterentwickeln.

„Zugang zu

Meile dosieren“

Mit der Resonanz auf das Gold-
stadtfieber sind Sie seitens des
WSP zufrieden, ähnlich positiv
äußerten sich Besucher. Gab es
auch Kritikpunkte?

Reitz: Es gab einzelne Gäste, die ein
großes Bühnenprogramm vermiss-
ten. Dies war jedoch aufgrund der
Corona-Auflagen nicht umsetzbar.
Auch auf Imbissstände im öffentli-
chen Raum hatten wir verzichtet.
Hier lag ein zusätzlicher Beweg-
grund darin, dass wir den in den
letzten Monaten arg gebeutelten
Restaurants keine vermeintlichen
Wettbewerber quasi vor die Tür set-
zen wollten.

Leute sollten sich „dezentral
und kleinteilig verteilen“. Das
mag in Geschäften funktioniert
haben, aber auf der Antikmeile
war es sehr voll. Lässt sich das
künftig besser steuern?

Reitz: Der starke Andrang dort
zeigt, dass man solche Flächen se-
parat durch Absperrungen eingren-
zen und den Zugang reglementieren
beziehungsweise dosieren muss. Zu
bewerkstelligen wäre dies dann
durch den Betreiber der Antikmeile.
Mit Blick auf die Weihnachtsmärkte
favorisiert das Land nun die „Arm-
band-Lösung“. Damit soll eine Al-
ternative zur Umzäunung ermög-
licht werden, ohne auf die 3G-
Nachweise zu verzichten.

Wie wird das nächste Goldstadt-
fieber aussehen?

Reitz: Das Goldstadtfieber musste
auch unabhängig von Pandemie-
Auflagen weiterentwickelt werden.
Wir werden gemeinsam mit dem
Einzelhandel und unseren Koope-
rationspartnern erörtern, wie dieses
Format, aber auch andere und
durchaus auch neue Events in die
Zukunft weisen können. Ich denke,
dass die Zeiten vorbei sind, in denen
man jedes Jahr eine Schublade auf-
macht und das Veranstaltungsfor-
mat des Vorjahres 1:1 wieder hervor-
holt.

Aus dem Einzelhandel kam der
Wunsch nach einem zweiten
verkaufsoffenen Sonntag in
diesem Jahr. In einigen Städten
gab es das innerhalb kurzer Zeit.
Ist in Pforzheim was geplant?

Reitz: Anzahl und Terminfestle-
gung der verkaufsoffenen Sonntage
obliegen der Entscheidung des Ge-
meinderats. Berücksichtigt werden
dabei nicht zuletzt auch die Belange
der Kirchen und der Gewerkschaf-
ten. Aus dem Einzelhandel gibt es
Stimmen, die lieber wieder lange
Einkaufsabende umsetzen würden.
Seitens des WSP sind wir hierfür
sehr offen, doch bedarf es bei sol-
chen wiedereingeführten Aktionen
eines breiten Kreises an beteiligten
Geschäften. dia

PK – In der Gabelsbergerstraße muss
zwischen Gellertstraße und Häldenweg
ein Schacht neu gebaut werden. „Der
Neubau erfolgt in offener Bauweise, im
Anschluss wird in geschlossener Bau-
weise ohne Aufgrabungen ein sogenann-
ter Schlauchliner in den Kanalabschnitt
eingezogen“, teilt die Stadt Pforzheim
mit. Die Bauarbeiten finden unter Voll-
sperrung statt und dauern ab Mittwoch,
13. Oktober, voraussichtlich eine Woche.
Der Anliegerverkehr ist von beiden Sei-
ten bis zur Baustelle gewährleistet, eine
Durchfahrt ist jedoch nicht mehr mög-
lich. Die Arbeiten in grabenloser Sanie-
rung erfolgen zeitnah im Anschluss, wo-
für nur eine halbseitige Sperrung der
Straße erforderlich wird. 

Vollsperrung in
Gabelsbergerstraße

Neulich 
auf der A8...

Beitrag 
SWR

Beitrag 
Baden TV

Beitrag
PZ News

25 km/h

Roadmovie über zwei gegensätzliche 

Brüder auf einem Mopedtrip  

quer durch Deutschland.
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Kino unterm Meeresspiegel: Schon Tradition haben unsere besonderen 
Vorstellungen im Rund des Gasometer: Inmitten des 360-Grad-Pan-
oramas des Great Barrier Reef zeigten wir Findet Nemo mit dem his-
torischen Projektor von 35mm-Film und in der Abendvorstellung die 
International Ocean Film Tour mit Unter- wie Überwasser-Filmen.

Gasometer

Im Schlossgarten veranstalteten wir Kino & Theater in Kooperation 
mit dem Clown Theater Roger Koch. Für die zweite Vorstellung in 
Kooperation mit dem Integrationsmanagement Neuenbürg und in 
Anwesenheit zahlreicher geflüchteter Teilnehmer der Angebote des 
Internationalen Bunds zogen wir bei Regen in den Fürstensaal um.

Schloss Neuenbürg

Im Raum der methodistischen Kirche an der Maximilianstraße zeig-
ten wir in Kooperation mit der Umweltgruppe der Gemeinde den 
Film Brot über die Herstellung eines unserer wichtigsten Lebensmittel. 
Mit Brotverkostung und anschließender Diskussion – liebevoll betreut 
von unserer ehrenamtlichen Programmrätin Gabi Schumacher.

Methodistische Kirche

Seit Jahren ein fester Programmpunkt ist das mobile Open Air im 
großen Schulhof der Goetheschule – Freie Waldorfschule. Die 
Schüler-und Elternschaft sorgt für ein kulinarisches und manchmal 
auch musikalisches Begleitprogramm. Auch wenn dieses Mal die mit-
gebrachten Regencapes zum Einsatz kamen.

Waldorfschule

Erstmalig bespielten wir auf Einladung des IB in der Bleichstraße im 
Hof des ROWI Quartiers eine Hauswand, die wie dafür gemacht 
scheint als Leinwand zu fungieren. Sicher nicht zum letzten Mal! Ge-
zeigt wurde zum Weltalphabetisierungstag für zahlreiche Familien 
der wunderschöne Animationsfilm Leon und die magischen Worte.

ROWI Quartier

…& Anderswo
Nomadisch ziehen wir durch die Stadt. Und – dank einer Unterstützung durch den Enzkreis – immer stärker auch durchs Umland. Seit 2013 
leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfindet. 
Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 
begleitet. So oft wie möglich spielen wir dabei mit ratterndem Projektor im 35mm-Format. Wie früher. Unser treues Publikum dankt es uns, 
aber immer wieder kommen so auch Menschen zum ersten Mal mit dem Kommunalen Kino im Berührung. Das Ganze ist natürlich aufwändig 
und funktioniert nur durch den überdurchschnittlichen Einsatz des Teams, das aber glücklicherweise vom Geist der Filmreihe infiziert wurde.

Sonstwo

Begleitend zur Ausstellung Das Dritte Geschlecht im A.K.T. (Alfons 
Kern Turm) zeigten wir in Kooperation mit dem EMMA Kreativzen-
trum im Biergarten des Café Roland zwei Filme: Orlando – mit Ein-
führung durch Prof. Silke Helmerdig und Kleines Mädchen mit einer 
Einführung durch den Kurator der Ausstellung Janusz Czech.

Cafe Roland/A.K.T. 
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Wann immer sich die Möglichkeit ergibt, laden wir Filmschaffende ein. Oft sind es junge Regisseur:innen mit ihren Erstlingsfilmen. Aber auch 
Schauspieler:innen, Verleiher:innen, Produzent:innen, Protagonist:innen von Dokumentarfilmen usw. erweiterten unser Programm durch ihre 
Gespräche mit dem Publikum. Daneben ergänzten viele weitere Gäste unsere Vorführungen durch Diskussionen, Expert:innengespräche, Tan-
zeinlagen, Musik... Es wurden 14 Veranstaltungen mit Filmschaffenden durchgeführt. Insgesamt hatten wir 69 Gäste in ca. 102 Vorstellungen. 

Gäste 

Unsere Gäste 

Unter anderem begrüßten wir: 

Rolf Ableiter Live-Musik zu Death of a Ladies Man | Britt Abrecht Projektleiterin Kurzfilmwettbewerb Selbstgedrehte 2021 | Florian Adler Lehrer Hildagymnasium zu 

Spurensuche | Amin Alacher Protogonistin Pforzheim Die Mischung macht's | Andy Burgert & Familie Konzert zu Der Hochzeitsschneider von Athen | Antropoloops Mix 

Nostrum | Regine Arlt ProFamilia zu NIEMALS SELTEN MANCHMAL IMMER | Tom Belz Protagonist Mbuzi Dume | Andreas Benz Stummfilmorganist zu The General | Holger 

Birnbräuer Bergsteiger zu Wand der Schatten | Bitter Green Konzert zu Nomadland | Liane Bley Internationaler Beirat zu Almanya | Klaus Bogner Bergsteiger zu Wand 

der Schatten | Franz Böhm Regisseur Dear Future Children | Ulrike Brambeer Dramaturgin des Theater Pforzheims zu DER TRAFIKANT (Theater Treff Kino) | Vorprogramm 

zu Mordkommission Calw: Warlord | Alex Bross Co-Regisseur Mordkommission Calw: Warlord | Susanne Brückner Gleichstellungsbeauftragte Stadt Pforzheim zu In Search, 

Niemals Selten manchmal Immer | Sabine Bücheler Lehrerin Hildagymnasium zu Spurensuche | Sabrina Burkard Vorprogramm zu Heimat Natur OAKO | Lina Burkhardt 

Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Chessy's Musicclub Der Rosengarten von Madame Vernet | Pierre Chuchana Berufsclown Vorprogramm PuR zum Film Stillstehen | 

Janusz Czech Kurator A.K.T. Einführung zu Kleines Mädchen zur Ausstellundg Das Dritte Geschlecht und zu Hurrah, We Are Still Alive | DJ D'Dread Live-Stummfilmvertonung 

zu Die Abenteuer des Prinzen Achmed | Pepe Danquart Regisseur Vor mir der Süden (Live-Zuschaltung) | Devils & Söhne Konzert zu Der Rausch | Die Schumacherin und 

der Herr Müller Vorprogramm zu Abseits des Lebens | Nina Dieterle Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Dollar Bill Konzert zu Mordkommission Calw: Warlord | Donné 

Vorprogramm Heimat Natur (Hirsau) | Sabrina Dribani Protogonistin Pforzheim Die Mischung macht's | Prof. Dr. Evelyn Echle Hochschule Pforzheim Einführungen Filme 

ohne Verfallsdatum, Kunst Architektur Design, Surrealismus & Cineastischer Salon | Emma Eisemann Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Maryam El Idrissi El Bechkaoui 

Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Holger Engel Stummfilmpianist zu Silent Soccer EM-Finale, Konzert zu Unter den Sternen von Paris + Kings of Hollywood + Heimat 

Natur | Berenike Felger Vorprogramm zu Mbuzi Dume - Strong Goat | Jonas Gavriil Konzert zu Der Spion | Luisa Gengenbach Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | 

Dietrich Gerhards GEW Filmgespräche Leben Lernen Lehren | Tobias Gfell Katholischer Dekanatsreferent zu Masel Tov Cocktail | Ullrich Glatthaar Programmratsmitglied 

Einführungen Literatur im Kino | Mary Gold Konzert zu Mordkommission Calw: Warlord | Groofingers Konzert zu Mordkommission Calw: Warlord | Miriam Gruppe von der 

Türkischen Gemeinde BW e.V. zu Mr Gay Syria | Anna Günther Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Holger Gutt Regisseur Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat | Jan 

Haft Regisseur Heimat Natur | Mirzeta Haug Projetleiterin Pforzheim Die Mischung macht's | Finn Ole Heinrich Autor Räuberhände | Wolfgang Hellmich DarstellerMord-

kommission Calw: Warlord | Prof. Dr. Silke Helmerdig Hochschule Pforzheim zu Orlando/Der Fotograf Peter Lindbergh: Women‘s Stories und Daido Moriyama - The Past is 

Always New, The Future is Always Nostalgic | Prof. Dr. Thomas Hensel Hochschule Pforzheim Einführungen Filme ohne Verfallsdatum, Surrealismus & Cineastischer Salon 

| Ed Herzog Regisseur LEBERKÄSJUNKIE | Paul Hoffer Filmemacher Pforzheim Die Mischung macht's | Mathias Hruby-Whitehead Konzert zu Ich bin dein Mensch | ICE 

Crean Jazz Band Konzert zu Der Rausch | Fazli Izbilen Internationaler Beirat zu Almanya | zu Almanya | Mathias John Zu UNSER BODEN. UNSERE ERDE (Lebensträume) vom 

Ulmenhof Unterlengenhardt | Karin Kaper Regisseurin Walter Kaufmann | Stefan Kettig Zu MITGEFÜHL (Diakoniestation Ispringen) | Arkadij Khaet Regisseur Masel Tov 

Cocktail (Live-Zuschaltung) | Harry Kienzler Vorprogramm zu La Traviata | Roger Koch Berufsclown Vorprogramm PuR zum Film Stillstehen | Sylke Kopp Zu MITGEFÜHL 

(Demenzzentrum Mühlacker) | Dieter Kosslick Lesung zu Grand Budapest Hotel | Ulrich Kraus Programmratsmitglied Filmgespräch Außer Atem (Cineastischer Salon) | 

Doreen Kröber Regisseurin & Protagonistin Vogelfrei | Willi Kubica Regisseur Jung & Jüdisch in Baden-Württemberg | Tonia Kurupinski Vorprogramm zu Der Spion (Hirsau) 

| Inga Läuter Zu Wir sind jetzt hier, Zu UNSER BODEN. UNSERE ERDE (Lebensträume) vom Ulmenhof Unterlengenhardt | Lemmi Programmratsmitglied Einführungen Mid-

night Movies | Stefan Lörcher DarstellerMordkommission Calw: Warlord | Beryl Magoko Regisseurin In Search | Sabine Mann Programmratsmitglied (queer & friends) | 

Gerlinde Mejier von der Diakonie Pforzheim zu NIEMALS SELTEN MANCHMAL IMMER | Peter Melow Konzert zu Der Rosengarten von Madame Vernet, Kings of Hollywood 

(Hirsau) | Jana Michel Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Doris Möller Espe Geschäftsführerin des Kinderschutzbunds, Begrüßung zu Meine Wunderkammern | Mr. 

George & His Oskars Konzert zu Ich bin dein Mensch | Jo Müller Regisseur Carl Laemmle - Ein Leben wie im Kino | Markus Munz Programmratsmitglied Einführungen 

On Stage | Raphael Mürle Rockröhren Vorprogramm zu Mbuzi Dume - Strong Goat | Ömer Nazli zu Almanya | Next Boy Konzert zu Generation Beziehungsunfähig | Nice 

Brazil Konzert zu PZ-Wunschfilm Bohemian Rhapsody | Nutty as Fruitcake Konzert zu In the Heights | Peter Oppermann Chefdramaturg Theater Pforzheim Theater Treff 

Kino | Jochen Prang Vorprogramm zu Mordkommission Calw: Warlord | Thomas Rathjen von lambda bw (Vorstand) zu MR GAY SYRIA (queer & friends) | Carsten Rau 

Regisseur Atomkraft Forever | Bernd Rechel Goldader Bildung e.V. Filmgespräche Leben Lernen Lehren | Max Remmert Vorprogramm zu Der Rosengarten von Madame 

Vernet (Hirsau) | Carl-Ludwig Rettinger Produzent Die Rote Kapelle | Elias Raatz & Richard König Vorprogramm zu Mordkommission Calw: Warlord | Ridikulus Artifex 

Artistik zu In the Heights | Herbert Rubelius Programmratsmitglied Einführungen Reisefilme | Martin Rühl Lehrer Hildagymnasium zu Spurensuche | Willem Schenk Ku-

ratorenteam Ornamenta 2024 | Annsophie Schmidt Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Kai Schneider Zu UNSER BODEN. UNSERE ERDE (Lebensträume) von der Solawi 

Pforzheim Enz | Armin Schnürle Regisseur Mordkommission Calw: Warlord | Noemi Schory Regisseurin Schocken - Ein deutsches Leben (1700 ahre jüdisches Leben | 

Spurensuche) | Gabi Schumacher Programmratsmitglied Einführungen Lebens(t)räume | Seiler Nepal Aid zu Together Free & Wand der Schatten | Angela Seiler Nepal Aid 

zu Together Free & Wand der Schatten | Marina Sigl Vorprogramm zu Der Spion (Hirsau) | Marc Steeger-Ballbach Zu MITGEFÜHL (Siloah Bildungszentrum für Pflegeberufe) 

| Daniel Steinfels DJ Setup zu Antropoloops | Stubenjazzer Konzert zu Nebenan | Suliman Vorstandsvorsitzender der Jüdischen Gemeinde Pforzheim zu Spurensuche | 

Band Konzert zu Autobahnkino 25 km/h | The Sonic Spy Konzert zu Kaiserschmarrndrama, Leberkäsjunkie | Thein Programmratsmitglied Einführungen Lebens(t)räume, 

1200 Jahre Jüdisches Leben | Martina Usländer Zu MITGEFÜHL (Demenzzentrum Remchingen) | Jules van den Langenberg Kuratorenteam Ornamenta 2024 | Jacky Vox 

Vorprogramm zu Unter den Sternen von Paris | Katharina Wahl Kuratorenteam Ornamenta 2024 | Joachim Wossidlo Filmemacher zu Spurensuche | Mohamed Zakzak 

Inklusionsbeauftragter Pforzheim Gesprächsrunde zu Mbuzi Dume | Tatiana Zborovskaya Übersetzerin, zu Die Frau mit den 5 Elefanten | Andreas Zmuda Protagonist 

Vogelfrei | Zelina Zürcher Schülerin/Filmteam zu Spurensuche | Sami Protagonist Jung & Jüdisch in Baden-Württemberg | Miriam Meet a Jew zu Masel Tov Cocktail | 

Benjamin Meet a Jew zu Masel Tov Cocktail | Michael Meet a Jew zu Masel Tov Cocktail | Asylbewerber aus Neuenbürg Zu Wir sind jetzt hier
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Wir im Koki

Das Team

Einige unserer Aushilfskräfte sind dem Koki seit Jahr(zehnt)en treu, aber es kommen immer wieder auch Neue dazu. Außer den Vorführer:innen auf 
Minijob-Basis gibt es auch noch die Mitglieder des ehrenamtlich agierenden Programmrats, der monatlich tagt und sich vor allem für Filmreihen 
und besondere Formate engagiert. Und auch die Mitglieder des Vereins legen bei den verschiedensten Veranstaltungen immer wieder helfend Hand 
an. (Siehe auch S.05 & S.16). Weitere Mitglieder der KOKI-Familie sind die Honorarkräfte, die unsere Projekte ermöglichen: Mirzeta Haug, Nahed 
Jrade, Ute Gruber-Ballehr, Barbara Freymark, Bart Dewijze und Linda Wendel. Auf diesem Gruppenbild sind viele (leider nie alle) versammelt.

Die vielen, vielen Anderen

Christine Müh 
Geschäftsführerin Koki gGmbH

 ... ist bereits im Studium dem Kino 
nahe gekommen. Nach den Berliner 
Kinos Delta, Balazs und City Wedding 
war sie lange am Cinema in Münster 
und kam 2008 als Geschäftsführerin 
ans KOKI. Im Januar 2021 kehrte sie 
von einer 6 monatigen Auszeit zurück.

Sarah Münzer
Theaterleiterin

...konnte direkt als Nachfolgerin von 
Martin Koch ans Koki gelockt werden. 
Als gelernte Veranstaltungstechnikerin 
und Veranstaltungskauffrau bringt sie 
viele Fähigkeiten mit. Im Jahr 2021 
begann sie ihre Zusatzqualifikation als 
Filmtheaterkauffrau.

Inge Vetter
Buchhaltung

... ist eigentlich schon in Rente, fand 
den Ruhestand aber zu langweilig 
und kam uns mit ihrer jahrzehntelan-
gen Erfahrung als Buchhalterin und 
Personalsachbearbeiterin wie gerufen. 
Seit 2018 führt sie mit fester Hand die 
Bücher.

Sebastian Hilscher
Assistent der Geschäftsführung

... kam 2016 von einer Stelle als Haupt-
vorführer in den Mainzer Kinos Capitol 
& Palatin zu uns. 2020 kurzzeitig 
alleinverantwortlich. 2021 war leider 
sein letztes Jahr bei uns bevor er der 
Liebe in den Norden folgte und in der 
Lichtburg Oberhausen anheuerte.

Finn Kassel
FSJ Kultur 
bis August 2021

Leo Blumhoff
Vorführung 
& Programmrat

Hannah Sophie Kapp
FSJ Kultur 
ab September 2021

Moni Morlock 
Programmverteilung

Frank Kiefer
Vorführung im KOKI

Sven Bechtle
Vorführung 
& Open Air PF

Sabine Mann 
Vorführung &
Programmrat

Frank Wettig
Open Air 
& Mobiles Kino 

Marvin Weiss
Vorführung im KOKI

Timo Gerstel
Chef Open Air 
& Mobiles Kino 

Markus Munz
Vorführung, Sommerkino, 
KOKI Band & Programmrat

Dei Harrer
Raumpflege

Ali Jrade
Vorführung im KOKI
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Entwicklung der Zuschauerzahlen seit 1986

Zuschauer:innen
Das Kommunale Kino Pforzheim zeigte im Jahr 2021 insgesamt 159 
verschiedene Filme in 587 Vorstellungen. 13.455 Besucher wurden 
gezählt (inklusive Freikarten), davon 11.164 Zahlende. Das entspricht 
einem Besucherschwund von 45,3 %. Auf unser Open Air Kino 
Pforzheim entfielen davon 2.643 Zuschauer:innen, 1.987 auf das 
Sommerkino Kloster Hirsau, 638 auf das Mobile Kino und 430 auf 
das Autokino.

-> Die in der untenstehenden Grafik aufgeführten Zahlen basieren aus-
schließlich auf verkauften Eintrittskarten. Veranstaltungen, für die kein 
Eintrittspreis erhoben wurde, wie z. B. die Vorführung der Filme zur 
Stadtgeschichte, sowie die Vermietungen, sind hier nicht eingerechnet.
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Förderer

Telefon 0 72 31/13 99 66

Auch unsere Anzeigenkund:innen unterstützen uns regelmäßig durch die Schaltung in unserem Monatsflyer oder auf der Rückseite unserer Ki-
nokarten und signalisieren damit, dass Sie ein für Programm und soziales Engagement vor Ort bereits häufig ausgezeichnetes Kino unterstützen.

Unsere wichtigsten Unterstützer:innen 2021 waren

Anzeigenkunden

Wir sagen DANKE für das Vertrauen in unsere Arbeit und die in einigen Fällen schon Jahre dauernde Unterstützung!

bereits erste Rückzahlungsforderungen für die Soforthilfe 2020... 
Für unsere pandemiebedingt verschobenen Kinder- und Jugendpro-
jekte (siehe auch Seite 15) erhielten wir insgesamt 34.900 € Bundes-
mittel vom  Bundesverband Jugend und Film im Programm Kultur 
macht stark. Über den Innovationsfonds Kunst des Landes Baden 
Württemberg konnten wir das Projekt Spurensuche umsetzen, das 
mit rund 13.000 € gefördert wurde. 

Insbesondere in der zweiten Hälfte des zweiten Pandemiejahrs wa-
ren für uns aber Sponsoren besonders wichtig, die unsere Arbeit be-
gleiteten und uns projektbezogen unterstützten: Im Autokino und 
den Open Airs ganz besonders dem unmöglich scheinenden Projekt 
Autobahnkino (Siehe auch Seite 18). An dieser Stelle sei ein beson-
derer Dank an Wolfgang Scheidtweiler vom Brauhaus Pforzheim 
ausgesprochen!

Auch den Druck des vorliegenden Tätigkeitsberichts finanzierten die 
Anzeigen von Sponsoren.

Unsere wichtigste Unterstützerin ist die Kommune. Das Kommunale 
Kino erhält einen jährlichen Zuschuss von der Stadt Pforzheim, der 
von der MFG-Filmförderung Baden-Württemberg im Verhältnis 
2:1 komplementär ergänzt wird. Auch der Enzkreis unterstützt uns 
seit vielen Jahren mit einer kleinen, aber konstanten Summe. Die 
Stadt Calw beteiligt sich nicht nur aktiv mit vielen Sachmitteln am 
Gelingen des Sommerkinos in Hirsau, sondern fördert es zusätz-
lich mit 2.500 €. Bei der Filmförderungsanstalt FFA konnten wir 
für unser Jahresprogramm 2020 wieder Anspruch auf Referenzför-
dermittel für Investitionen erwerben. Europa Cinemas zahlte uns 
im Hinblick auf den hohen europäischen Programmanteil und die 
Programmdiversität im Vorjahr Prämien und Boni in Höhe von ins-
gesamt 14.000 € aus, zusätzlich eine Corona-Unterstützung in Höhe 
von 4.000 €. Insgesamt war das Jahr nur dank der Unterstützung aus 
der Überbrückungshilfe von Bund und Ländern und dem Kurz-
arbeiter:innengeld zu überstehen. Die 2021 ausgezahlten Überbrü-
ckungshilfen und November-Dezemberhilfen für das zurückliegende 
Jahr betrugen insgesamt 110.222 €. Allerdings erreichten uns auch 

Förderer | Sponsoren

A.K.T.;
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PressespiegelEin kleiner Auszug aus unserem 

Koki in der Öffentlichkeit

PZ Pforzheim
 vom

 16.12.2021
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Allein die Lage macht das Haus zu einer
besonderen Adresse: Es befindet sich am
Schliffkopf, auf 1.025 Meter Höhe, an der
Schwarzwaldhochstraße, im Süden des
Nationalparks. Erholung Suchende zieht
es hierher, Wanderer genauso wie Well-
ness-Liebhaber. Wer die richtige Ant-
wort auf die aktuelle Frage des Sommer-
rätsels weiß, kann mit etwas Glück einen
Aufenthalt im Nationalpark-Hotel
„Schliffkopf“ gewinnen.

Die BNN verlosen auch in der sechsten
und letzten Runde attraktive Preise. Der
Hauptpreis ist eine Übernachtung in der
Schwarzwälder Vier-Sterne-Unterkunft
– im Doppelzimmer für zwei Personen.
Die Gewinnerin oder der Gewinner kann
sich zudem auf das Frühstücksbuffet so-
wie ein siebengängiges Gourmet-Menü
mit Champagner und Wein freuen. Und
auf den Berg-Spa: Der Gewinn beinhal-
tet die freie Nutzung des viel gelobten
Wellnessbereichs und damit der Sauna-
landschaft sowie der Schwimmbäder im
Innen- und Außenbereich.

Smartphone-Schulung
Der zweite Preis ist ein Workshop, bei

dem es um die Nutzung von Smartphones
und Tablets geht. Die BNN bieten ver-
schiedene zweieinhalbstündige Kurse
an, die Teilnehmer lernen Tricks und
Kniffe. Wie bediene ich die Kamera mei-

nes Handys? Wie lade ich eine App he-
runter? Wie nutze ich soziale Netzwerke
auf dem Tablet? Drei von vielen Fragen,
die der Dozent beantwortet.

Es gibt Schulungen sowohl für Einstei-
ger als auch für Fortgeschrittene, sowohl
für Besitzer von Apple- als auch An-
droid-Geräten. Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Termine. Die Kurse finden
zum Teil in Karlsruhe statt (unter Ein-
haltung der 3G-Regel), einige werden on-
line durchgeführt.

Weinbrenner-Medaille
Eine Silbermedaille erhält die Gewin-

nerin oder der Gewinner des dritten
Preises. Auf der Münze befindet sich das
Porträt von Johann Jakob Friedrich
Weinbrenner. Sein Name ist eng mit
Karlsruhe verbunden. Er kam 1766 in der
Fächerstadt zur Welt und prägte als Ar-
chitekt die Stadt. Weinbrenner gilt als ei-
ner der bekanntesten Vertreter des Klas-
sizismus. Die BNN verlosen eine 8,5
Gramm schwere Medaille aus der Wein-
brenner-Serie. Sie besteht aus massives
Feinsilber 999, hat einen Durchmesser
von 30 Millimetern und stammt von die-
sem Jahr. Sie wurde von der Firma Euro-
Mint in Bochum gefertigt und ist nur im
Shop der Badischen Neuesten Nachrich-
ten erhältlich. Weitere Preise sind drei
Picknickdecken. peh

Blick über den Schwarzwald: Eine Übernachtung im Süden des Nationalparks ist
der Hauptpreis. Foto: Nationalpark-Hotel Schliffkopf

Die BNN verlosen attraktive Preise

Die Gewinne

Silbermünze: An Architekt Weinbren-
ner erinnert der dritte Preis. Foto: BNN

Handy-Einmaleins: Preis zwei ist eine
Smartphone-Schulung. Foto: peh

Die Kleidung der Geistlichen macht die
liturgische Rolle sichtbar und zeigt den
kirchlichen Auftrag. Der schwarze Talar
wurde 1811 in Preußen zur Amtstracht
evangelischer Pfarrer und dann in ganz
Deutschland. Zum Talar gehört in den
meisten Landstrichen ein weißes Beff-
chen – eine weiße Halsbinde mit zwei
kurzen Leinenstreifen. Die ist aussage-
kräftig: Ragen die Stoffstücke auseinan-
der, sind die Träger Lutheraner. Teilweise
geschlossen stehen sie für Unierte, ganz
geschlossen für Reformierte.

Ebenfalls aussagekräftig: Für Frauen
im Dienst der evangelischen Kirche wa-
ren Talar und Beffchen lange tabu. Zwar
waren Frauen Anfang des 20. Jahrhun-
derts zum Theologie-Studium zugelas-
sen, doch Pfarramt und Amtstracht blie-
ben ihnen verwehrt. Im schwarzen Kleid

versahen sie ihren Dienst – als Lehrerin,
Krankenhausseelsorgerin oder Pfarrer-
Gehilfin. Nur aus Mangel gab es Ausnah-
men wie für Doris Faulhaber 1942: „Wäh-
rend des Krieges im Notfall“ gestattete
ihr der Badische Oberkirchenrat, Ge-
meindegottesdienste zu halten und das
Abendmahl zu spenden. Einen Talar mit
Stehkragen ließ sie sich dafür schneidern
und nachträglich absegnen. Ein zweites
Modell hatte einen Umlegekragen und
wieder kein Beffchen. Das wurde für
Frauen in Baden erst 1959 zulässig – vom
vollen Ordinariat waren sie aber auch da
noch weit entfernt. Susanne Jock

Teilnahme
Sprechen Sie die Lösung unter 
Telefon (01 37) 8 22 66 58 auf Band (ein
Anruf aus dem Festnetz kostet 50 Cent/
Minute, Mobilfunkpreise können ab-
weichen) oder geben Sie sie auf unserer
Homepage ein: bnn.link/sommerraetsel

Oder schicken Sie eine E-Mail an: 
sommerraetsel@bnn.de. Geben Sie
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer
an. Teilnahme ab 18 Jahren, BNN-Mit-
arbeiter sind ausgenommen, der Rechts-
weg ausgeschlossen.

Einsendeschluss ist am Donnerstag,
9. September 2021, um 16 Uhr.

Letzter Teil: Welche Funktion hatte das Beffchen ursprünglich?

Äußerlichkeit mit Aussage

Die Frage

Welche Funktion hatte das Beff-
chen, die weiße Halsbinde der evan-
gelischen Pfarrer, ursprünglich?

A: Es hat die Form des griechischen
Buchstabes Alpha und ist eine Chif-
fre für Gott als Anfang aller Dinge.

B: Es fungierte als Kelchtuch.

C: Es symbolisierte die Abspaltung
von der katholischen Kirche.

D: Es sollte den Talar vor den gepu-
derten oder gefetteten Bärten der
Pfarrer schützen.

Kleider mach Leute
Beim BNN-Sommerrätsel 2021 dreht
sich alles um das Thema „Kleider
machen Leute“. Ob Amts- oder
bäuerliche Tracht, historische
Gewänder oder topaktuelles Design –
die Region hat in dieser Hinsicht viel
Spannendes zu bieten. So auch das, was
Geistliche am Hals haben, um das es in
unserem letzten Rätsel geht. Lösung
und Gewinner verraten wir am
Samstag, 11. September.

Reformiert: Die Flügel des Beffchens
sind geschlossen. Foto: J. Güttler

Lutherisch: Die Flügel des Beffchens
ragen auseinander. Foto: F. Gentsch

Am Beffchen sollt ihr sie erkennen: Die evangelische Kirche in Baden gehört zu den
unierten Kirchen. Die Flügel des Beffchen sind teilweise vernäht. Foto: Andrea Fabry

Pforzheim. Das war mehr als nur ein
Kinoabend. Das war geradezu ein einzig-
artiger Moment, den das Kommunale Ki-
no in Pforzheim am Samstagabend mit
der Autobahngesellschaft des Bundes
und der hiesigen Feuerwehr auf die Beine
gestellt hat. Das offiziell erste Open-Air-
Kino auf der Autobahn bei Pforzheim
war nicht nur schnell ausverkauft – bin-
nen eineinhalb Stunden waren alle Kar-
ten vergeben –, sondern auch ein ausge-
lassenes Ereignis, bei der Feierlaune ge-
herrscht hat.

Zur Musik der SWR1-Band wurde hin-
ter dem bestuhlten Bereich getanzt, die
Menschen standen auf, klatschen und
sangen begeistert mit, während andere
sich weiter hinten noch mit allerlei kuli-
narischer Köstlichkeiten versorgten. 

Das Autokino-Event wurde alleine des-
halb schon zu einem großen Fest an ei-
nem mehr als denkwürdigen Abend, der
übrigens gar nicht so viel Vorlauf hatte,
wie man bei so einer Geschichte denken
mag. Bei der vergangenen Vollsperrung
wurde die Idee im Kommunalen Kino ge-
boren. Timo Gerstel und Christine Müh
sprachen darüber „und wie das bei uns
im KoKi so ist, haben wir das dann ge-
macht“, sagt Müh und strahlt mit Blick
auf die eindrucksvolle Kulisse.

Einen Moment hat es trotzdem gedauert,
bis der richtige Kontakt bei der Auto-
bahngesellschaft gefunden war. Sarah

Münzer hat sich darum gekümmert. Im
Juli hat es das erste Gespräch gegeben.
Dann ging alles überraschend schnell.
Statt dem erwarteten Kampf mit den Äm-
tern stieß sie direkt auf Unterstützung.

Wobei man die Autobahn nicht etwa für
das Kino gesperrt hat, wie es gerüchte-
weise schon hieß, sagt Jan-Philipp Stro-
bel, stellvertretender Pressesprecher der
Niederlassung Südwest der Autobahn
GmBH, und lacht. „Die Autobahn war

sowieso gesperrt und wir wollten ein coo-
les Event draus machen.“ Trotzdem weiß
auch er: „Erstmalig in Deutschland Kino
auf der Autobahn. Das gab’s noch nie zu-
vor und wird es wahrscheinlich auch so
schnell nicht mehr geben.“

Als „Wahnsinn“, kann denn auch Mün-
zer ihre Gefühle nur beschrieben. Ange-
fangen vom Kartenverkauf bis zu dem
Moment, als das Team auf die leere Auto-
bahn gefahren ist und aufgebaut hat: So

etwas erlebe man wahrscheinlich nur
einmal im Leben, sagt sie. 

Eine Herausforderung war es trotzdem,
bemerkt Gerstel. „Auf der Autobahn gibt
es keine Steckdosen und kein fließendes
Wasser. Das müssen Sie alles organisie-
ren.“ Insofern gilt sein Dank vor allem der
Feuerwehr, die sich sofort bereiterklärt
hat, mitzumachen und ein Stromaggregat
aufzustellen. „Richtig gut“, findet Gerstel
das. Er, wie das ganze Team des Kommu-
nalen Kinos, sei stolz auf das, was sie hier
geschafft haben, aber auch etwas traurig,
„dass kein Vertreter der Stadt Pforzheim
heute Abend gekommen ist“.

Die mehreren Hundert Besucher hatten
sich schon frühzeitig zu einem der denk-
würdigsten Abende in der jüngeren
Pforzheimer Geschichte eingefunden.
Schon lange vor Öffnung des Zugangs
hatte sich eine lange Schlange auf dem
Feldweg zwischen Möbelzentrum und
Autobahnbrücke gebildet, dem Zugang
zum Gelände.

Securitykräfte sorgten hier dafür, dass
die Kinofreunde nur in kleinen Grup-
pen kontrolliert und durchgelassen
wurden, über die Brücke vorbei am
zweiten Check-in, wo Sarah Münzer
und ihre Kollegen warteten. Erst dann
ging es eine enge Treppe hinab auf die
Autobahn, die große Bühne und die 15
Meter breite Leinwand unmittelbar vor
sich.

Für die meisten dürfte es ein eigenarti-
ges Gefühl gewesen sein: Dort wo sonst
die Autos auf sechs Spuren vorbei rasen,
war es in diesem Moment so still, dass
man sogar die Grillen zirpen hören konn-
te. Zumindest bis die Band loslegte und
das Vorprogramm zum Film schmiss.

Im Hauptprogramm lief später dann
das Roadmovie „25 km/h“; ein Film, der
fast ein Heimspiel hatte: Szenen dafür
wurden nicht weit weg, unter anderem an
einem Bahnübergang der Murgtalbahn
in Baiersbronn und an der Schwarzwald-
hochstraße gedreht.

Ein Bild mit Seltenheitswert: Publikum statt Autos auf einer leeren Autobahn 8. Gezeigt
wurde der Film „25 km/h.“ Foto: Stefan Friedrich

Von unserem Mitarbeiter
Stefan Friedrich

Filmfans genießen Open-Air-Kino auf der Autobahn
Während der Vollsperrung der A8 bei Pforzheim übernahm das Team des Kommunalen Kinos das Kommando

„
Das gab’s noch nie zuvor

und wird es auch so
schnell nicht mehr geben.

Jan-Philipp Strobel
Pressesprecher der Autobahn GmbH

Stuttgart (dpa). Die Zahl der Babys, die
nicht in Krankenhäusern zur Welt kom-
men, steigt in Baden-Württemberg – und
zwar deutlich stärker als die der Gebur-
ten insgesamt. Im vergangenen Jahr wur-
den sogar weniger Kinder als im Vorjahr
geboren: 108.024 nach 108.985, wie aus
einer Antwort des Stuttgarter Gesund-
heitsministeriums auf eine Anfrage des
CDU-Landtagsabgeordneten Michael
Preusch hervorgeht. Die Zahl der „ge-
plant außerklinisch begonnenen Gebur-
ten“ – so heißt es in der offiziellen Statis-
tik – stieg aber von 1.806 auf 2.096.

Viele Babys außerhalb
von Kliniken geboren

Baden-Baden (dms). Wasserdampf hat
die Feuerwehr Baden-Baden erneut zum
Badischen Hof ausrücken lassen. Nach
dem schweren Brand in der Nacht zum
Donnerstag, beobachtete Hotelpersonal
eine Rauchentwicklung im Bereich des
Daches. Die Feuerwehr wurde gegen
12.40 Uhr alarmiert.

„Es wurde Rauch wahrgenommen“, be-
richtet Einsatzleiter Andreas Wilhelm,
der mit rund 40 Mann vor dem Traditi-
onshaus im Einsatz war. Es sei allerdings
kein Feuer gewesen. „Der Dachstuhl ist
durch den Brand offengelegt und mit
Löschwasser gesättigt“, erläutert der
Feuerwehrmann. 

Durch die starke Sonneneinstrahlung sei
Wasserdampf entstanden, der vom Hotel-
personal als Rauch wahrgenommen wor-
den sei. Die Rauchentwicklung sieht laut
Wilhelm entsprechend aus. „Es ist völlig
in Ordnung, dass wir angerufen wurden.“
Die Einsatzkräfte haben den Dachstuhl
mit einer Drehleiter und einer Drohne er-
kundet. „Wir haben auch, soweit begeh-
bar, von innen nachgeschaut“, sagt der
Einsatzleiter. Das ganze Gebäude sei sta-
tisch instabil. Die Feuerwehrmänner
konnten daraufhin Entwarnung geben.

Badischer Hof:
erneuter Einsatz
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Frankfurt/Main (dpa). Die erste deut-
sche Börsenliga bekommt ein neues Ge-
sicht. Strengere Regeln sollen zudem ver-
hindern, dass sich ein Fall wie der Ab-
sturz der einst als Star gefeierten Wire-
card AG wiederholt. Experten können
sich einen noch größeren Dax vorstellen.
„Grundsätzlich ist die Dax-Erweiterung
sehr sinnvoll“, sagte etwa Wirtschafts-
professor Dirk Schiereck. ■� Wirtschaft

Noch größerer
Dax vorstellbar

Mit einer großen Abschlussfeier gehen die Paralympics zu Ende

Tokio (sid). Die 16. Paralympischen
Sommerspiele sind am Sonntag im
Olympiastadion von Tokio mit einer bun-
ten Feier zu Ende gegangen. Um 22.02
Uhr Ortszeit erlosch unter den Augen von
Japans Kronprinz Akishino das Para-
lympische Feuer, das in 180 Tagen bei den
umstrittenen Winterspielen in Peking (4.
bis 13. März 2022) wieder entzündet wird.
Die nächsten Sommer-
Paralympics finden 2024 in Paris statt.
Die deutsche Fahne trug Sportschützin
Natascha Hiltrop in die Arena. 

Andrew Parsons, Präsident des Inter-
nationalen Paralympischen Komitees
(IPC), lobte die Organisation als „großar-
tig“. Es gab keine Corona-Spreader. 

Team D Paralympics beendete die Spie-
le in Tokio mit 43 Medaillen als Zwölfter
des Medaillenspiegels mit dem bislang
schlechtesten Ergebnis. Erfolgreichste
Nation war China mit 207 Medaillen
deutlich vor Großbritannien und den
USA. ■� Kommentar, Sport

Spektakel zum Abschluss: Am Sonntag erstrahlte ein Feuerwerk zum Ende der Paralym-
pics in Japans Hauptstadt Tokio. Foto: GEPA pictures/imago images

Buntes Feuerwerk

WETTER: viel Sonne

Immer neue Aufgaben
„Badens Brenner“ feiern ihr 75-
jähriges Bestehen. 1946 als „Klein-
brennerverband“ gegründet, gilt es
nun vor allem, das Marketing neu
auszurichten. Wirtschaft

Explosionen nach dem Start
Vor 50 Jahren versucht Reinhold Hüls
eine Notlandung seines Urlauberjets
auf der Autobahn. Die Ursache für
den Triebwerksausfall ist Nachläs-
sigkeit am Boden. Blick in die Welt

Vor und hinter der Kamera
Bei den Internationalen Filmfest-
spielen von Venedig überraschen
gleich mehrere starke Frauen. Sie
trumpfen vor und hinter der Kame-
ra auf. Kultur

Musical-Theater starten wieder
Rund 18 Monate lang waren die Mu-
sical-Theater in Deutschland we-
gen der Pandemie geschlossen. Jetzt
geht es mit zauberhaften Hexen in
Hamburg wieder los. Kultur

Tag 10°/28°

Nacht 15°/12°

Wetterkarte und den ausführlichen
Bericht finden Sie auf Seite 28.

IM LOKALTEIL

HEUTE AKTUELL

Paris (BNN). Im Palais de Justice be-
ginnt am Mittwoch der „Jahrhundert-
prozess“ um die Anschläge vom 13. No-
vember 2015 in Paris. Dabei starben 
130 Menschen, mehr als 400 wurden ver-
letzt. Der einzige überlebende Attentäter
muss sich nun vor Gericht verantworten.
In dem Prozess mit 1.800 Zivilklägern
wird es auch darum gehen, wer die At-
tentate organisiert hat. ■� Zeitgeschehen

Prozess nach
Pariser Anschlägen

Rohrbach an der Ilm (dpa). Der DNA-
Abgleich zur Identifikation einer Leiche
im Zusammenhang mit der Hausexplosi-
on in Oberbayern wird wohl etwas Zeit in
Anspruch nehmen. Der Mann war bei ei-
nem Autounfall bis zur Unkenntlichkeit
verbrannt. Das Auto war auf die Adresse
einer Doppelhaushälfte in Rohrbach an
der Ilm zugelassen, wo es am Donnerstag
die Explosion gab. ■� Blick in die Welt

DNA-Abgleich wird
mehrere Tage dauern

Vor heimischer Kulisse musste Fuß-
ball-Oberligist 1. CfR Pforzheim die
nächste Niederlage hinnehmen. Die
Gastgeber unterlagen Göppingen
mit 1:2. Sport

Nächste CfR-Pleite

Die Folgen der Vollsperrung
Dass die A8-Vollsperrung Staus ver-
ursachen würden, war wohl unver-
meidlich, das große Verkehrschaos
in der Pforzheimer City blieb am
Wochenende aber größtenteils aus.

Matthias Lieb, Landesvorsitzender
des Verkehrsclubs Deutschland, ist
von Verkehrsminister Hermann in
Maulbronn mit dem Verdienstorden
des Landes ausgezeichnet worden.

Feierstunde in Maulbronn

Freiburg (BNN). Normalerweise
ist der Ärger groß, wenn sich Briefe
oder Pakete mal wieder etwas län-
ger Zeit lassen. In Freiburg ist dies
anders. Dort sollen 1.946 Briefe erst
in Hundert Jahren bei ihren Emp-
fängern ankommen. Im Jahr 2120
feiert die Stadt nämlich ihren 1.000.
Geburtstag und für ein besonderes
Postprojekt aus diesem Anlass hat
die Kommune vergangenes Jahr
einen „Jubiläumsbriefkasten“ vor
dem Alten Rathaus installiert. Die
Idee: Bürger sollten Briefe in die
Zukunft schreiben. Zwischenstati-
on ist das Stadtarchiv.

Briefe in
die Zukunft

Berlin (dpa). Drei Wochen vor der Bun-
destagswahl hat die SPD mit Kanzler-
kandidat Olaf Scholz in einer Insa-Um-
frage ihren Vorsprung vor der Union aus-
gebaut. Die Sozialdemokraten gewinnen
im „Sonntagstrend“ für die „Bild am
Sonntag“ gegenüber der Vorwoche einen
Prozentpunkt hinzu und liegen nun bei
25 Prozent. CDU und CSU mit ihrem
Kanzlerkandidaten Armin Laschet kom-
men gemeinsam auf 20 Prozent, ein
Punkt weniger als vor einer Woche. Auch
die Forschungsgruppe Wahlen sieht die
Sozialdemokraten bei 25 Prozent, die
Union liegt dort bei 22 Prozent. 

SPD-Kanzlerkandidat Olaf Scholz hat
unterdessen die Linke scharf für deren
Haltung zum Bundeswehr-Rettungsein-
satz in Afghanistan kritisiert: „Die Ab-
lehnung der Bundeswehr-Rettungsent-
scheidung durch die Partei Die Linke
war schlimm. Wer in Deutschland Regie-
rungsverantwortung übernehmen will,
muss sich klar bekennen zur Zusammen-
arbeit mit den USA, zur transatlanti-
schen Partnerschaft und dazu, dass wir
die Nato für unsere Verteidigung und un-
sere Sicherheit brauchen. Er muss sich
bekennen zu einer starken, souveränen
Europäischen Union und dazu, dass wir

solide mit dem Geld umgehen, dass die
Wirtschaft wachsen muss.“ Diese Anfor-
derungen seien unverhandelbar. 

CSU-Chef Markus Söder hat derweil das
Ziel der Union bekräftigt, stärkste Frakti-
on im Bundestag zu werden. „Wir müssen
noch deutlicher machen, dass es nur zwei
Möglichkeiten gibt. Entweder einen
Linksrutsch mit der Linkspartei oder mit
einer Ampel.“ Zur Lage drei Wochen vor
der Wahl sagte Söder: „Es ist aber in der
Tat sehr ernst, und es wird knapp.“ Und
weiter: „Sollte die Union nicht in der Re-
gierung sein, kommen schwerste Zeiten
auf die Partei zu.“ ■� Seite 7

Union im Umfragetief
Scholz auf Distanz zur Linken / Söder nennt Lage „sehr ernst“

Stuttgart (dpa). Die deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft hat im
zweiten Spiel unter dem neuen
Bundestrainer Hansi Flick mit ei-
nem Torfestival den ersten Platz in
der WM-Qualifikation erobert. Die
DFB-Auswahl siegte drei Tage nach
dem zähen Einstandserfolg gegen
Liechtenstein vor 18.086 Zuschau-
ern in Stuttgart mit 6:0 (4:0) gegen
Armenien.

Der in Stuttgart geborene Serge
Gnabry eröffnete das Torfestival der
deutschen Fußball-Nationalmann-
schaft mit einem frühen Doppel-
pack (6./15. Minute). Die Offensiv-
kollegen Marco Reus mit seinem
Tor-Comeback im DFB-Trikot nach
27 Monaten (35.) und der von Flick
wieder stark gemachte gebürtige
Stuttgarter Timo Werner (44.) sowie
der Gladbacher Jonas Hofmann
(52.) und der Salzburger Karim
Adeyemi (90.+1) legten nach. Mit
zwölf Punkten kann Flick nun beru-
higt mit seinem aufblühenden Team
zur dritten Quali-Partie innerhalb
einer Woche nach Island reisen.

Flick-Elf ist

Spitzenreiter

Sport

Max Verstappen hat bei der Rück-
kehr der Formel 1 nach Zandvoort
einen umjubelten Heimsieg gefeiert.
Der 23 Jahre alte Red-Bull-Fahrer
verwies am Sonntag beim Großen
Preis der Niederlande WM-Titel-
verteidiger Lewis Hamilton im Mer-
cedes auf den zweiten Platz. 

Verstappen siegt

Der Galopper des Jahres Torqua-
tor Tasso hat vor 10.000 Zuschauern
auf der Galopprennbahn in Iffez-
heim bei Baden-Baden den mit
160.000 Euro dotierten Großen Preis
von Baden und damit den wichtigs-
ten Grand Prix des deutschen Ga-
lopprennsports gewonnen. 

Starker Auftritt

F
o

to
: 
U

li 
D

e
c
k
/d

p
a

Des einen Freud’, des anderen Leid:

Wegen der A8-Sperrung mussten die

Menschen im Raum Pforzheim sowie

Ferienheimkehrer am Wochenende mit

Staus leben. Dafür machten es sich

Kinofans auf der A8 gemütlich. Der Film

„25 km/h“ passte da prima zur Auto-

fahrer-Realität. ◾� Südwestecho, Lokales

Kinospaß auf

der A8-Fahrbahn

Karlsruhe (sog). Der Sporttag der Stadt
Karlsruhe hat am Samstag eine Vielzahl
von Menschen in der Innenstadt in Bewe-
gung gebracht. Beim Leichtathletik-
Event „Karlsruhe springt“ auf dem
Marktplatz bildeten rund 1.000 Zu-
schauer für Weitspringer und Stabhoch-
springerinnen eine beflügelnde Kulisse.
Auf den Anlaufstegen zwischen Pyrami-
de und Ludwigs-Brunnen gewannen der
Norweger Henrik Flatnes mit der Weite
von 7,98 Metern und die Slowenin Tina
Sutej mit der Höhe von 4,71 Metern. 

Martin Wacker von der veranstaltenden
Marketing und Event GmbH zeigte sich
überaus zufrieden mit dem Event, bei
dem im Gegensatz zum Indoor Meeting
im vergangenen Januar Zuschauer dabei
sein durften. „Es war ein Geschenk an
die treuen Fans. Ob wir es im nächsten
Jahr wiederholen können, weiß ich
nicht.“ Es sei eine Frage der Finanzie-
rung. „Die Motivation ist da.“

Eine Neuauflage soll es für „Sport in
der City“ geben. Unter diesem Motto
präsentierten sich gut 20 Vereine auf dem
Friedrichsplatz mit Mitmach-Aktionen.
Viele Hobby-Olympioniken versuchten
sich auf oft ungewohntem Terrain.
Sportbürgermeister Martin Lenz äußerte
sich begeistert: „Ein Traum“ habe sich
erfüllt. ■� Sport

Tausende bei
Sport in City 

Berlin (dpa). Seit Beginn der Corona-
Pandemie haben sich mehr als vier Millio-
nen Menschen in Deutschland nachweis-
lich mit dem Erreger Sars-CoV-2 infiziert.
Bislang haben die Gesundheitsämter
4.005.641 Ansteckungen gemeldet, so das
Robert Koch-Institut. Die tatsächliche
Zahl der Ansteckungen hierzulande dürf-
te höher liegen, da viele Infektionen nicht
erkannt werden. ■� Kommentar, Seite 4

Über vier Millionen
Corona-Infizierte
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Allein die Lage macht das Haus zu einer
besonderen Adresse: Es befindet sich am
Schliffkopf, auf 1.025 Meter Höhe, an der
Schwarzwaldhochstraße, im Süden des
Nationalparks. Erholung Suchende zieht
es hierher, Wanderer genauso wie Well-
ness-Liebhaber. Wer die richtige Ant-
wort auf die aktuelle Frage des Sommer-
rätsels weiß, kann mit etwas Glück einen
Aufenthalt im Nationalpark-Hotel
„Schliffkopf“ gewinnen.

Die BNN verlosen auch in der sechsten
und letzten Runde attraktive Preise. Der
Hauptpreis ist eine Übernachtung in der
Schwarzwälder Vier-Sterne-Unterkunft
– im Doppelzimmer für zwei Personen.
Die Gewinnerin oder der Gewinner kann
sich zudem auf das Frühstücksbuffet so-
wie ein siebengängiges Gourmet-Menü
mit Champagner und Wein freuen. Und
auf den Berg-Spa: Der Gewinn beinhal-
tet die freie Nutzung des viel gelobten
Wellnessbereichs und damit der Sauna-
landschaft sowie der Schwimmbäder im
Innen- und Außenbereich.

Smartphone-Schulung
Der zweite Preis ist ein Workshop, bei

dem es um die Nutzung von Smartphones
und Tablets geht. Die BNN bieten ver-
schiedene zweieinhalbstündige Kurse
an, die Teilnehmer lernen Tricks und
Kniffe. Wie bediene ich die Kamera mei-

nes Handys? Wie lade ich eine App he-
runter? Wie nutze ich soziale Netzwerke
auf dem Tablet? Drei von vielen Fragen,
die der Dozent beantwortet.

Es gibt Schulungen sowohl für Einstei-
ger als auch für Fortgeschrittene, sowohl
für Besitzer von Apple- als auch An-
droid-Geräten. Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Termine. Die Kurse finden
zum Teil in Karlsruhe statt (unter Ein-
haltung der 3G-Regel), einige werden on-
line durchgeführt.

Weinbrenner-Medaille
Eine Silbermedaille erhält die Gewin-

nerin oder der Gewinner des dritten
Preises. Auf der Münze befindet sich das
Porträt von Johann Jakob Friedrich
Weinbrenner. Sein Name ist eng mit
Karlsruhe verbunden. Er kam 1766 in der
Fächerstadt zur Welt und prägte als Ar-
chitekt die Stadt. Weinbrenner gilt als ei-
ner der bekanntesten Vertreter des Klas-
sizismus. Die BNN verlosen eine 8,5
Gramm schwere Medaille aus der Wein-
brenner-Serie. Sie besteht aus massives
Feinsilber 999, hat einen Durchmesser
von 30 Millimetern und stammt von die-
sem Jahr. Sie wurde von der Firma Euro-
Mint in Bochum gefertigt und ist nur im
Shop der Badischen Neuesten Nachrich-
ten erhältlich. Weitere Preise sind drei
Picknickdecken. peh

Blick über den Schwarzwald: Eine Übernachtung im Süden des Nationalparks ist
der Hauptpreis. Foto: Nationalpark-Hotel Schliffkopf

Die BNN verlosen attraktive Preise

Die Gewinne

Silbermünze: An Architekt Weinbren-
ner erinnert der dritte Preis. Foto: BNN

Handy-Einmaleins: Preis zwei ist eine
Smartphone-Schulung. Foto: peh

Die Kleidung der Geistlichen macht die
liturgische Rolle sichtbar und zeigt den
kirchlichen Auftrag. Der schwarze Talar
wurde 1811 in Preußen zur Amtstracht
evangelischer Pfarrer und dann in ganz
Deutschland. Zum Talar gehört in den
meisten Landstrichen ein weißes Beff-
chen – eine weiße Halsbinde mit zwei
kurzen Leinenstreifen. Die ist aussage-
kräftig: Ragen die Stoffstücke auseinan-
der, sind die Träger Lutheraner. Teilweise
geschlossen stehen sie für Unierte, ganz
geschlossen für Reformierte.

Ebenfalls aussagekräftig: Für Frauen
im Dienst der evangelischen Kirche wa-
ren Talar und Beffchen lange tabu. Zwar
waren Frauen Anfang des 20. Jahrhun-
derts zum Theologie-Studium zugelas-
sen, doch Pfarramt und Amtstracht blie-
ben ihnen verwehrt. Im schwarzen Kleid

versahen sie ihren Dienst – als Lehrerin,
Krankenhausseelsorgerin oder Pfarrer-
Gehilfin. Nur aus Mangel gab es Ausnah-
men wie für Doris Faulhaber 1942: „Wäh-
rend des Krieges im Notfall“ gestattete
ihr der Badische Oberkirchenrat, Ge-
meindegottesdienste zu halten und das
Abendmahl zu spenden. Einen Talar mit
Stehkragen ließ sie sich dafür schneidern
und nachträglich absegnen. Ein zweites
Modell hatte einen Umlegekragen und
wieder kein Beffchen. Das wurde für
Frauen in Baden erst 1959 zulässig – vom
vollen Ordinariat waren sie aber auch da
noch weit entfernt. Susanne Jock

Teilnahme
Sprechen Sie die Lösung unter 
Telefon (01 37) 8 22 66 58 auf Band (ein
Anruf aus dem Festnetz kostet 50 Cent/
Minute, Mobilfunkpreise können ab-
weichen) oder geben Sie sie auf unserer
Homepage ein: bnn.link/sommerraetsel

Oder schicken Sie eine E-Mail an: 
sommerraetsel@bnn.de. Geben Sie
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer
an. Teilnahme ab 18 Jahren, BNN-Mit-
arbeiter sind ausgenommen, der Rechts-
weg ausgeschlossen.

Einsendeschluss ist am Donnerstag,
9. September 2021, um 16 Uhr.

Letzter Teil: Welche Funktion hatte das Beffchen ursprünglich?

Äußerlichkeit mit Aussage

Die Frage

Welche Funktion hatte das Beff-
chen, die weiße Halsbinde der evan-
gelischen Pfarrer, ursprünglich?

A: Es hat die Form des griechischen
Buchstabes Alpha und ist eine Chif-
fre für Gott als Anfang aller Dinge.

B: Es fungierte als Kelchtuch.

C: Es symbolisierte die Abspaltung
von der katholischen Kirche.

D: Es sollte den Talar vor den gepu-
derten oder gefetteten Bärten der
Pfarrer schützen.

Kleider mach Leute
Beim BNN-Sommerrätsel 2021 dreht
sich alles um das Thema „Kleider
machen Leute“. Ob Amts- oder
bäuerliche Tracht, historische
Gewänder oder topaktuelles Design –
die Region hat in dieser Hinsicht viel
Spannendes zu bieten. So auch das, was
Geistliche am Hals haben, um das es in
unserem letzten Rätsel geht. Lösung
und Gewinner verraten wir am
Samstag, 11. September.

Reformiert: Die Flügel des Beffchens
sind geschlossen. Foto: J. Güttler

Lutherisch: Die Flügel des Beffchens
ragen auseinander. Foto: F. Gentsch

Am Beffchen sollt ihr sie erkennen: Die evangelische Kirche in Baden gehört zu den
unierten Kirchen. Die Flügel des Beffchen sind teilweise vernäht. Foto: Andrea Fabry

Pforzheim. Das war mehr als nur ein
Kinoabend. Das war geradezu ein einzig-
artiger Moment, den das Kommunale Ki-
no in Pforzheim am Samstagabend mit
der Autobahngesellschaft des Bundes
und der hiesigen Feuerwehr auf die Beine
gestellt hat. Das offiziell erste Open-Air-
Kino auf der Autobahn bei Pforzheim
war nicht nur schnell ausverkauft – bin-
nen eineinhalb Stunden waren alle Kar-
ten vergeben –, sondern auch ein ausge-
lassenes Ereignis, bei der Feierlaune ge-
herrscht hat.

Zur Musik der SWR1-Band wurde hin-
ter dem bestuhlten Bereich getanzt, die
Menschen standen auf, klatschen und
sangen begeistert mit, während andere
sich weiter hinten noch mit allerlei kuli-
narischer Köstlichkeiten versorgten. 

Das Autokino-Event wurde alleine des-
halb schon zu einem großen Fest an ei-
nem mehr als denkwürdigen Abend, der
übrigens gar nicht so viel Vorlauf hatte,
wie man bei so einer Geschichte denken
mag. Bei der vergangenen Vollsperrung
wurde die Idee im Kommunalen Kino ge-
boren. Timo Gerstel und Christine Müh
sprachen darüber „und wie das bei uns
im KoKi so ist, haben wir das dann ge-
macht“, sagt Müh und strahlt mit Blick
auf die eindrucksvolle Kulisse.

Einen Moment hat es trotzdem gedauert,
bis der richtige Kontakt bei der Auto-
bahngesellschaft gefunden war. Sarah

Münzer hat sich darum gekümmert. Im
Juli hat es das erste Gespräch gegeben.
Dann ging alles überraschend schnell.
Statt dem erwarteten Kampf mit den Äm-
tern stieß sie direkt auf Unterstützung.

Wobei man die Autobahn nicht etwa für
das Kino gesperrt hat, wie es gerüchte-
weise schon hieß, sagt Jan-Philipp Stro-
bel, stellvertretender Pressesprecher der
Niederlassung Südwest der Autobahn
GmBH, und lacht. „Die Autobahn war

sowieso gesperrt und wir wollten ein coo-
les Event draus machen.“ Trotzdem weiß
auch er: „Erstmalig in Deutschland Kino
auf der Autobahn. Das gab’s noch nie zu-
vor und wird es wahrscheinlich auch so
schnell nicht mehr geben.“

Als „Wahnsinn“, kann denn auch Mün-
zer ihre Gefühle nur beschrieben. Ange-
fangen vom Kartenverkauf bis zu dem
Moment, als das Team auf die leere Auto-
bahn gefahren ist und aufgebaut hat: So

etwas erlebe man wahrscheinlich nur
einmal im Leben, sagt sie. 

Eine Herausforderung war es trotzdem,
bemerkt Gerstel. „Auf der Autobahn gibt
es keine Steckdosen und kein fließendes
Wasser. Das müssen Sie alles organisie-
ren.“ Insofern gilt sein Dank vor allem der
Feuerwehr, die sich sofort bereiterklärt
hat, mitzumachen und ein Stromaggregat
aufzustellen. „Richtig gut“, findet Gerstel
das. Er, wie das ganze Team des Kommu-
nalen Kinos, sei stolz auf das, was sie hier
geschafft haben, aber auch etwas traurig,
„dass kein Vertreter der Stadt Pforzheim
heute Abend gekommen ist“.

Die mehreren Hundert Besucher hatten
sich schon frühzeitig zu einem der denk-
würdigsten Abende in der jüngeren
Pforzheimer Geschichte eingefunden.
Schon lange vor Öffnung des Zugangs
hatte sich eine lange Schlange auf dem
Feldweg zwischen Möbelzentrum und
Autobahnbrücke gebildet, dem Zugang
zum Gelände.

Securitykräfte sorgten hier dafür, dass
die Kinofreunde nur in kleinen Grup-
pen kontrolliert und durchgelassen
wurden, über die Brücke vorbei am
zweiten Check-in, wo Sarah Münzer
und ihre Kollegen warteten. Erst dann
ging es eine enge Treppe hinab auf die
Autobahn, die große Bühne und die 15
Meter breite Leinwand unmittelbar vor
sich.

Für die meisten dürfte es ein eigenarti-
ges Gefühl gewesen sein: Dort wo sonst
die Autos auf sechs Spuren vorbei rasen,
war es in diesem Moment so still, dass
man sogar die Grillen zirpen hören konn-
te. Zumindest bis die Band loslegte und
das Vorprogramm zum Film schmiss.

Im Hauptprogramm lief später dann
das Roadmovie „25 km/h“; ein Film, der
fast ein Heimspiel hatte: Szenen dafür
wurden nicht weit weg, unter anderem an
einem Bahnübergang der Murgtalbahn
in Baiersbronn und an der Schwarzwald-
hochstraße gedreht.

Ein Bild mit Seltenheitswert: Publikum statt Autos auf einer leeren Autobahn 8. Gezeigt
wurde der Film „25 km/h.“ Foto: Stefan Friedrich

Von unserem Mitarbeiter
Stefan Friedrich

Filmfans genießen Open-Air-Kino auf der Autobahn
Während der Vollsperrung der A8 bei Pforzheim übernahm das Team des Kommunalen Kinos das Kommando

„
Das gab’s noch nie zuvor

und wird es auch so
schnell nicht mehr geben.

Jan-Philipp Strobel
Pressesprecher der Autobahn GmbH

Stuttgart (dpa). Die Zahl der Babys, die
nicht in Krankenhäusern zur Welt kom-
men, steigt in Baden-Württemberg – und
zwar deutlich stärker als die der Gebur-
ten insgesamt. Im vergangenen Jahr wur-
den sogar weniger Kinder als im Vorjahr
geboren: 108.024 nach 108.985, wie aus
einer Antwort des Stuttgarter Gesund-
heitsministeriums auf eine Anfrage des
CDU-Landtagsabgeordneten Michael
Preusch hervorgeht. Die Zahl der „ge-
plant außerklinisch begonnenen Gebur-
ten“ – so heißt es in der offiziellen Statis-
tik – stieg aber von 1.806 auf 2.096.

Viele Babys außerhalb
von Kliniken geboren

Baden-Baden (dms). Wasserdampf hat
die Feuerwehr Baden-Baden erneut zum
Badischen Hof ausrücken lassen. Nach
dem schweren Brand in der Nacht zum
Donnerstag, beobachtete Hotelpersonal
eine Rauchentwicklung im Bereich des
Daches. Die Feuerwehr wurde gegen
12.40 Uhr alarmiert.

„Es wurde Rauch wahrgenommen“, be-
richtet Einsatzleiter Andreas Wilhelm,
der mit rund 40 Mann vor dem Traditi-
onshaus im Einsatz war. Es sei allerdings
kein Feuer gewesen. „Der Dachstuhl ist
durch den Brand offengelegt und mit
Löschwasser gesättigt“, erläutert der
Feuerwehrmann. 

Durch die starke Sonneneinstrahlung sei
Wasserdampf entstanden, der vom Hotel-
personal als Rauch wahrgenommen wor-
den sei. Die Rauchentwicklung sieht laut
Wilhelm entsprechend aus. „Es ist völlig
in Ordnung, dass wir angerufen wurden.“
Die Einsatzkräfte haben den Dachstuhl
mit einer Drehleiter und einer Drohne er-
kundet. „Wir haben auch, soweit begeh-
bar, von innen nachgeschaut“, sagt der
Einsatzleiter. Das ganze Gebäude sei sta-
tisch instabil. Die Feuerwehrmänner
konnten daraufhin Entwarnung geben.

Badischer Hof:
erneuter Einsatz
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Frankfurt/Main (dpa). Die erste deut-
sche Börsenliga bekommt ein neues Ge-
sicht. Strengere Regeln sollen zudem ver-
hindern, dass sich ein Fall wie der Ab-
sturz der einst als Star gefeierten Wire-
card AG wiederholt. Experten können
sich einen noch größeren Dax vorstellen.
„Grundsätzlich ist die Dax-Erweiterung
sehr sinnvoll“, sagte etwa Wirtschafts-
professor Dirk Schiereck. ■� Wirtschaft

Noch größerer
Dax vorstellbar

Mit einer großen Abschlussfeier gehen die Paralympics zu Ende

Tokio (sid). Die 16. Paralympischen
Sommerspiele sind am Sonntag im
Olympiastadion von Tokio mit einer bun-
ten Feier zu Ende gegangen. Um 22.02
Uhr Ortszeit erlosch unter den Augen von
Japans Kronprinz Akishino das Para-
lympische Feuer, das in 180 Tagen bei den
umstrittenen Winterspielen in Peking (4.
bis 13. März 2022) wieder entzündet wird.
Die nächsten Sommer-
Paralympics finden 2024 in Paris statt.
Die deutsche Fahne trug Sportschützin
Natascha Hiltrop in die Arena. 

Andrew Parsons, Präsident des Inter-
nationalen Paralympischen Komitees
(IPC), lobte die Organisation als „großar-
tig“. Es gab keine Corona-Spreader. 

Team D Paralympics beendete die Spie-
le in Tokio mit 43 Medaillen als Zwölfter
des Medaillenspiegels mit dem bislang
schlechtesten Ergebnis. Erfolgreichste
Nation war China mit 207 Medaillen
deutlich vor Großbritannien und den
USA. ■� Kommentar, Sport

Spektakel zum Abschluss: Am Sonntag erstrahlte ein Feuerwerk zum Ende der Paralym-
pics in Japans Hauptstadt Tokio. Foto: GEPA pictures/imago images

Buntes Feuerwerk

WETTER: viel Sonne

Immer neue Aufgaben
„Badens Brenner“ feiern ihr 75-
jähriges Bestehen. 1946 als „Klein-
brennerverband“ gegründet, gilt es
nun vor allem, das Marketing neu
auszurichten. Wirtschaft

Explosionen nach dem Start
Vor 50 Jahren versucht Reinhold Hüls
eine Notlandung seines Urlauberjets
auf der Autobahn. Die Ursache für
den Triebwerksausfall ist Nachläs-
sigkeit am Boden. Blick in die Welt

Vor und hinter der Kamera
Bei den Internationalen Filmfest-
spielen von Venedig überraschen
gleich mehrere starke Frauen. Sie
trumpfen vor und hinter der Kame-
ra auf. Kultur

Musical-Theater starten wieder
Rund 18 Monate lang waren die Mu-
sical-Theater in Deutschland we-
gen der Pandemie geschlossen. Jetzt
geht es mit zauberhaften Hexen in
Hamburg wieder los. Kultur

Tag 10°/28°

Nacht 15°/12°

Wetterkarte und den ausführlichen
Bericht finden Sie auf Seite 28.

IM LOKALTEIL

HEUTE AKTUELL

Paris (BNN). Im Palais de Justice be-
ginnt am Mittwoch der „Jahrhundert-
prozess“ um die Anschläge vom 13. No-
vember 2015 in Paris. Dabei starben 
130 Menschen, mehr als 400 wurden ver-
letzt. Der einzige überlebende Attentäter
muss sich nun vor Gericht verantworten.
In dem Prozess mit 1.800 Zivilklägern
wird es auch darum gehen, wer die At-
tentate organisiert hat. ■� Zeitgeschehen

Prozess nach
Pariser Anschlägen

Rohrbach an der Ilm (dpa). Der DNA-
Abgleich zur Identifikation einer Leiche
im Zusammenhang mit der Hausexplosi-
on in Oberbayern wird wohl etwas Zeit in
Anspruch nehmen. Der Mann war bei ei-
nem Autounfall bis zur Unkenntlichkeit
verbrannt. Das Auto war auf die Adresse
einer Doppelhaushälfte in Rohrbach an
der Ilm zugelassen, wo es am Donnerstag
die Explosion gab. ■� Blick in die Welt

DNA-Abgleich wird
mehrere Tage dauern

Vor heimischer Kulisse musste Fuß-
ball-Oberligist 1. CfR Pforzheim die
nächste Niederlage hinnehmen. Die
Gastgeber unterlagen Göppingen
mit 1:2. Sport

Nächste CfR-Pleite

Die Folgen der Vollsperrung
Dass die A8-Vollsperrung Staus ver-
ursachen würden, war wohl unver-
meidlich, das große Verkehrschaos
in der Pforzheimer City blieb am
Wochenende aber größtenteils aus.

Matthias Lieb, Landesvorsitzender
des Verkehrsclubs Deutschland, ist
von Verkehrsminister Hermann in
Maulbronn mit dem Verdienstorden
des Landes ausgezeichnet worden.

Feierstunde in Maulbronn

Freiburg (BNN). Normalerweise
ist der Ärger groß, wenn sich Briefe
oder Pakete mal wieder etwas län-
ger Zeit lassen. In Freiburg ist dies
anders. Dort sollen 1.946 Briefe erst
in Hundert Jahren bei ihren Emp-
fängern ankommen. Im Jahr 2120
feiert die Stadt nämlich ihren 1.000.
Geburtstag und für ein besonderes
Postprojekt aus diesem Anlass hat
die Kommune vergangenes Jahr
einen „Jubiläumsbriefkasten“ vor
dem Alten Rathaus installiert. Die
Idee: Bürger sollten Briefe in die
Zukunft schreiben. Zwischenstati-
on ist das Stadtarchiv.

Briefe in
die Zukunft

Berlin (dpa). Drei Wochen vor der Bun-
destagswahl hat die SPD mit Kanzler-
kandidat Olaf Scholz in einer Insa-Um-
frage ihren Vorsprung vor der Union aus-
gebaut. Die Sozialdemokraten gewinnen
im „Sonntagstrend“ für die „Bild am
Sonntag“ gegenüber der Vorwoche einen
Prozentpunkt hinzu und liegen nun bei
25 Prozent. CDU und CSU mit ihrem
Kanzlerkandidaten Armin Laschet kom-
men gemeinsam auf 20 Prozent, ein
Punkt weniger als vor einer Woche. Auch
die Forschungsgruppe Wahlen sieht die
Sozialdemokraten bei 25 Prozent, die
Union liegt dort bei 22 Prozent. 

SPD-Kanzlerkandidat Olaf Scholz hat
unterdessen die Linke scharf für deren
Haltung zum Bundeswehr-Rettungsein-
satz in Afghanistan kritisiert: „Die Ab-
lehnung der Bundeswehr-Rettungsent-
scheidung durch die Partei Die Linke
war schlimm. Wer in Deutschland Regie-
rungsverantwortung übernehmen will,
muss sich klar bekennen zur Zusammen-
arbeit mit den USA, zur transatlanti-
schen Partnerschaft und dazu, dass wir
die Nato für unsere Verteidigung und un-
sere Sicherheit brauchen. Er muss sich
bekennen zu einer starken, souveränen
Europäischen Union und dazu, dass wir

solide mit dem Geld umgehen, dass die
Wirtschaft wachsen muss.“ Diese Anfor-
derungen seien unverhandelbar. 

CSU-Chef Markus Söder hat derweil das
Ziel der Union bekräftigt, stärkste Frakti-
on im Bundestag zu werden. „Wir müssen
noch deutlicher machen, dass es nur zwei
Möglichkeiten gibt. Entweder einen
Linksrutsch mit der Linkspartei oder mit
einer Ampel.“ Zur Lage drei Wochen vor
der Wahl sagte Söder: „Es ist aber in der
Tat sehr ernst, und es wird knapp.“ Und
weiter: „Sollte die Union nicht in der Re-
gierung sein, kommen schwerste Zeiten
auf die Partei zu.“ ■� Seite 7

Union im Umfragetief
Scholz auf Distanz zur Linken / Söder nennt Lage „sehr ernst“

Stuttgart (dpa). Die deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft hat im
zweiten Spiel unter dem neuen
Bundestrainer Hansi Flick mit ei-
nem Torfestival den ersten Platz in
der WM-Qualifikation erobert. Die
DFB-Auswahl siegte drei Tage nach
dem zähen Einstandserfolg gegen
Liechtenstein vor 18.086 Zuschau-
ern in Stuttgart mit 6:0 (4:0) gegen
Armenien.

Der in Stuttgart geborene Serge
Gnabry eröffnete das Torfestival der
deutschen Fußball-Nationalmann-
schaft mit einem frühen Doppel-
pack (6./15. Minute). Die Offensiv-
kollegen Marco Reus mit seinem
Tor-Comeback im DFB-Trikot nach
27 Monaten (35.) und der von Flick
wieder stark gemachte gebürtige
Stuttgarter Timo Werner (44.) sowie
der Gladbacher Jonas Hofmann
(52.) und der Salzburger Karim
Adeyemi (90.+1) legten nach. Mit
zwölf Punkten kann Flick nun beru-
higt mit seinem aufblühenden Team
zur dritten Quali-Partie innerhalb
einer Woche nach Island reisen.

Flick-Elf ist

Spitzenreiter

Sport

Max Verstappen hat bei der Rück-
kehr der Formel 1 nach Zandvoort
einen umjubelten Heimsieg gefeiert.
Der 23 Jahre alte Red-Bull-Fahrer
verwies am Sonntag beim Großen
Preis der Niederlande WM-Titel-
verteidiger Lewis Hamilton im Mer-
cedes auf den zweiten Platz. 

Verstappen siegt

Der Galopper des Jahres Torqua-
tor Tasso hat vor 10.000 Zuschauern
auf der Galopprennbahn in Iffez-
heim bei Baden-Baden den mit
160.000 Euro dotierten Großen Preis
von Baden und damit den wichtigs-
ten Grand Prix des deutschen Ga-
lopprennsports gewonnen. 

Starker Auftritt
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Des einen Freud’, des anderen Leid:

Wegen der A8-Sperrung mussten die

Menschen im Raum Pforzheim sowie

Ferienheimkehrer am Wochenende mit

Staus leben. Dafür machten es sich

Kinofans auf der A8 gemütlich. Der Film

„25 km/h“ passte da prima zur Auto-

fahrer-Realität. ◾� Südwestecho, Lokales

Kinospaß auf

der A8-Fahrbahn

Karlsruhe (sog). Der Sporttag der Stadt
Karlsruhe hat am Samstag eine Vielzahl
von Menschen in der Innenstadt in Bewe-
gung gebracht. Beim Leichtathletik-
Event „Karlsruhe springt“ auf dem
Marktplatz bildeten rund 1.000 Zu-
schauer für Weitspringer und Stabhoch-
springerinnen eine beflügelnde Kulisse.
Auf den Anlaufstegen zwischen Pyrami-
de und Ludwigs-Brunnen gewannen der
Norweger Henrik Flatnes mit der Weite
von 7,98 Metern und die Slowenin Tina
Sutej mit der Höhe von 4,71 Metern. 

Martin Wacker von der veranstaltenden
Marketing und Event GmbH zeigte sich
überaus zufrieden mit dem Event, bei
dem im Gegensatz zum Indoor Meeting
im vergangenen Januar Zuschauer dabei
sein durften. „Es war ein Geschenk an
die treuen Fans. Ob wir es im nächsten
Jahr wiederholen können, weiß ich
nicht.“ Es sei eine Frage der Finanzie-
rung. „Die Motivation ist da.“

Eine Neuauflage soll es für „Sport in
der City“ geben. Unter diesem Motto
präsentierten sich gut 20 Vereine auf dem
Friedrichsplatz mit Mitmach-Aktionen.
Viele Hobby-Olympioniken versuchten
sich auf oft ungewohntem Terrain.
Sportbürgermeister Martin Lenz äußerte
sich begeistert: „Ein Traum“ habe sich
erfüllt. ■� Sport

Tausende bei
Sport in City 

Berlin (dpa). Seit Beginn der Corona-
Pandemie haben sich mehr als vier Millio-
nen Menschen in Deutschland nachweis-
lich mit dem Erreger Sars-CoV-2 infiziert.
Bislang haben die Gesundheitsämter
4.005.641 Ansteckungen gemeldet, so das
Robert Koch-Institut. Die tatsächliche
Zahl der Ansteckungen hierzulande dürf-
te höher liegen, da viele Infektionen nicht
erkannt werden. ■� Kommentar, Seite 4

Über vier Millionen
Corona-Infizierte

15036
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Programmheft 
Der Look unseres DIN-lang Faltflyer wurde 
2020 aufgefrischt. Er wird bei einer lokalen 
Druckerei in einer Auflage von 7.500 Exem-
plaren hergestellt und an den Direktverteiler 
der Abonnent:innen verschickt. Außerdem 
werden ca. 140 ausgewählte Auslagestel-
len in Pforzheim und dem Enzkreis beliefert. 
Das Konzept der monatlich wechselnden 
Farben findet sich auch auf unserer Website 
wieder. Laut einer Umfrage informieren sich 
nach wie vor 60% unserer Zuschauer:innen 
über den Flyer.

Plakate & Flyer
Filmreihen, Projekte und besondere Vor-
stellungen bewerben wir bei den jeweiligen 
Zielgruppen zusätzlich durch Einzelplakate 
und Flyer, die uns der Verleih zur Verfügung 
stellt, sowie eigene Plakate und Flyer für 
Filmreihen, die die Gestaltungselemente des 
Monatsprogrammes aufgreifen. Insgesamt 
haben wir die Zahl der zusätzlichen Print-
produkte aus Nachhaltigkeitsgründen ver-
ringert.

Werbung

Wie wir uns nach Außen präsentieren

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone
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Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl
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sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl

os
sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl

os
sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl
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sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga

Impressum
Herausgeber: Kommunales Kino Pforzheim gemeinnützige GmbH | Schlossberg 20 | 75175 Pforz-

heim | Bürotelefon: 07231.566 19 70 | info@koki-pf.de | Internet: www.koki-pf.de | Redaktion: 

Sebastian Hilscher, Christine Müh, Sarah Münzer, Sofi e Kassel | Gestaltung: rekodesign.de, nadine.

hecht | Gedruckt auf 100 % Altpapier| Gesamtaufl lage: 7.500 | Datenschutzhinweis nach Artikel 

13 DSGVO: Datenerhebung und Verarbeitung beruhen auf Art. 6 Abs.1b DSGVO. Sie haben jederzeit 

Recht auf Widerspruch, Auskunft, Berichtigung oder Löschung bei unzulässiger Datenspeicherung 

sowie Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde.

Copyright 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 07231.566 19 77

Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl

os
sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de

swp_200004_anz_netzwerker_100x47,5.indd   1

swp_200004_anz_netzwerker_100x47,5.indd   1
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim
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Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.
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WERKER
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www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim
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Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de

swp_200004_anz_netzwerker_100x47,5.indd   1

swp_200004_anz_netzwerker_100x47,5.indd   1

12.03.20   14:22
12.03.20   14:22

Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

 Bigfoot Junior 

- Ein tierisch verrückter Familientrip 

 Di 12.10. 15:00*   Mit Sonderaktion für Kinder! 

 Der legendäre Bigfoot ist endlich wieder mit seiner Familie vereint! Allen 

voran freut sich sein Sohn Adam, der die Zeit mit seinem Vater genießen 

möchte. Doch Bigfoot Senior ist nun ein Star, der sich vor allem der Um-

welt widmet. Deshalb begibt er sich nach Alaska, um die Wahrheit über 

ein Ölunternehmen herauszufi nden. …  

     BEL 2020 | Regie: Jermey Degruson | ab 6 J. | 89 Min.  

                     

1 Ziel, 1 Ticket. Landesweit.

Jetzt Jahresabo abschließen und mit 

dem bwWillkommensbonus eine volle 

Monatsrate der bwtarif-ZEITKARTEN 

geschenkt bekommen. Einfach zeit

gemäß. bwegt.de/willkommensbonus  

1 Jahr fahren. 

1 Monat sparen.

NETZ
WERKER

FÜR SIE IM EINSATZ

www.stadtwerke-pforzheim.de
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Pe r f e k t e s  Maß  f ü r  d i e  K i no l e i nwand !

A r l i n g e r

B a u g e n o s s e n s c h a f t

Und bald in echt:

Eines der höchsten

Hochhäuser 

Deutschlands in 

Holzbauweise.

www.car l .ar l inger.de
www.car l .ar l inger.de
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Du bist was du isst…

ECKI'S
NATUR-
KOSTLADEN

Mühlbachstr. 9, 75210 Keltern-Weiler

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.00-12.00 & 15.00-19.00 uhr,

Sa. 8.00-13.00 Uhr

Das Kinderfi lmprogramm des Kommunalen Kinos richtet sich insbe-

sondere an kleinere Kinder und deren Eltern. Die Kinderfi lme werden 

nach pädagogischen Gesichtspunkten ausgesucht. Einmal im Monat 

organisieren die KinderKinoMacher im KoKi eine Filmvorstellung, bei 

der sich gefl üchtete und beheimatete Familien begegnen können - mit 

Bastelaktion, Raum zum Kennenlernen und freiem Eintritt. Außerhalb 

unserer Vorstellungen kann das KoKi für Kindergeburtstage oder an-

dere Kindergruppen gemietet werden - mit einem Wunschfi lm aus unse-

rem Kinderfi lmarchiv oder einem mitgebrachten Film. Wenn Sie für Ihre 

Kindergruppe einen gesonderten Vorführtermin wünschen, sprechen 

Sie uns an!

 

Eintritt: 4,00 €

Mitglied als:

Einzelperson

Familie

Paar

KoKi-Fan

Firma

Das RIO war in der Westlichen 104, heute befindet sich dort ein NORMA 

Markt. Blick vom Leopoldplatz Ecke Goethestraße.

Foto: Verkehrspolizei / Stadtarchiv

Werden Sie Mitglied 

im Kommunalen Kino  

+ Vorteile der Mitgliedschaft 

Liebe Freundinnen und Freunde 

des Kommunalen Kinos

Das Kommunale Kino hat sich seit seiner Eröffnung 1986 

ständig weiter entwickelt zu einer festen Größe unter den 

örtlichen Kulturinstitutionen. Bei jährlich ca. 1.400 Veranstal-

tungen sind diese besonders hervorzuheben (Beispiel 2017):

• 228 Veranstaltungen mit 108 Veranstaltungspartnern, mit

   Einführungen, weiteren Informationen oder Diskussionen

• 54 Filme von den Filmschaffenden selbst präsentiert 

Was im Kommunalen Kino stattfindet, ist mehr als die reine 

Filmvorführung. Zu leisten ist dies nur mit viel Engagement der 

Haupt- und Ehrenamtlichen. Bei einem derartigen Aufwand 

bleibt das Kommunale Kino angewiesen auf Zuschüsse der 

Stadt, von der MFG / Land Baden-Württemberg und Europa 

Cinemas und anderer öffentlicher Kulturförderer. 

Einen nicht unerheblichen Anteil an der Finanzierung der 

Kinoausstattung hat unser Verein selbst geleistet und neue 

Herausforderungen finanzieller Art stellen sich bereits. Mit 

Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie daher, dass das 

KoKi eine moderne Kultureinrichtung bleibt und den Verän-

derungen im Publikumsgeschmack gewachsen ist.

Sie sind willkommen als Einzelmitglied, Paar, Familie, KoKi-

Fan oder auch als Firma.

Als Mitglied des Fördervereins der Kinokultur e. V.

• haben Sie die Möglichkeit, im Verein aktiv mitzuarbeiten

• haben Sie Stimmrecht in der Mitgliederversammlung

• werden Sie über die Tätigkeit des Vereins informiert

• erhalten Sie das monatliche Kinoprogramm per Post

• erhalten Sie die Koki-Karte für den vergünstigten Eintritt

• werden Sie exklusiv zu besonderen Kinoevents eingeladen

• als Firmenmitglied können Sie nach Absprache weitere

   Leistungen abrufen

Verein zur Förderung der Kinokultur e. V.

Schlossberg 20 • 75175 Pforzheim

UNION

Li-Li

rio
GLORIA

UNIVERSUM

Filmklassiker im Gespräch! In unserem cineastischen Salonformat nehmen wir Meilen-

steine der Filmgeschichte unter die Lupe - in Kooperation mit der HS Pforzheim.
 Filme ohne Verfallsdatum 

Mit den benachbarten Gastronomien Enchilada & Lehners bieten wir mehrmals monatlich 

kulinarisch-cineastisch-gesellige Sonntagsmatineen an.Film & Frühstück

Nomadisch zeihen wir durch Stadt und Kreis mit unserem mobilen Wanderkino, das Filme 

dort zeigt, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. Ein echtes Lieblingsformat!Koki vor Ort

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion über die Lust und Last 

des Lernens mit unseren Partnern GEW und Goldader Bildung.Leben Lernen Lehren

Legendär - Unsere Filmreihen von A-Z

 Herr Bachmann und seine Klasse 

 Mo 25.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Eine Klasse, Schüler der 6.Klasse mit Wurzeln in allen Ecken der Welt und 

ein engagierter Lehrer, der mehr tut als nur zu unterrichten. 

 Dieter Bachmann unterrichtet an einer Gesamtschule in der kleinen 

hessischen Stadt Stadtallendorf. Rund 70% der Einwohner dort haben 

einen Migrationshintergrund.Man erlebt, wie die Klasse von einem en-

gagierten Lehrer tatsächlich nicht nur unterrichtet, sondern aufs Leben 

vorbereitet wird. Man lernt ihn und seine Schüler*Innen kennen und 

schätzen, lacht und weint mit ihnen. Er begegnet seinen Schülern mit 

Offenheit und nimmt sie und ihre Probleme ernst. 

 DE 2021 | Regie: Maria Speth | Mit: Dieter Bachmann | ab 0 Jahren | DF | 217 Minuten 

                    

 Mr. Gay Syria (OmU) 

 Do 14.10. 18:30 (OmU) –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Jugendnetzwerk Lambda Baden-Württemberg 

e.V., Jugendmigrationsdienst und TGBW (Projekt: Elvan Âlem) 

 Eine Geschichte über den Mut, die Kraft, das Durchhaltevermögen und 

auch über den Humor der beiden Protagonisten. 

 Zwei schwule syrische Männer versuchen sich ein neues Leben aufzu-

bauen, nachdem sie gezwungen waren, ihre Heimat zu verlassen. Husein 

ist Friseur und führt in Istanbul gestrandet ein Doppelleben. Mahmoud 

setzt sich in Berlin für die LGBTI-Rechte ein. Was die beiden verbindet, ist 

der Traum, am internationalen Schönheitswettbewerb »Mr. Gay World« 

teilzunehmen und so gegen die Unsichtbarkeit in ihrer Gesellschaft und 

die harte Gangart der muslimischen Welt gegenüber Schwulen vorzu-

gehen, und dem Leben in Unsichtbarkeit zu entfl iehen. 

 FR/TR/DE 2017 | Regie: Ayse Toprak | ab 6 Jahren | arab./türk./engl. OmU | 88 Minuten 

                    

 Nebenan 

 Do 07.10. 21:15 | Sa 09.10. 21:30 | So 10.10. 17:00

Sa 23.10. 21:30 | So 24.10. 10:30      

 Daniel Brühls Regiedebüt: Feines Psychospiel nach einem mit geschlif-

fenen Dialogen gespickten Drehbuch von Daniel Kehlmann. 

 Daniel hat in London ein Vorsprechen für die Hauptrolle in einem Holly-

wood-Blockbuster, das alle fi nanzielle Sorgen lösen würde. Das Projekt 

ist streng geheim. Bevor er zum Flughafen geht, macht Daniel Zwischen-

stopp in seiner Eckkneipe. Da drängt ihm ein Stammgast ein Gespräch 

auf. Der kennt nicht nur seine Filmografi e genau und kritisiert ihn, son-

dern scheint auch mehr über ihn zu wissen als ihm lieb sein kann...Dieses 

Kammerspiel ist «eine absolute Wucht.« (programmkino.de) 

 DE 2021 | Regie: Daniel Brühl | Mit: Daniel Brühl, Peter Kurth | ab 12 Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Nö 

 Fr 01.10. 21:00 | Sa 02.10. 19:15 | Mo 04.10. 20:15

Di 05.10. 21:00 | Mi 06.10. 18:15      

 Er will die langjährige Beziehung beenden doch sie sagt schlichtweg 

»Nö«. Eigentlich sind sie glücklich. Oder doch nicht...? 

 Er ist Arzt, sie ist Schauspielerin. In Dietrich Brüggemanns 15 Episoden, 

die voller surrealer Elemente sind, beobachten wir unsere Protagonisten, 

wie sie sich im Lauf der nächsten 7 Jahre durchs Leben lavieren. Wir 

folgen den Auf und Abs des Alltags und erleben Jahre in Minuten. Ein 

Film über die Liebe und darüber, was das Kino kann: Seelenzustände be-

schreiben, die jenseits des Sichtbaren liegen, aber nicht weniger existent 

und ausschlaggebend für unseren Lebensweg sind. 

 DE 2021 | Regie: Dietrich Brüggemann | Mit: Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Isolde Barth | ab 12 

Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Nowhere special (DF & OmU) 

 Do 07.10. 19:00 | Fr 08.10. 16:00 | Sa 09.10. 19:15

So 10.10. 19:15 | Mo 11.10. 17:45 | Di 12.10. 20:30 (OmU)

Mi 13.10. 17:45 | Fr 15.10. 17:00      

 Ein alleinerziehender Vater macht sich auf die Suche nach einer neuen 

Familie für seinen Sohn und die Zeit rennt ihm davon… 

 In einer Stadt in Nord-Irland zieht der Fensterputzer seinen vierjährigen 

Sohn Michael alleine auf. Ihr Leben ist bestimmt von den täglichen Not-

wendigkeiten und Ritualen, geprägt von der tiefen Liebe zwischen Vater 

und Sohn. Was Michael nicht weiß: John hat Krebs. Seine verbleibenden 

Monate will er nutzen, um eine neue Familie für Michael suchen, eine 

perfekte Familie. Aber wie kann er seinem Sohn erklären, was geschieht? 

Kennt er seinen Sohn gut genug, um zu wissen, was der braucht? 

 UK 2020 | Regie: Uberto Pasolini | Mit: James Norton, Damiel Lamont, Eileen O'Higgins | ab tba Jahren | 

DF & engl. OmU | 96 Minuten 

                    

 Ottolenghi und die Versuchung von 

Versailles (OmU) 

 Do 21.10. 19:00 (OmU) | Fr 22.10. 17:00 (OmU)

So 24.10. 17:30 (OmU) | Mi 27.10. 21:00 (OmU)

Fr 29.10. 19:15 (OmU)      

 Versailler Kuchen und Süßspeisen im Metropolitan Museum of Arts wer-

den zu einer Orgie des Backens und einem Fest für die Augen! 

 Yotam Ottolenghi gehört zu den Stars der kulinarischen Szene. Sei-

ne Koch- und Süßspeisenbücher sind weltweit berühmt, er selbst ist 

hochgefragt. Jetzt will das Metropolitan Museum of Art in New York, 

dass er ihnen ein Dessert-Buffet kreiert, ganz im Sinne ihrer Versailler-

Ausstellung. Zusammen mit fünf Spitzenkonditoren versucht Ottolenghi 

auch ein Verständnis für die Geschichte und Kunst zu schaffen. 

 USA 2020 | Regie: Laura Gabbert | Mit: Yotam Ottolenghi, Dominique Ansel | ab 0 J. | OmU | 78 Min. 

                    

 Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat 

 Fr 01.10. 19:00 | Di 05.10. 18:00 –   In Kooperation mit der 

Deutsch-Rumänischen Gesellschaft 

 Was tust du, wenn die Heimat nicht zu Hause ist? Ein tiefgängig Film über 

Heimatsuche und Konfrontation mit der alten Heimat..? 

 Geboren und aufgewachsen ist Holger in einem Vorort von München. 

Doch ein »echter Bayer« ist aus ihm in fast 30 Jahren nicht geworden. 

Seine Eltern sind es auch nicht. Aber braucht es dafür wirklich über Gene-

rationen hinweg vererbte Lederhosen und Schweinsbraten-Rezepte? Wie 

kann Heimatgefühl sonst entstehen? Als diese Fragen Holger nicht mehr 

loslassen, startet er kurzerhand einen Roadtrip in das Land seiner Vor-

fahren. 1600 Kilometer quer durch Europa, gemeinsam mit seinem Vater. 

 DE 2021 | Regie: Holger Gutt | ab 0 Jahren | DF | 75 Minuten 

                    

 Supernova  (DF & OmU)

 Do 14.10. 21:00 | Fr 15.10. 19:15 | Sa 16.10. 21:00 | So 17.10. 17:15 

Mo 18.10. 21:00 (OmU) | Di 19.10. 21:00 | Mi 20.10. 20:45

Do 21.10. 16:45 (OmU) | Fr 22.10. 21:30 | Sa 23.10. 19:30 | So 24.10. 19:45  

 Oscar-Preisträger Colin Firth in einem der berührendsten Filme der letz-

ten Jahre. Traurig-schön – gedreht an atemberaubend-schönen Orten. 

 Schauspielkunst in makelloser Perfektion bietet dieses Drama des bri-

tischen Jungfi lmers Harry Macqueen, das Kamera-Maestro Dick Pope 

atemberaubend fotografi erte. Ein langjähriges Paar bricht im Camper 

auf zu einer letzten Reise durch England, um Abschied zu nehmen von 

Freunden und Familie. Demenz lautet die furchtbare Diagnose. Und die 

Konsequenz: Lieber seinem Leben in Würde und selbstbestimmt ein 

Ende setzen statt in völliger Umnachtung perspektivlos dahin zu vege-

tieren - doch: wie soll der Partner damit leben? 

 GB 2020 | Regie: Harry Macqueen | Mit: Colin Firth, Stanley Tucci | ab 12 J. | DF & engl. OmU | 95 Min. 

                    

 Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung 

 Fr 01.10. 16:45 | Sa 02.10. 17:00 | So 03.10. 19:30

Mo 04.10. 18:00 | Mi 06.10. 16:00      

 Allen ist eines gemeinsam: Sie haben für sich entschieden, dass Selbst-

fi ndung nur dann funktioniert, wenn man Ziele nicht vor sich herschiebt. 

 Drei Jahre lange stellte Valentin Thurn seine Protagonisten die Fra-

ge, wie sie ihrem Alltagstrott entfl iehen und den Spruch »Lebe deinen 

Traum!« verwirklichen. Fünf Portraits, von unbeirrbaren Helden voller 

Optimismus, Mut und Lebensfreude, entstanden dabei für den im inter-

nationalen Wettbewerb des NaturVision Filmfestival in Ludwigsburg 

nominierten Dokumentarfi lm. Immer wieder überraschend zeigen sie 

wie aufregend der Weg zur Traumverwirklichung sein kann. 

 DE 2021 | Regie: Valentin Thurn | ab 0 Jahren | DF | 102 Minuten 

                    

 Yakari 

 Sa 02.10. 15:00 | So 03.10. 15:00 | So 31.10. 15:00      

 Der beliebte Zeichentrick-Klassiker liebevolll und farbenfroh für die Ki-

noleinwand neu erzählt. Ein Spaß für Jung und Alt! 

 Der Sioux-Junge Yakari will sich beweisen und den wilden, weißen 

Mustang Kleiner Donner fangen und zähmen, an den sich auch die Er-

wachsenen nicht heranwagen. Er folgt dem Tier ganz alleine, als er sich 

wieder einmal retten kann, und befreit ihn aus einer Zwangslage. Es ist 

der Beginn einer großen Freundschaft und eines großen Abenteuers, 

denn Yakari verschlägt es weit weg vom Rastplatz seines Stammes auf 

die andere Seite der Berge, doch er ist nicht allein... 

 Yakari - Le fi lm | FR 2020 | Regie: Toby Genkel | Mit: Diana Amft, Patrick Bach, Hans Sigl | ab 0 J. | 82 Min. 

                     

 Ainbo - Hüterin des Amazonas 

 Sa 09.10. 14:30 | So 10.10. 15:00 | Sa 23.10. 14:30 | So 24.10. 15:00      

 Mit eindrücklichen Animationen und Bildern erzählt Ainbo vom Kampf 

eines indigenen Mädchens gegen die Zerstörung seiner Lebensgrundlage. 

 Ein Familienfi lm, der so stark wie seine Titelheldin ist: abenteuerlustig, 

witzig und mutig: Ainbo ist im Amazonas-Dschungel geboren und auf-

gewachsen und muss eines Tages feststellen, dass ihr geliebtes Zuhause 

durch Rodungen und die Ausbeutung illegaler Minen bedroht ist. Ge-

meinsam mit ihren tierischen Begleitern Dillo, einem niedlichen und hu-

morvollen Gürteltier, sowie Vaca, einem schwerfälligen Tapir, kämpft sie 

darum, das Paradies, in dem sie lebt, zu bewahren, bevor es zu spät ist... 

 AINBO | NL/PE 0 | Regie: Richard Claus, Jose Zelada | ab 0 J. | 89 Min. 

                     

 Sommerrebellen 

 Sa 16.10. 14:00 | So 17.10. 15:00      

 Jonas haut ab! Zu seinem Opa Bernhard in die Slowakei, doch der ver-

hält sich ganz anders wie in Jonas ihn von früher in Erinnerung hat. 

 Jonas wünscht sich nichts mehr, als in den Sommerferien zu seinem coo-

len Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. Seit dem Tod seines Vaters 

gibt es nur noch Zoff zu Hause und so haut Jonas kurzer Hand ab.Durch 

eine List lässt sich Jonas von Bernard auf halber Strecke abholen. Doch 

Opa ist nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. Inzwischen in den 

Vorruhestand befördert, verhält er sich seltsam. Von der erhofften Zeit 

voller Spaß ist auch nach 3 Tagen nichts zu merken. 

 DE 2021 | Regie: Martina Saková | Mit: Eliáš Vyskočil, Pavel Nový, Liana Pavlíková | ab 6 J. | 92 Min. 

                     

ab 0 J. | empf. ab 5 J.

 Aufwach(s)en mit digitalen Medien 

 Mo 18.10. 18:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in 

Kooperation mit Goldader Bildung und GEW 

 Findet Nemo 

 Fr 29.10. 18:00 | Sa 30.10. 18:00 

Jeweils Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Animationsstreich aus dem Hause Pixar um den Fisch Marlin, der quer 

durchs Meer reist, um seinen entführten Sohn zu fi nden. 

 Nachdem seine Mutter von einem Barracuda verspeist wurde, wird der 

Clownfi sch Nemo von seinem verwitweten Vater Marlin allein großgezo-

gen. Der geht mit seinem einzigen Sohn besonders behutsam um. Doch 

eines Tages passiert es trotzdem: Der übervorsichtige Vater verliert sei-

nen neugierigen Sohn aus den Augen und muss sich auf die lange und 

anstrengende Suche nach seinem Sprössling begeben. Auf seiner Reise 

muss der überängstliche Marlin, in Begleitung der Doktorfi sch-Dame 

Doris, allerlei Gefahren überstehen.  

 Finding Nemo | US 2003 | Regie: Andrew Stanton | ab 0 Jahren | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of International Ocean Film Tour 

 Sa 30.10. 20:30      – Koki vor Ort im Gasomater Pforzheim     

 Die 4 besten Filme der letzten 7 Jahren International Ocean Film Tour sind 

Liebeserklärungen an die Ozeane - in starken Bildern in Szene gesetzt. 

 Von hawaiianische Surf-, Kite- und SUP-Action, über den Gesang der 

Wale bis hin zu Verfolgungsjagden zwischen Eisbergen oder knallharter 

Segelwettkampf – das Hochseeabenteuer ist garantiert! Wild und ge-

heimnisvoll, spektakulär und schützenswert: Unsere Held:innen stürzen 

sich auf dem Surfbrett, mit der Taucherfl asche und im Friesennerz in die 

Elemente der sieben Weltmeere und lassen euch in inspirierenden Ge-

schichten aus den letzten sieben Jahren alles um euch herum vergessen.   

 Mit: Filme: Sonic Sea, The Weekend Sailor, Chasing the Thunder, Paradigm Lost | ab 6 J. | 120 Minuten 

                    

 Fast alternativlos schreitet die Digitalisierung der Erziehung ab den KiTas 

voran. Warum ist das so? Ist das gut für die Kinder? 

 Wie verträgt sich der Einsatz von digitalen Medien mit Bewegungsdrang, 

mit freiem Spielen und dem Entdecken des kindlichen Kosmos? Wie 

werden Kinder und Jugendliche me dienmündig? Spielerisches Lernen 

und Sinneserfahrungen in der realen Welt schaffen die Grundlage, um 

später als Erwachsener mit Gefühlen, Wünschen und Frustrationen um-

gehen zu können und das Leben zu meistern.Der Film stellt die For-

schungsergebnisse der Hirnforscherin Prof. Gertraud Teuchert-Noodt 

anschaulich dar. 

DE 2021 | Regie: Klaus Scheidsteger, Gertraud Teuchert-Noodt, Peter Hensinger | ab 14 Jahren | 40 Minuten  

                    

ab 0 J. | empf. ab 10 J.

ab 6 J. | empf. ab 9 J.

ab 6 J. | empf. ab 8 J.

Great-Barrier Reef im Gasometer

Hohwiesenweg 6 | 75175 Pforzheim

Koki vor Ort

im Gasometer

Wir bringen Kino dahin, wo Kino sonst nicht stattfi ndet!

Nomadisch ziehen wir durch die Stadt und durchs Umland. Seit 2013 

leisten wir uns mit Koki vor Ort eine Reihe von besonderen Filmen an 

besonderen Orten. Wir zeigen Film dort, wo Kino sonst nicht stattfi ndet. 

Drinnen wie draußen. Nach Möglichkeit sind Film und Ort aufeinander 

abgestimmt und oft auch kulinarisch oder durch ein Rahmenprogramm 

begleitet. 

Findet Nemo: Einlass mit Panoramabesichtigung ab 17:00 Uhr 

Erwachsene 12,00 € | Kinder 8,00 €

Familienkarte 30,00 € (2 Erwachsene + bis zu 3 Kinder)

Best of International Ocean Film Tour: 

12 € ermäßigt 10 €

Filme und Gespräche 

über die Lust und Last 

des Lernens

Lernen ist oft mehr Last als Lust. 

Nicht erst in der Schule, sondern schon in frühester Kindheit. 

Wo Kinder noch Zeit und Zuwendung bräuchten für ihr eigenes kreatives 

Spiel, beginnt bereits die Diktatur der Lehrpläne, die sich oft als Leer-

pläne erweisen. 

Wir führen die ewig alte und immer aktuelle Bildungsdiskussion und 

stellen die Frage: Kann Lernen wirklich ganz anders sein? 

Midnight Movies

In dieser Reihe zeigen wir zu später Stunde kontroverses Kino. Abseitiges und Bizarres, 

Filme die Tabus brechen, Filme die »beißen«

A U S V E R KA U FT !

Wir ergänzen den Spielplan des Stadttheaters monatlich mit fi lmischen Kommentaren 

und Diskussionen in Anwesenheit von Ensemblemitgliedern.Theater Treff Kino

Hier sollen Menschen aus der LGBTQ Community und darüber hinaus zueinander fi nden 

und Gespräche ermöglichen. Dazu ist u.a. ein Stammtisch nach den Filmen geplant.

Queer & Friends

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
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sb
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Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga

Impressum
Herausgeber: Kommunales Kino Pforzheim gemeinnützige GmbH | Schlossberg 20 | 75175 Pforz-

heim | Bürotelefon: 07231.566 19 70 | info@koki-pf.de | Internet: www.koki-pf.de | Redaktion: 

Sebastian Hilscher, Christine Müh, Sarah Münzer, Sofi e Kassel | Gestaltung: rekodesign.de, nadine.

hecht | Gedruckt auf 100 % Altpapier| Gesamtaufl lage: 7.500 | Datenschutzhinweis nach Artikel 

13 DSGVO: Datenerhebung und Verarbeitung beruhen auf Art. 6 Abs.1b DSGVO. Sie haben jederzeit 

Recht auf Widerspruch, Auskunft, Berichtigung oder Löschung bei unzulässiger Datenspeicherung 

sowie Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde.

Copyright 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 07231.566 19 77

Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl

os
sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl
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sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM OKT — 2021

KOMMUNALES KINO PFORZHEIM

 Ausser Atem 

 Mi 27.10. 18:30*   Mit Einführung und Filmgespräch mit Prof. Dr. 

Evelyn Echle (HS Pforzheim) & weiteren Gästen 

 Das fi lmgewordene Manifest einer kinematographischen Bewegung: 

Jean-Luc Godards Regiedebüt machte Jean-Paul Belmondo berühmt. 

 Godards Erstlingsfi lm ist längst zum Klassiker geworden und eine Huldi-

gung an Humphrey Bogart und die »B-Filme« Hollywoods. Der Klein-

ganove Michel alias Laszlo Kovacs muss vor der Polizei fl iehen und 

taucht dabei bei der Amerikanerin Patricia unter. Mit ihr will er sich in 

Italien absetzen. Das hinreißende Paar Jean-Paul Belmondo und Jean 

Seberg lieferte nebenbei eine der ergreifendsten und schönsten Sterbe-

szenen der Filmgeschichte. 

 À bout de souffl e | FR 1960 | Regie: Jean-Luc Godard | Mit: Jean-Paul Belmondo, Jean Seberg, Van Doude 

| ab 16 Jahren | DF | 90 Minuten 
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WILLKOMMEN IM KINOHERBST!

Es ist nicht ganz einfach, das KOKI durch die Pandemie zu steuern – 

und das in einer veränderten Pforzheimer Kinolandschaft, in der uns 

etliche sehenswerte Filme am Schlossberg einfach nicht zur Verfügung 

stehen. Da fehlt uns einiges an Einnahmen in der Kasse. Aber Mut 

macht uns die Treue unseres Publikums, das langsam, aber stetig wie-

derkommt (und auch den Humor nicht verlor trotz einiger Pannen im 

Zuge der erhöhten Sicherheitsstandards bei den digital verschlüsselte 

Filmkopien als wirklich kein Schlüssel mehr passte ... Manchmal gab es 

daher sehr spontane Programmänderungen.) Der krankheitsbedingte 

Ausfall unseres lieben Kollegen hat den Open Air-Sommer dann auch 

zu einer Herausforderung für das verbliebene kleine Team gemacht. 

Aber wir haben es geschafft und gehen jetzt voll Zuversicht in die 

Indoor-Saison.

Willkommen im Kino – wir sind da!

Christine Müh

und das KOKI-Team

P.S.: Ein Highlight im September war unser Autobahnkino auf der A8, 

das uns nicht nur bundesweite sondern internationale Medienaufmerk-

samkeit einbrachte! Dank an alle Unterstützer!

Feste Platzkarten bei allen Vorstellungen
www.koki-pf.de

Das Kommunale Kino Pforzheim wird 

gefördert von der Stadt Pforzheim, dem 

Enzkreis, der MFG-Filmförderung Baden-

Württemberg, der Filmförderungsanstalt 

und Europa Cinemas.

Luisenstr.B 294

Bahnhofstr
.

Fussgängerzone

Sc
hl

os
sb

er
gs

tr.

Verein
Träger der gGmbH ist der Verein zur 

Förderung der Kinokultur, in dem Einzel-

personen, Familien und Firmen Mitglied 

werden können. 

Weitere Infos: www.koki-pf.de/verein

Programmrat
Der ehrenamtliche Programmrat trifft sich 

in der Regel am letzten Montag des Monats 

um 19:00 Uhr im Koki-Büro. 

Interessierte sind herzlich willkommen!

Spendenkonto:

Sparkasse Pforzheim-Calw, 

IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15

Eintrittspreise 
Standard/Ermäßigt: 7,50 € / 6.00 €

Sonderpreise: Nachmittagspreis (vor 18:00 

Uhr): 6,50 € / 5,50 € | Koki vor Ort: 10,00 € 

/ 8,00 € | Film & Frühstück 20,00 € | Film & 

Brunch 30,00 € | Kinderkino 4,00 € | Schul-

kino 5,00 € (ab 20 Schüler) | Schulkino 4,50 

€ (20-49 Schüler) | Mit Einführung: + 1,00 €

Für andere Sonderveranstaltungen können 

abweichende Preise gelten.

Legende: 

OV = Originalsprachliche Version

OmU = Original mit deutschen Untertiteln

OmeU = Original mit englischen Untertiteln

DF = Deutsche Fassung

kokipf

Kommunales-Kino

-Pforzheim

Reservierung 

& Vorverkauf:

www.koki-pf.de

Rollstuhl fahrer
Barrierefreier Zugang für

Rollstuhlfahrer vom Schulberg her.

Neben der Tiefgaragenabfahrt verläuft

ein gepfl asterter Weg bis zur Stadtmauer, an 

dieser entlang bis zum Eingang des Kinos.

Saal und Toilette sind stufenlos erreichbar.

Hören & Sehen 

barrierefrei
Untertitel für Hör- und Audiodeskription 

für Sehbehinderte sind für die meisten 

Filme über die kostenfreie App 

GRETA verfügbar.

Koki 

vor Ort im 

Gasometer

Fr 29.10. &

Sa 30.10.

01 fr 16:45P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat

21:00P Nö

02 sa 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

19:15P Nö

21:45P Der Hochzeitsschneider von Athen

03 so 15:00P Yakari 

Kinderkino

17:00P Der Hochzeitsschneider von Athen (OmU) Mit Empfang

19:30P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

04 mo 18:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

20:15P Nö

05 di 18:00P Sehnsucht nach einer unbekannten Heimat In Kooperation

21:00P Nö

06 mi 16:00P Träum weiter! Sehnsucht nach Veränderung

18:15P Nö

20:45P Le Prince

07 do 16:15P Le Prince

19:00P Nowhere special

21:15P Nebenan

08 fr 16:00P Nowhere special

19:00P Best Of Selbstgedrehte

22:00P Ich bin dein Mensch

09 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Le Prince

19:15P Nowhere special

21:30P Nebenan

10 so 10:30P Der Hochzeitsschneider von Athen 
Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:00P Nebenan

19:15P Nowhere special

11 mo 17:45P Nowhere special

20:00P Le Prince

12 di 17:45P Le Prince

20:30P Nowhere special (OmU)

13 mi 17:45P Nowhere special

20:00P Die Wand der Schatten 
Mit Einführung und Filmgespräch

14 do 16:15P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:30P Mr Gay Syria (OmU)  
Mit Einführung und Filmgespräch

21:00P Supernova

15 fr 17:00P Nowhere special

19:15P Supernova

21:30P Ich bin dein Mensch

16 sa 14:00P Sommerrebellen  

Kinderkino

16:00P Die Wand der Schatten

18:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

21:00P Supernova

17 so 10:30P Ich bin dein Mensch 
Film & Frühstück

15:00P Sommerrebellen 

Kinderkino

17:15P Supernova

19:30P Ich bin dein Mensch

18 mo 18:00P Aufwach(s)en mit digitalen Medien Leben Lernen Lehren 

21:00P Supernova (OmU)

19 di 18:30P Der Trafi kant

21:00P Supernova

20 mi 18:00P Dear Future Children 
In Anwesenheit des Regisseurs

20:45P Supernova

21 do 16:45P Supernova (OmU)

19:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Le Prince

22 fr 17:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:00P Le Prince

21:30P Supernova

23:30P A Dark Song 
Midnight Movies (Mit Einführung)

23 sa 14:30P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

16:30P Die rote Kapelle 
In Anwesenheit des Regisseurs

19:30P Supernova

21:30P Nebenan

24 so 10:30P Nebenan 

Film & Frühstück

15:00P Ainbo - Hüterin des Amazonas 
Kinderkino

17:30P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

19:45P Supernova

25 mo 16:00P Dear Future Children

18:00P Herr Bachmann und seine Klasse LebenLernenLehren (Mit Gespräch)

26 di 18:15P Die rote Kapelle

21:00P Dear Future Children

27 mi 18:30P Ausser Atem Filme ohne Verfallsdatum (Mit Einführung & Filmgespräch)

21:00P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

28 do 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

19:15P Kabul, City in the Wind (OmU)

21:30P Borga

29 fr 17:00P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

19:15P Ottolenghi und die Versuchung von Versailles (OmU)

21:00P Borga

30 sa 16:30P Der Hochzeitsschneider von Athen

18:00 Findet Nemo 
Koki vor Ort (im Gasometer)

18:45P Lobster Soup - Das entspannteste Café der Welt

20:30 Best of International Ocean Film Tour Koki vor Ort (Gasometer)

21:00P Borga

31 so 10:30P Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen Film & Frühstück

15:00P Yakari  

Kinderkino

17:00P Kabul, City in the Wind (OmU)

19:00P Borga
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Zu unser aller Schutz:

Nutzen Sie den Vorverkauf | Informieren Sie sich über Nachweis-

pfl ichten (getestet, geimpft, genesen) | Feste Platzvergabe im Saal |

Generelle Maskenpfl icht im Inneren | Sollten Sie Symptome verspü-

ren, sehen Sie bitte von einem Besuch des Kinos ab. 

Die Vorgaben können sich nach Drucklegung ändern. 

Mit diesen Maßnahmen bleibt das Kino ein sicherer Ort! 

SPIELPLAN Oktober 2021

 A Dark Song 

 Fr 22.10. 23:30 –   Mit Einführung und Nekrolog von Lemmi 

 Sie setzen nicht nur ihr Leben sondern auch ihre Seelen aufs Spiel - alles 

um noch einmal mit ihrem Sohn zu reden. 

 Sophia Howard mietet in einer entlegenen Gegend ein altes Haus, damit 

der Okkultist Joseph Solomon ihr bei einem Ritual helfen kann. Mit dem 

will Sophia ihren eigenen Schutzengel beschwören, der es ihr ermög-

lichen soll, mit ihrem toten Kind zu reden. Das Ritual ist aber enorm 

zeitaufwändig und intensiv und verlangt, dass sie sich einen Monat lang 

in dem Haus einsperren. Je länger es dauert, desto wahnsinniger werden 

sie. Eines Tages bemerken sie, dass sie nicht mehr alleine sind... 

 IRL 2016 | Regie: Liam Gavin | Mit: Cathrine Walker, Steve Oram, Mark Huberman | DF | 100 Minuten 

                    

 Best of Selbstgedrehte - Preisverleihung 

 Fr 8.10. 19:00      

 Die Preisträger der 7. Aufl ager des Pforzheimer Kurzfi lmwettbewerbs 

werden ausgezeichnet und auf der großen Leinwand gezeigt! 

 Die Jury wird getagt, gestritten, diskutiert und sich entschieden haben. 

»Der goldene Dicke geht an...« – nun, zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung des Programms ist das natürlich noch nicht bekannt. Auch nicht 

wer den Pforzheimer Seckel für den besten Jugendfi lm erhält. Freuen 

Sie sich auf eine wunderbare Preisverleihung und feiern Sie danach mit 

den Gewinnern, denn Verlierer kann nur sein, wer keinen Film einge-

reicht hat.Der Kurzfi lmwettbewerb »Selbstgedrehte 2021 - Land in Sicht« 

endet mit der Preisverleihung. Ein Grund zu feiern! 

 2019 | Regie: Diverse | DF | 120 Minuten 

                    

 Borga 

 Do 28.10. 21:30 | Fr 29.10. 21:00 | Sa 30.10. 21:00 | So 31.10. 19:00      

    

 Mit gleich vier Auszeichnungen war York-Fabian Raabes Drama um 

Ghanaen im Ausland der große Gewinner des Max Ophüls-Festivals. 

 Kojo und Yoofi  wachsen auf der Elektroschrott-Müllhalde Agbogbloshi 

in Ghanas Hauptstadt Accra auf. Ihren Lebensunterhalt verdienen sie 

mit dem Sammeln von Metallen aus westlichen elektronischen Geräten. 

Eines Tages treffen sie auf einen »Borga«, der es in Deutschland zu ge-

nug Geld gebracht hat um die Familie zu versorgen.Das bemerkenswerte 

Debüt blickt weit über den eigenen Tellerrand hinaus und behandelt das 

große Thema Migration auf vielschichtige, ambivalente Weise. 

 DE 2020 | Regie: York-Fabian Raabe | Mit: Eugene Boateng, Christiane Paul, Jude Arnold Kurankyi | ab 

16 Jahren | DF | 109 Minuten 

                    

 Dear Future Children 

 Mi 20.10. 18:00 – In Anwesenheit des Regisseurs

Mo 25.10. 16:00 | Di 26.10. 21:00 

 Eine neue Generation rückt in das politische Spielfeld und mit ihr neue 

Energie, Wut und neues durchhalte Vermögen 

 Weltweite Protestbewegungen nehmen zu. Demonstrationen histori-

schen Ausmaßes in Chile und Hongkong, streikende Schulkinder überall 

auf der Welt. Wer sind diese jungen Aktivisten hinter diesem politischen 

Umbruch? Ein Dokumentarfi lm über eine neue Generation, die die Auf-

merksamkeit auf Themen lenkt über die zu lange geschwiegen wurde. 

Der Film erforscht die Auswirkungen des Aktivismus auf ihr Leben und 

untersucht ihren Antrieb, trotz großer Hürden, immer weiterzumachen. 

 DE 2021 | Regie: Franz Böhm | ab 12 Jahren | DF | 88 Minuten 

                    

 Der Hochzeitsschneider von Athen (DF & OmU) 

 Sa 02.10. 21:45 | So 03.10. 17:00* (OmU)  

So 10.10. 10:30 – Film & Frühstück

Do 14.10. 16:15 | Sa 16.10. 18:30 | Sa 30.10. 16:30 

 Schneider Nikos muss sich etwas einfallen lassen, um mit seinem Hand-

werk zu überleben. Eine liebevoll erzählte, romantische Komödie. 

 Nikos ist ein Schneider alter Schule, stets stilvoll und nach strenger Eti-

kette gekleidet. Doch es droht der Bankrott und Nikos muss sich etwas 

einfallen lassen, wie er mit seinem Handwerk überleben kann. Mit viel 

Phantasie baut er sich einen fahrbaren Stand, sichert sich einen guten 

Platz auf dem Markt und beginnt in der Not sogar, Brautkleider zu nä-

hen – ein sehr einträgliches Geschäft! Denn wie sich herausstellt, ist das 

griechische Hinterland übersäht mit heiratswilligen Bräuten. 

 Tailor | GR 2020 | Regie: Sonia Kentermann | Mit: Dimitris Imellos, Tamila Koulieva, Thanasis Papageorgiou 

| ab 0 Jahren | DF & griech. OmU | 100 Minuten 

 Die rote Kapelle 

 Sa 23.10. 16:30 – In Anwesenheit des Regisseurs

Di 26.10. 18:15    

 Neubewertung und Neubetrachtung der »Roten Kapelle«: Die Geschich-

te der Widerstandskämpfer:innen ist aktueller denn je. 

 Die »Rote Kapelle« bezeichnet ein wichtiges Widerstandsnetz in Nazi-

deutschland und gleichzeitig einen sowjetischen Spionagering in Paris 

und Brüssel. Im Gegensatz zur »Weißen Rose« und zum »Stauffenberg-

Kreis« sind die Widerstandskämpfer:innen der »Roten Kapelle« lange 

Zeit als »Vaterlandsverräter« denunziert worden. Die Meinungen über 

die »Rote Kapelle« unterschieden sich zwischen der BRD und der DDR 

stark. So wurde das Andenken der »Roten Kapelle« historisch verfälscht. 

 DE 2020 | Regie: Carl-Ludwig Rettinger | ab 12 Jahren | DF | 120 Minuten 

                    

 Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen 

 So 31.10. 10:30 – Film & Frühstück      

 Komödie um eine Pfl egerin und einen demenzkranken Patienten, der 

sie bald für seine verstorbene Ehefrau hält. 

 Irgendwie funktioniert Curts altersschwaches Gehirn ein wenig wie die 

Eichhörnchen. Die vergessen auch nicht sämtliche Vorratslager, son-

dern fi nden immerhin so viele Nüsse wieder, dass sie überleben können. 

Weil sich Curt als umso pfl egeleichter erweist, je weniger man ihm sei-

ne Wunschphantasien raubt, lässt sich Pfl egerin Marija auf den Rollen-

tausch ein, als er sie für seine verstorbene Frau hält. Doch trotz aller 

Mühen kann sie es seiner Tochter Almut offenbar nie recht machen. 

 DE 2021 | Regie: Nadine Heinze | Mit: Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, Fabian Hinrichs | ab 12 Jahren 

| DF | 109 Minuten 

                    

 Die Wand der Schatten 

 Mi 13.10. 20:00 –   Mit Einführung und Filmgespräch in Kooperati-

on mit Nepal Aid e.V. in Anwesenheit von Angela & Frank Seiler, 

sowie Holger Birnbräuer und Klaus Bogner  | Sa 16.10. 16:00

Manchmal müssen notgedrungene Entscheidungen gegen den eigenen 

Glauben gehen, doch wie begegnen einem die Konsequenzen..?  

 Die Geschichte einer Begegnung zwischen einem Sherpa und einem 

erfahrenen westlichen Bergsteiger am Fuße des heiligen Berges. Wer-

den sie sich dem Zorn der Berggötter stellen? Die Regisseurin Eliza 

Kubarska, selbst eine erfahrene Alpinistin, fängt mit Unterstützung des 

Oscar-nominierten Kameramannes Piotr Rosolowski den Druck ein, 

unter dem die Sherpas stehen. Sie zeigt uns auch die Unbarmherzigkeit 

und Schönheit der Natur im Himalaya in atemberaubenden Bildern. 

 The wall of shadows | CH 2020 | Regie: Eliza Kubarska | ab tba Jahren | DF | 94 Minuten 

                    

 Der Trafi kant 

 Di 19.10. 18:30 – Mit Einführung und Gespräch in 

Anwesenheit von Dramaturgin Ulrike Brambeer      

 Bruno Ganz brilliert in seiner letzten Kinorolle in einer mit genauem 

Gespür für die Zeit inszenierten Literaturverfi lmung. 

 Coming-of-Age-Drama nach Robert Seethalers erfolgreichen Roman 

um einen jungen Mann vom Land, der Sigmund Freud und die Liebe in 

Wien kennenlernt und ein politisches Bewusstsein entwickelt. Nikolaus 

Leytner erzählt es mit viel trockenem Humor, in poetischen Traum-Bil-

dern und auch gebührenden Ernst und hat mit Bruno Ganz als Freud 

und Johannes Krisch als Trafi kant ein wunderbares Ensemble für sein 

liebevoll ausgestattetes historisches Drama. 

 AT/DE 2018 | Regie: Nikolaus Leytner | Mit: Simon Morzé, Johannes Krisch, Bruno Ganz | ab 12 J. | 114 Min.  

                    

 Ich bin dein Mensch 

 Fr 08.10. 22:00 | Fr 15.10. 21:30 | So 17.10. 19:30 

So 17.10. 10:30 – Film & Frühstück  

 Romantische Komödie um einen humanoiden Roboter als Partner. »Ein 

ganz köstlicher Blick in die (nahe?) Zukunft.« (Programmkino.de) 

 Um sich die Finanzierung für ihre Forschungsarbeiten am Berliner Per-

gamonmusuem zu sichern, erklärt sich die Wissenschaftlerin Alma be-

reit, drei Wochen lang mit einem humanoiden Roboter zu leben. Sie 

soll evaluieren, ob es empfehlenswert ist, diese Roboter als mögliche 

Lebenspartner für Menschen zuzulassen. Tom heißt dieser Android, er 

hat strahlend blaue Augen, ist charmant und jederzeit bereit, seinem 

Menschen jeden Wunsch von den Augen abzulesen. 

 DE 2021 | Regie: Maria Schrader | Mit: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller | ab 12 J. | 108 Min. 

                    

 Kabul, City in the Wind (OmU) 

 Do 28.10. 19:15 (OmU) | So 31.10. 17:00 (OmU) 

 In seinem Debütfi lm komponiert Aboozar Amini ebenso ästhetische wie 

schmerzhafte Impressionen aus dem afghanischen Alltag. 

 Afshin, so erklärt es ihm sein Vater, ist jetzt der Mann im Haus. Der Vater, 

ein Ex-Soldat, muss das Land aus Sicherheitsgründen verlassen. Teenager 

Afshin trägt nun die Verantwortung für das Haus und seinen kleinen Bru-

der Benjamin. Über all dem hängt malerisch der staubige Himmel Kabuls. 

»Eine unmittelbar berührende, präzise Hommage an eine Stadt und ihre 

Menschen, die der politischen und religiösen Zerstörungswut trotzen und 

ihre Hoffnungen im Wind wehen lassen.« (Zürich Film Festival) 

 NLD 2018 | Regie: Aboozar Amini | ab 12 Jahren | farsi. OmU | 88 Minuten 

                    

 Lobster Soup 

- Das entspannteste Café der Welt 

 Do 28.10. 17:00 | Fr 29.10. 17:00 | Sa 30.10. 18:45  

 Feisinnige Doku über einen urigen Rückzugsort für alte Fischer, Melan-

choliker und in die Jahre gekommene (Überlebens-) Künstler. 

 Die kleine Gemeinde Grindavík im Südwesten Islands lebt seit Jahrhun- 

derten vom Fischfang. Bekannt ist der Ort für die Hummersuppe des 

Cafés Bryggjan. Dort erklären sich die Besucher die Welt Tag für Tag neu. 

Seit Jahren steigt neben den Stammgästen auch die Zahl der Touristen. 

Doch der Betreiber Krilli und seine Frau kommen langsam in die Jahre. 

Zwei Unternehmer bieten an, das Café zu übernehmen… 

 Lobster Soup | ISL 2020 | Regie: Pepe Andreu | Mit: Rafael Moles | ab tba J. | DF & isländ. OmU | 95 Min. 

 Le Prince 

 Mi 06.10. 20:45 | Do 07.10. 16:15 | Sa 09.10. 16:30

Mo 11.10. 20:00 | Di 12.10. 17:45

Do 21.10. 21:00 | Fr 22.10. 19:00      

 Frankfurter Bahnhofsviertel, zwei Menschen die sich lieben und unter-

schiedlicher nicht sein können und die Nachwirkungen der Kolonialzeit. 

 Monika gehört als Kuratorin zur Kunst- und Kulturszene der Stadt. Als 

sie zufällig in eine Razzia gerät trifft sie Joseph, einen kongolesischen 

Geschäftsmann. Aus diesem ungewöhnlichen Zusammentreffen entsteht 

eine intensive Liebesgeschichte. Auch wenn beiden glauben, gegen alle 

äußeren Widerstände und Vorurteile bestehen zu können, schleicht sich 

ein gegenseitiges Misstrauen in die Beziehung. Ist es für Monika und 

Joseph überhaupt möglich, sich auf Augenhöhe zu lieben? 

 DE 2021 | Regie: Lisa Bierwirth | Mit: Ursula Strauss, passi Balende, Victoria Trauttmansdorff, Nsumbo Tango 

Samuel | ab 6 Jahren | DF | 125 Minuten 

                    

Koki-Vereins-Frühstück  

 Sa 23.10. 10:00 - 12:00  –   Mit Trailerschau und Get-Together

Der Verein zur Förderung der Kinokultur - Gründer und Träger und 

des Kommunalen Kinos - lädt zum Vereinsfrühschoppen ein.   

Willkommen sind alle Vereinsmitglieder, solche die es werden wollen 

und Interessierte Koki-Besucher*innen. Nach einem gemütlichen Bei-

sammensein, Austausch zu aktuellen Kinothemen und gemeinsamem 

Frühstück (zum Preis von 14€) im benachbarten Enchilada, geht es in 

den Kinosaal zu Kurzfi lmen, Trailersichtungen etc.

Wir freuen uns immer auch über neue Gesichter! Wünschenswert wäre 

eine vorherige Anmeldung unter vorstand@koki-pf.de  

* Mit 

Empfang der 

Deutsch-

Griechischen 

Gesellschaft

* Mit LAF 

zur Plakataus-

stellung »Now 

you See me 

Moria«

KINOPROGRAMM KOMMUNALES KINO PFORZHEIM 
OKTOBER — 2021

Programm-Newsletter
Unser monatlicher Programm-Newsletter 
erreicht über 2.500 Empfänger:innen. Über 
ihn stellen wir rund 10 Tage vor Monatswe-
chel unsere Highlights im Folgemonat vor, 
geben Programmtipps und verschicken das 
PDF des Flyers. Für Lehrer:innen gibt es 
einmal im Quartal einen eigenen Newsletter, 
der die Schulkino-Angebote zusammen-
fasst. 

Trailer
In unserem Vorprogramm zeigen wir im Saal 
keine kommerzielle Werbung, sondern nur 
Trailer zu unserem zukünftigen Programm 
und Veranstaltungshinweise im Rahmen der 
Kulturminute. Diese lokalregionale Wer-
beplattform für Kulturinstitutionen hat sich 
seit 2015 gut etabliert. Ab und an zeigen wir 
außerdem Social Spots. Im Open Air Kino 
sind unsere Sponsor:innen und Medien-
partner:innen im Vorprogramm vertreten. 

Internet
Unser Internetauftritt beherbergt im Ba-
ckend eine umfangreiche Datenbank, aus 
der die Daten für den Programmflyer aus-
gelesen werden und eine Schnittstelle über 
die der Veranstaltungskalender der Stadt auf 
pforzheim.de beliefert werden kann. Die 
temporären Seiten der Open Air Kinos sind 
in unseren Internetauftritt integriert.

Social Media
Rund 2.300 Menschen verfolgen unseren 
Facebook-Auftritt, der insbesondere für ein 
mittelaltes Publikum einen großen Stellen-
wert hat und die kurzfristige Verbreitung von 
Informationen zulässt. Unser Instagram-Ac-
count wird von unseren FSJ-Kultur-Freiwilli-
gen betreut, die ihn mit ständig neuen Ideen 
lebendig halten und konnte seine Reichweite 
auch trotz Pandemie leicht steigern. Er hat 
nun rund 1.300 Follower. Eine KOKI-App ist 
in Planung. 
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IHR QUALIFIZIERTER PARTNER 
AUF DER WILFERDINGER HÖHE

DAS IST 
PFORZHEIM
Das Kommunale Kino

Für eine 
lebendige Stadt.
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 Opel Neuwagen
 Große Auswahl an Jahres-

 und Gebrauchtwagen 
 Finanzierung und Leasing 

 zu fairen Konditionen
 Fahrzeugvermietung
 Hohe Beratungskompetenz

 Service-Annahme, HU/AU, 
 Inspektionen, Reparaturen,   
 Fahrzeugaufbereitung 

   Original Teile und Zubehör 
   Reifenservice & Einlagerung
 Unfall Spezialist

 und vieles mehr...

75175 Pforzheim
Altstädter Str. 14-18
Tel. 07231/280009-0
www.opel-gerstel.de

DAS AUTOHAUS GERSTEL 
IST AUCH IN KRISENZEITEN 
FÜR EUCH DA!

Werbeanzeigen

SWP 
CROWD

GEMEINSAM 
HERZENSSACHEN 
FINANZIEREN
www.swp-crowd.de
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Koki fördern. Werden Sie Mitglied!

Förderer des Koki engagieren sich als Einzelmitglieder, Familien 
oder Firmen für Erhalt und Weiterentwicklung unseres Kinos.
Mit Ihrem Beitritt zum Verein gewährleisten Sie, dass das Koki eine mo-
derne Kultureinrichtung bleibt und den Veränderungen im Publikums-
geschmack gewachsen ist. Beitrittsformulare im Foyer und auf unserer 
Homepage unter »Förderverein«.

- Einzel-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  40 € 

  - Familien-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  80 €

  - Pärchen-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  70 €

   - KoKifan-Mitgliedschaft Jahresbeitrag  150 €
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Spendenkonto: Sparkasse Pforzheim-Calw, IBAN DE29 6665 0085 0000 8617 15, BIC PZHSDE66XXX 
Der Programmrat trifft sich in der Regel am letzten Montag des Monats im Koki-Büro. 
Interessierte sind herzlich willkommen!


